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AllesWeitere übernehmenwir für Sie.
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KULTUR

Lars Reichow: mit
„Best of“-Programm
am 2. Februar im
Kulturwerk.  SEITE | 6

SPORT

Der TSC Blau-Gold
Nienburg präsentierte
gestern seine drei
Formationen.  SEITE | 23

HEUTE

LOKALES

Einmal mit der
Polizei-Isetta fahren

Nienburg. Sie ist eines der
Highlights für die Besucherin-
nen und Besucher des
Polizeimuseums: Die
Polizei-Isetta. Nun verlost das
Museum eine kleine Spritz-
tour in der Isetta. Anlass
bietet die in diesem Jahr
erreichte 100 000-Besucher-
Marke, die das Polizeimuseum
mit dieser Aktion feiern
möchte. Kostenlose Teilnah-
me-Lose liegen ab sofort im
Polizeimuseum aus und
können während der
Öffnungszeiten vor Ort in die
Los-Kugel geworfen werden.

 SEITE | 3

NORDKREIS

Tiere auf dem Gaben-
tisch? Linda Christof
vom Geißblatthof gibt
Tipps .  SEITE | 14

LOKALES

3900 Euro für
UNICEF
Nienburg. Anlässlich des
Aktionstages für Kinderrechte
wurde an der IGS Nienburg
ein großer Basar organisiert,
an dem sich alle Klassen, viele
Wahlpflichtkurse und
Werkstätten einbringen
konnten. Der Basar am
Freitag ist mittlerweile lieb
gewonnene Tradition und
lockte zahlreiche Gäste in die
IGS. Mit einem überragenden
Ergebnis: stattliche 3900
Euro kamen für das Kinder-
hilfswerk UNICEF zusammen.

 SEITE | 11

„Als Mann
bist du

der Held“
NIENBURG. 1 Frau, 17 Män-
ner. Als 1919 in Deutschland
das Frauenwahlrecht einge-
führt wurde, Frauen also zum
ersten Mal sowohl selbst
wählen als auch kandidieren
durften, war Luise Wyneken
die einzige Frau in Nienburgs
Stadtrat. Neben 17 Männern.
1924 lenkte Emilie Brauer
ebenfalls zusammen mit 17
Männern die Geschicke der
Stadt Nienburg, 1929 bestand
der Stadtrat aus 3 Frauen und
15 Männern, 1933 war die
Ausgangssituation wieder
hergestellt: Luise Wyneken
und 17 Männer. Heute – 100
Jahre später – hat sich die
Zahl der Ratsmitglieder mehr
als verdoppelt. 39 Personen
bestimmen, was in Nienburg
geschieht. 30 Männer und 9
Frauen.
Diejenige, die das genau

weiß, ist Heike Möhlmann. 15
Jahre lang hat die Holtorferin
dem Nienburger Stadtrat an-
gehört. Bis zur letzten Kom-
munalwahl im September
2016, als sie auf eine erneute
Kandidatur verzichtete. Das
Thema „Frauen und Politik“
lässt sie trotzdem nicht los.
Über Wochen und Monate
hat sie im Archiv der Stadt
Wahlakten gesichtet. Mit ei-
nem wenig schmeichelhaften
Ergebnis.  SEITE | 2

LOKALES

Eberhard Mysegades
verabschiedet
Rehburg. Eberhard Mysega-
des ging anlässlich der 44.
Jahreshauptversammlung
des Milchkontrollverbandes
Mittelweser unter anderem
auf die Folgen der extremen
Trockenheit ein. Bei den
Ausführungen handelte es
sich gleichzeitig um seine
Abschiedsrede. Nach 22
Jahren als Vorsitzender wurde
Mysegades sozusagen in den
Ruhestand verabschiedet.

 SEITE | 10

Aus Nienburg in alle Welt
„Mit diesem Foto vom Spargel-
brunnen im Tannenbaumglanz
wünsche ich Ihnen eine schö-
ne Weihnachtszeit. Ich habe

das Foto auch auf meinem Ins-
tagramaccount @nienburger_
maedchen veröffentlicht, und
es ist so schön zu sehen, wie

unser Nienburg in der Welt an-
kommt“, schreibt HamS-Lese-
rin Tanja Scheer. Die Redak-
tion dankt ganz herzlich und
schließt sich den Weihnachts-
wünschen gerne an.

FOTO: TANJA SCHEER
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(außer am 31. Dezember)
25. Dez. 2018 – 06. Jan. 2019

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de

info@k-k-bautenschutz.de Rathausstr. 9 · 31608 Marklohe

Wir wünschen all unseren Kunden
und Freunden ein ruhiges Fest
und möchten darauf hinweisen,
dass wir auch über die Feier
tage 24 Std. Bereitschafts-
dienst im Falle eines
Wasserschadens haben.
Ihr Team vom
K+K Bautenschutz



„Als Mann bist du der Held“
100 Jahre Frauenwahlrecht: Die langjährige Ratsfrau Heike Möhlmann hat die Wahlakten seit 1919 gesichtet

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. 1 Frau, 17 Män-
ner. Als 1919 in Deutschland
das Frauenwahlrecht einge-
führt wurde, Frauen also zum
ersten Mal sowohl selbst
wählen als auch kandidieren
durften, war Luise Wyneken
die einzige Frau in Nienburgs
Stadtrat. Neben 17 Männern.
1924 lenkte Emilie Brauer
ebenfalls zusammen mit 17
Männern die Geschicke der
Stadt Nienburg, 1929 bestand
der Stadtrat aus 3 Frauen und
15 Männern, 1933 war die
Ausgangssituation wieder
hergestellt: Luise Wyneken
und 17 Männer. Heute – 100
Jahre später – hat sich die
Zahl der Ratsmitglieder mehr
als verdoppelt. 39 Personen
bestimmen, was in Nienburg
geschieht. 30 Männer und 9
Frauen.
Diejenige, die das genau

weiß, ist Heike Möhlmann. 15
Jahre lang hat die Holtorferin
dem Nienburger Stadtrat an-
gehört. Bis zur letzten Kom-
munalwahl im September
2016, als sie auf eine erneute
Kandidatur verzichtete. Das
Thema „Frauen und Politik“
lässt sie trotzdem nicht los.
Über Wochen und Monate
hat sie im Archiv der Stadt
Wahlakten gesichtet, um ein-
mal herauszufinden, was sich
seit Einführung des Frauen-
wahlrechts getan hat in Sa-
chen Gleichstellung von
Mann und Frau. Das Ergebnis
ist für Nienburg wenig
schmeichelhaft.
Der Anteil der weiblichen

Stadtratsmitglieder ist wieder
rückläufig. Hoffnung machte
lediglich das Ergebnis der
Kommunalwahlen im Jahr
2006, als das Stadtparlament
aus 13 Frauen und 26 Män-
nern bestand. 6 Frauen ge-
hörten der SPD an, 2 der
CDU, 1 der FDP, 3 den Grü-
nen und 1 der Partei Die Lin-
ke. Doch schon fünf Jahre
später war der Anteil der
Frauen wieder zurückgegan-
gen. 9 Frauen und 32 Männer

bildeten damals den Stadtrat.
Dieser bestand somit sogar
aus 41 Mitgliedern.
Nach Auswertung aller

Wahlen, die zwischen 1919
und 2016 stattgefunden ha-
ben, kommt Heike Möhl-
mann auf ein mehr als er-
nüchterndes Ergebnis. 100
Jahre Rat der Stadt Nienburg
ergeben 79 Frauen und 550
Männer. Der durchschnittli-
che Anteil der Frauen liegt
damit bei 14,4 Prozent“, so
Heike Möhlmann im Treffen
mit der HARKE am Sonntag.
„Als das Frauenwahlrecht

1919 eingeführt wurde, wur-
den die Frauen im Vorfeld re-
gelrecht umworben. Mit dem
Ergebnis, dass drei Kandida-
tinnen auf der Liste standen.
Neben Luise Wyneken noch

Hermine Cranz und Helene
Veidt“, berichtete Heike
Möhlmann weiter.
Eine „Sternstunde“ in

punkto Gleichstellung brach-
te die erste Kommunalwahl
nach dem Ende der Naziherr-
schaft. Die Briten hatten die
ehrenwerten Herren Hilde-
brand und Hofmeister beauf-
tragt, Vorschläge für einen
neuen Stadtrat zu sammeln.
„Nicht eine Frau wurde be-
nannt. Und das, obwohl gera-
de sie es waren, die das öf-
fentliche Leben in denKriegs-
jahren aufrecht erhalten ha-
ben“, gibt Möhlmann zu be-
denken.
Warum das so ist? „Für die

Frauen ist der Alltag schon
anstrengend genug“, so das
langjährige Ratsmitglied.

„Und sie erleben im Beruf oft
genug, übergangen und nicht
für voll genommen zu wer-
den“, so die ehemalige Rats-
frau weiter.
Hinzu komme, dass die Be-

treuung der Kinder nach wie
vor Frauensache sei. „Warum
finden Sitzungen nicht mor-
gens um 10 statt, wenn die
Kinder in der Schule sind?“,
gibt Heike Möhlmann zu be-
denken.
Aus eigener Erfahrung

weiß sie: „Sagt ein Mann: Ich
muss mein Kind aus der Kita
abholen, ist er der Held.
Drängt eine Frau aus dem
gleichen Grund aufs Tempo,
wird das eher belächelt.“
Hinzu komme, so Möhl-

mann, dass das Bild, das die
Politik in der Öffentlichkeit

abgebe, tatsächlich nicht
dazu angetan sei, FrauenMut
zu machen.
„Männer drängeln sich im-

mer in die Mitte des Bildes,
wenn ein Foto gemacht wird,
Frauen ersparen sich das und
stehen darum bestenfalls am
Rande“, berichtet die ehema-
lige Kommunalpolitikerin.
Heike Möhlmann hofft

sehr, dass Nienburgs Parteien
ihre Listen für die nächste
Kommunalwahl paritätisch
besetzen. Auch ohne gesetz-
lich gezwungen zu werden.
„Keine Gesellschaft kann

es sich auf Dauer erlauben,
von Männern dominiert zu
werden. Und auch eine Stadt
wie Nienburg nicht“, so die
langjährige Ratsfrau Heike
Möhlmann abschließend.

Silvester in
Marklohe

MARKLOHE. Vom Schützen-
vereinMarklohe gibt es einen
Veranstaltungstipp zum Jah-
resschluß: „Alle Markloher,
die das Jahr 2018 am Silves-
terabend vielleicht nach ei-
nem ausgiebigen Essen nicht
auf dem Sofa liegend vor dem
Fernseher ausklingen lassen
wollen oder die sonst nichts
Schöneres vorhaben oder die
mit der Familie und Freunden
das Bedürfnis haben, noch
mal aus dem Haus zu gehen
und nicht so recht wissen wo-
hin sie gehen können,“ be-
schreibt Werner Dieckhoff
vomVereinsvorstand die Ziel-
gruppe, mit der man sich
„ganz zwanglos verabreden
möchte.“
Die Initiatoren freuen sich

auf nette, gleichgesinnte
Menschen, die bei einem
Gläschen Sekt, Glühwein
oder einem alkoholfreien Ge-
tränk in Klönschnack kom-
men und um Mitternacht bei
Kirchenglockengeläut das
Neue Jahr begrüßen möch-
ten. Jeder kann sich sein Ge-
tränk mitbringen oder solan-
ge der Vorrat reicht zum
Selbstkostenpreis erwerben.
„Das wäre doch mal ein lange
nicht dagewesener etwas an-
derer Jahresabschluß in unse-
rem Dorf,“ heißt es weiter.
Dazu kann man sich ab 22
Uhr bis gegen 01.30 Uhr auf
dem Platz vor dem Feuer-
wehrhaus einfinden. „Anmel-
den muss sich niemand. Ein-
fach dabei sein wäre schön“,
so die Veranstalter. DH

Gymnastik unter
freiem Himmel

BINNEN. „Wer zwischen den
Feiertagen nach einem sport-
lichen Ausgleich sucht, ist
herzlich eingeladen, an einer
der Übungsgruppen mit Frei-
luft-Gymnastik teilzuneh-
men“, so Übungsleiter Her-
bert Nordbrock. Er bietet
„zwischen den Jahren“ nicht
nur für die Teilnehmer seiner
Übungsgruppen, sondern
auch für Interessierte zum
Kennenlernen sein 60-minü-
tiges Sportprogramm an vier
verschiedenen Orten zu un-
terschiedlichen Zeiten an: am
Donnerstag, dem 27. Dezem-
ber, von 9.30 bis 10.30 Uhr in
Oyle und von 18 bis 19 Uhr in
Marklohe. Am Freitag, dem
28. Dezember, von 9.30 bis
19.30 Uhr in Erichshagen und
von 18 bis 19 Uhr in Steyer-
berg. Weitere Informationen
gibt es bei Herbert Nordbrock
unter der Telefonnummer
05023-4212 oder im Internet
unter www.gesundheitssport-
binnen.de. DH

www.
HamS-Online.de

„Smarte Geschenke genauestens prüfen“
MdB Knoerig warnt: Sprachassistenten und Haushaltsroboter können Privatsphäre ausspionieren

LANDKREIS. Zu Weihnachten
liegt immer mehr Technik un-
ter dem Tannenbaum. „Smar-
te“ Geschenke wie Sprachas-
sistenten, Haushaltsroboter
und intelligente Puppen sind
gewünscht, doch diese kön-
nen sich aufgrund ihrer Ver-
netzung auch als uner-
wünschte Spione im Privat-
haushalt erweisen. Hierzu
gibt der CDU-Bundestagsab-
geordnete Axel Knoerig, stell-
vertretendes Mitglied im Bei-
rat der Bundesnetzagentur,
zu bedenken:
„Verbraucher sollten bei in-

telligenten Spielzeugen und

Alltagsgegenständen genau
darauf achten, ob diese über
eine Kamera oder ein Mikro-
fon mit Funkfähigkeit verfü-
gen. Solche Geräte dürfen
nicht unerlaubt über das In-
ternet Daten an die Herstel-
lerfirmen senden oder gar
von außerhalb gesteuert wer-
den. Das würde die Privat-
sphäre der Verbraucher ver-
letzen. Hinweise auf solche
Funktionen können die Pro-
duktbeschreibungen und Da-
tenschutzerklärungen der
Geräte sowie der angeschlos-
senen Apps liefern.
Grundsätzlich verboten

sind getarnte Aufnahmefunk-
tionen, über welche die Ver-
braucher keinerlei Kontrolle
haben. Laut Bundesnetz-
agentur betrifft dies insbe-
sondere smartes Spielzeug
und Smartwatches für Kinder,
vernetzte Lautsprecher und
Staubsaugerroboter mit Ka-
mera. Hier können heimliche
Film- und Tonaufnahmen
zum Risikofaktor werden.
Die Bundesnetzagentur

prüft deshalb regelmäßig Ge-
räte auf ihre unerlaubte Sen-
de- und Spionagefähigkeit.
Im letzten Jahr wurde z.B. die
Kinderpuppe „Cayla“ aus

Datenschutz- und Sicher-
heitsbedenken vom Markt
genommen.
Bedenkenlos verschenken

kann man hingegen intelli-
gente Haushalts- und Spiel-
geräte, die auch ohne Inter-
netverbindung vollständig
funktionsfähig sind.“ Nähe-
res steht auf www.bundes-
netzagentur.de/verbotene-
sendeanlagen.
Die Bundesnetzagentur hat

außerdem eine E-Mail-Ad-
resse für Unklarheiten beim
Weihnachtskauf eingerichtet:
spionagegeraete@bnetza.de.

DH

Heike Möhlmann hat bei der letzten Kommunalwahl im September 2016 nach 15 Jahren nicht wieder für Nienburgs Stadtrat kandidiert.
Den Ruhestand nutzt sie, um das Thema „Frauen und Politik“ seit Einführung des Frauenwahlrechts im Jahr 1919 intensiver zu beleuch-
ten. Das Ergebnis ist ernüchternd. FOTO: HAGEBÖLLING

Adventszauber im Endspurt
Stimmungsvolle Veranstaltung rund um Rathaus und Kirche heute zum letzten Mal geöffnet

NIENBURG. Heute geht in Ni-
enburg der 4. Adventszauber
zu Ende. Geöffnet ist die Ver-
anstaltung mit der Eisbahn
auf dem Kirchplatz, demWin-
terwald zwischen histori-
schem und neuem Rathaus
und der Budenstadt wie im-
mer sonntags ab 14 Uhr.
Das weitere Programm auf

einen Blick:

Kirchplatz-Bühne
14 Uhr: Preisübergabe der

Neuhoff-Fricke Stiftung
17 Uhr: Wir stimmen uns

gemeinsam mit schönen
Weihnachtsliedern auf die
Festtage ein.

Bühne im Winterwald
14 Uhr: MILAN – Rockmu-

sik Solo (Singer-Songwriter

aus Nienburg)
16 Uhr: Jan Ahlers lädt ein

zum Mitsingen

Sonstige Veranstaltungen
rund um Rathaus und St.
Martin
18 Uhr: Weihnachtsgottes-

dienst “Christmas Carol” mit
englischen Weihnachtslie-
dern, St. Martins-Kirche

Drachenbanner Pennigsehl
– Mittelalterliches Treiben
zwischen Kirche St. Martin,
Stadtkontor und Gemeinde-
haus
Weihnachtsmann: um 16

Uhr auf dem Weihnachts-
markt der Schausteller, an-
schließend auf dem Advents-
zauber

eha

Altreifen entsorgt:
Polizei bittet
um Hinweise

LANDKREIS. Die Ermittler
mehrerer Dienststellen in der
Polizeiinspektion Nienburg/
Schaumburg arbeiten zurzeit
an der Aufklärung einer Rei-
he von illegaler Reifenentsor-
gung. Die Polizei geht davon
aus, dass diese Fälle sowie
eine Reihe weiterer Taten
möglicherweise zusammen-
hängen. Aufgrund von ersten
Ermittlungsergebnissen lie-
gen Hinweise vor, dass die il-
legale Entsorgung von Altrei-
fen auf ein und denselben Tä-
ter zurückzuführen sind.
Möglicherweise stammen die
Abfallreifen aus Planenabde-
ckungen von ehemaligen Si-
lagen. Die Gesamtmenge der
entsorgten Reifen liegt bei
über 1 000 Stück, vorrangig in
den Bereichen Liebenau,
Rohrsen, Haßbergen, Gades-
bünden, Marklohe, Lemke,
Oyle, Steimbke, Wenden und
Stöckse. Für den Transport zu
den einzelnen Ablageorten
muss immer ein größeres
Fahrzeug oder aber ein An-
hänger benutzt worden sein.
Hinweise nehmen die Polizei-
dienststellen in Nienburg
(05021/97780), Steimbke
(05026/238), Marklohe
(05021/ 961980) und Liebe-
nau (05023/1755) entgegen.
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Husum-Bolsehle
Angebot vom 27.12. – 31.12.2018

Rinderhüfte 1 kg 17,90 €

Racletteplatte gem. Rind,
Schwein, Geflügel 1 kg 9,99 €

Kochschinken 100 g 0,99 €

Wiener
Würstchen 100 g 0,70 €

Heringssalat 100 g 1,29 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Wir wünschen all unseren
Kunden und Freunden
fröhliche Weihnachten.
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30 km/h, nicht 60
QPuh. Schw... gehabt.
108,50 Euro und ein Punkt.
Vom Führerschein war
gottlob nicht die Rede. Die
„gute Nachricht“ kam
rechtzeitig vorm Fest. Per
Einschreiben. Obwohl: keine
Rechnung über 108,50 Euro
und kein Punkt wären
natürlich noch besser
gewesen. 55 km/h war ich
gefahren, wo ich fast jeden
Morgen fahre. Auf dem Weg
zur Arbeit noch kurz beim
Jibi anhalten. Die Aushänge
am Offenen Bücherschrank
aktualisieren und noch
schnell einkaufen. Doch
dieses Mal stand der Infrarot-
blitzer des Landkreises im
Wald gegenüber von Schule
und Kindergarten. 30 km/h
ist dort seit einiger Zeit
vorgeschrieben.
Q „Ob ich die Ordnungswid-
rigkeit zugebe“, wurde ich
kurz darauf in einem
Schreiben des Straßenver-
kehrsamtes gefragt. Natür-
lich. War ja auch mein
Fehler. „Das ist überhaupt
nicht selbstverständlich“,
berichtete später die zustän-
dige Mitarbeiterin am
Telefon. Etwas falsch machen
und dann nicht dazu stehen?
Hm.
QWelche Auswüchse die
Liebe des Deutschen zu
seinem Auto annehmen
kann, berichtete ebenfalls in
diesen Tagen ein Anlieger
der B 209 in Heemsen. Die
Straße war für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt
worden, damit die Arbeiter
die Sanierung der Seitenräu-
me vornehmen können, ohne
dass ihnen der Hintern
abgefahren wird. Die
Anlieger durften sich
dagegen vorsichtig durch-
schlängeln, hieß es aus dem
Rathaus. Das mit dem
Durchschlängeln hatte sich
offenbar auch bis den
benachbarten Heidekreis
herumgesprochen. Aller-
dings ganz offenkundig ohne
den Zusatz „vorsichtig“. „An
einem Tag sind von der
Polizei bis zu 40 Verstöße
festgestellt worden“, berich-
tete besagter Anlieger.
Geschwindigkeiten von 130
Stundenkilometern seien kei-
ne Seltenheit gewesen. Die
gesperrte B 209 war zur
Rennstrecke geworden.
QMittlerweile ist die Straße
fast fertig. 40 darf gefahren.
Weil die Fahrbahn-Markie-
rungen noch fehlen. Wie
erholsam. Könnte eigentlich
so bleiben.
QErholsam ist auch für Sie
hoffentlich der heutige 4. Ad-
vent. Ein Stückchen Stollen,
ne CD mit Weihnachtslie-
dern, die vierte Kerze auf
dem Adventskranz, morgen
nur noch ein paar Kleinigkei-
ten besorgen und schon ist
Weihnachten da. Nirgendwo
steht, dass es perfekt sein
muss. Doch wie gerne lassen
wir uns von dem Wunsch,
den perfekten Weihnachts-
baum und das leckerste
Weihnachtsessen ever
anbieten zu müssen, stres-
sen. Und verschließen uns in
unserer Freude auf das Fest
vor der Tatsache, dass es
auch in diesem Jahr in
unserer Umgebung zahlrei-
che Menschen geben wird,
denen vor dem Fest der
Liebe eher graust.

IN KÜRZEEinmal Polizei-Isetta fahren
Nienburgs Polizeimuseum verlost Spritztour mit dem Nostalgie-Oldtimer

NIENBURG. Sie ist eines der
Highlights für die Besuche-
rinnen und Besucher des Poli-
zeimuseums: Die Polizei-Iset-
ta. Nun verlost das Museum
eine kleine Spritztour in der
Isetta. Anlass bietet die in
diesem Jahr erreichte
100 000-Besucher-Marke, die
das Polizeimuseum mit dieser
Aktion feiernmöchte. Kosten-
lose Teilnahme-Lose liegen
ab sofort im Polizeimuseum
aus und können während der
Öffnungszeiten vor Ort in die
Los-Kugel geworfen werden.
Am Dienstag, dem 8. Janu-

ar, um 14 Uhr findet imMuse-
um die Ziehung der Gewin-
nerin/des Gewinners statt.
Die Spritztour selbst ist im
Frühjahr/Sommer 2019 ange-
dacht. Die Teilnahme ist ab 18
Jahren möglich. Über die
weiteren Teilnahmebedin-
gungen können sich Interes-
sierte im Polizeimuseum in-
formieren.
Die Öffnungszeiten des Po-

lizeimuseums finden Interes-
sierte auf der Homepage der
Polizeiakademie Niedersach-
sen unter www.pa.polizei-
nds.de.

Manchen Menschen ist sie
noch als „Knutsch-Kugel“
aus den 60er Jahren bekannt:
Die BMW-Isetta. Dass der
kleine Zweisitzer auch einst
zur Riege der polizeilichen
Einsatzfahrzeuge gehörte,
lockt wohl eher ein ungläubi-
ges Schmunzeln hervor. Doch
tatsächlich fanden in den 60er
Jahren Polizei-Isettas in ver-
schiedenen Bundesländern
Verwendung – meist als
Dienstwagen für die „Land-
polizisten“, um von Dorf zu
Dorf zu kommen.
Die im Polizeimuseum aus-

gestellte Isetta war bis 1965
im Einsatz. Nachdem sie
mehrere Male den Besitzer
und zwischendurch auch die
Farbe gewechselt hat, kam
sie 1999 in die Hände eines
Liebhabers, der sie in ihren
originalen Polizei-Zustand
zurückversetzte.
Seitdem ist die polizeiliche

Knutsch-Kugel jedes Jahr im
Frühjahr und Sommer auf
verschiedenen Veranstaltun-
gen der Polizei unterwegs.
Ihre „Winterruhe“ verbringt
sie regelmäßig im Polizeimu-
seum. DH

Keine Annahme an
den Feiertagen
LANDKREIS. An Heilig-
abend und Silvester bleiben
das Entsorgungszentrum Ni-
enburg (EZN) in der „Krähe“
sowie die Zentralen Wert-
stoffhöfe in Hoya, Leese,
Uchte und die Grüngutan-
nahmestelle in Liebenau ge-
schlossen. Darauf weist der
Betrieb Abfallwirtschaft Ni-
enburg hin. DH

Impfsprechstunde
eine Woche später
NIENBURG. Das Gesund-
heitsamt des Landkreises Ni-
enburg bietet am Donners-
tag, 3. Januar, keine Impf-
sprechstunde an. Der nächs-
te Impftermin findet am
Donnerstag, 10. Januar, von
15 bis 16 Uhr in den Räumen
des Gesundheitsamtes Nien-
burg, Triemerstraße 17, statt.
Geimpft wird gegen Diph-
therie, Wundstarrkrampf
(Tetanus), Keuchhusten
(Pertussis) und Kinderläh-
mung (Polio). Weitere Imp-
fungen sind nach telefoni-
scher Rücksprache unter
(0 50 21) 967-931 möglich.
Darüber hinaus besteht die
Möglichkeit, sich über not-
wendige Reiseimpfungen zu
informieren und nach Ab-
sprache auch impfen zu las-
sen. DH

Museumsleiter Dr. Dirk Götting lädt zur Spritztour mit der Polizei-Isetta ein. Anmeldungen sind noch möglich. FOTO: POLIZEIMUSEUM

Prosecco, offene Geschäfte
und ein Krapfen-Wettessen

Nienburgs Kaufleute und Gastronomie-Betreiber laden
„zwischen den Jahren“ zu Aktionen mit langen Öffnungszeiten ein

VON NIKIAS SCHMIDETZKI

NIENBURG. Zwischen Weih-
nachten und Silvester laden
Nienburgs Geschäftsleute
und Gastonomie-Betreiber
noch einmal zu einem langen
Einkaufstag ein. Kurz vorm
Jahresabschluss öffnen die
meisten Geschäfte am Frei-
tag, 28. Dezember, bis 21 Uhr.
Dazu gibt es ein kleines Un-
terhaltungsprogramm.
Nachdem sich die Geneh-

migungen der Verkaufsoffe-
nen Sonntage als zunehmend
schwierig gestaltet haben,
das „Moonlight Shopping“
nach Angaben vom „Nien-
burg Service“-Vorsitzenden
Jörg Kolossa in der Vergan-
genheit aber ein Erfolg gewe-
sen sei, war die Idee zu dieser
Aktion entstanden. Gemein-
sam hätten sich Mitglieder
ein entsprechendes Pro-
gramm ausgedacht.
Neben verlängerten Öff-

nungszeiten soll es auch wie-
der Gutscheine beim Einkauf
in den teilnehmenden Läden
geben – dieses Mal aber nicht
für Glühwein, sondern für
Prosecco. „Das passt gut in
die Zeit um Silvester“, sagt
Kolossa. Ebenso gut passen
soll das erste Nienburger
Krapfen-Wettessen, bei dem
jedoch nicht die Menge ent-

scheiden wird. Jeder Teilneh-
mer bekommt drei Krapfen,
die er in möglichst kurzer Zeit
verspeisen muss. Die Vorrun-
den sind am Donnerstag, 27.
Dezember, um 14.30 Uhr bei
Heka in Erichshagen-Wölpe
und um 16.30 Uhr am Posthof
in der Innenstadt. Dort be-
ginnt am Freitag um 18 Uhr
auch die Zwischenrunde, ge-
folgt vom Finale.
Anmeldungen sind ab so-

fort möglich per E-Mail an
info@nienburg-service.de.
Jedem Starter versprechen
die Veranstalter schon einen
10-Euro-Gutschein als „An-
trittsgeld“. Der Gesamtsieger

bekommt 333 Euro, die sich
aus 33 Gutscheinen und drei
Euro obendrauf zusammen-
setzen.
Das Zentrum der Aktion

soll am Posthof liegen. Dort
wird es ab 16 Uhr neben dem
Wettbewerb und Prosecco
auch Musik geben. „Da wird
ein bisschen Partystimmung
sein“, kündigt Folk an.
Der Weihnachtsmarkt am

Ernst-Thoms-Platz hat an
dem Tag auch noch geöffnet,
außerdem besteht für Schau-
steller an der Langen Straße
diese Option ebenfalls. Durch
die gesamte Erscheinung der
Altstadt erhoffen sich die Or-
ganisatoren einen Erfolg der
Veranstaltung.
Die jüngste Ausgabe des

„Moonlight-Shoppings“ am
14. Dezember bezeichnete
Kolossa als erfolgreich. „Die
Stadt war voll, es war schön,
dass ziemlich alle mitgemacht
haben.“ Nun erhofft er sich
auf die jüngste Idee der Kauf-
mannschaft eine ähnlich gute
Resonanz. Immerhin seien
die Geschäfte in der Zeit nach
Weihnachten erfahrungsge-
mäß gut besucht. Kunden
würden dann gerne Gut-
scheine und Geldgeschenke
umsetzen, und viele hätten zu
der Zeit frei, sagt der Vorsit-
zende.

„Lust auf PloppPlopp?“ Da-
mit werben die Veranstalter der
Shopping-Aktion um Jörg Ko-
lossa (links) und Jürgen Folk.

FOTO: SCHMIDETZKI

Blutspende in
Brokeloh
BROKELOH. Am Donners-
tag, dem 3. Januar, führt
das DRK Husum im Dorfge-
meinschaftshaus in Broke-
loh von 16.30 bis 20 Uhr sei-
nen ersten Blutspendetermin
im neuen Jahr durch. Jeder
Spender muss sich mit Per-
sonalausweis oder Führer-
schein ausweisen können,
so die Veranstalter. Im An-
schluss reicht das DRK ei-
nen Imbiss. DH
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Einloggen –
mitspielen –

gewinnen
www.dieharke.de/adventskalender

Fliesen · Marmor · Granit · Baugeschäft
Schautag* jeden

1. Sonntag im Monat
von 14 – 17 Uhr.

bau + keramik

Zwischen den Feiertagen
bleibt unser Geschäft geschlossen.

Ab dem 2. Januar sind wir wieder für Sie da!

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0
www.lachnitt-bau-keramik.de

Wir wünschen allen Kunden frohe Feiertage

und einen guten Start ins neue Jahr!
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SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRAKUSTIKER - MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582NIENBURG .05021/2131

Endlich kann ich Gesprächen
wieder entspannt folgen!

Dank der Hörgeräte-
Experten von:



LESERBRIEF

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

lokales@hams-online.de

Hartz IV
überwinden

ZUM ARTIKEL „GEGEN ERNEU-
ERUNGS-AKTIONISMUS“ IN
DER VERGANGENEN AUSGA-
BE:
Das Festhalten der SPD-Ar-

beitsgemeinschaft „SPD 60
plus“ an der unsäglichen
Agenda 2010 ist für mich völ-
lig unverständlich, zumal ja
sogar die die SPD-Führung
über ein Überwinden der
„Hartz IV-Gesetzgebung“
nachdenkt.
Es war genau diese Gesetz-

gebung, die der damalige
SPD-Bundeskanzler Gerhard
Schröder während des Welt-
wirtschaftsforums im schwei-
zerischen Davos mit den Wor-
ten feierte: „Wir müssen und
wir haben unseren Arbeits-
markt liberalisiert. Wir haben
einen der besten Niedrig-
lohnsektoren aufgebaut, den
es in Europa gibt.“ (28. Janu-
ar 2005) Sie hat den Abwärts-
trend der SPD auf jetzt 14 Pro-
zent entscheidend eingelei-
tet.
Es waren die Hartz-Geset-

ze, die die Menschen mit dem
Druck, jede Arbeit annehmen
zu müssen (Fördern und For-
dern) und der verfassungs-
widrigen Sanktionspraxis in
diesen Niedriglohnsektor hi-
neinzwangen. Es ist ja richtig,
wenn die SPD-AG hier Ände-
rungen fordert, aber ohne ei-
nen Bruch mit der Hartz IV-
Praxis sind diese Änderungen
eben nicht realisierbar.
Auch die Forderung, den

sozialen Wohnungsbau end-
lich wieder anzukurbeln, fin-
det meine Zustimmung, aber
letztendlich ist auch das nur
die Korrektur einer fehlgelei-
teten neoliberalen Politik, die
auf eine immer stärkere Pri-
vatisierung gesetzt hat und
leider auch immer noch setzt.
Die Ablehnung des bedin-

gungslosen Grundeinkom-
mens (BGE) kann ich als einer
der Sprecher der Bürgeriniti-
ative BGE Nienburg in der
kritisierten Form nicht nach-
vollziehen. Das BGE wird aus
Steuermitteln finanziert, der
Mindestlohn und auch jegli-
cher Tariflohn kommen dann
als Erwerbseinkommen hin-
zu, sie werden gerade nicht
mit dem Grundeinkommen
verrechnet.
Insgesamt ist festzustellen,

dass sich die SPD der Grund-
einkommensdiskussion lange
verweigert hat, aber es gibt ja
Ansätze diese Position zu ver-
ändern, wie es auch die Flens-
burger Oberbürgermeisterin
Simone Lange mit ihrem Be-
such der norddeutschen BGE-
Initiativen unter Beweis ge-
stellt hat.
Sicherlich lässt sich ein

Grundeinkommen nicht von
heute auf morgen in die Ge-
sellschaft einführen, aber es
gibt Schritte in diese Rich-
tung, wie es die Diskussionen
um eine Kindergrundsiche-
rung oder ein Rentengrund-
einkommen, das vor der dro-
henden Altersarmut schützt,
zeigen. Die SPD ist herzlich
eingeladen, sich an solchen
Diskussionen zu beteiligen
und sie will es ja anscheinend
auch, wie es die gemeinsame
Veranstaltung mit der BI BGE
zur Kindergrundsicherung
zeigt. Es wäre für die Sozial-
demokratie ein möglicher
und gangbarer Weg, sich auf
diese Weise von der Agenda
2010 zu verabschieden.

Axel Nürge, Stolzenau

Leben, Freiheit, Sicherheit
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Informationsabend zum Tag der Menschenrechte

NIENBURG. Das Netzwerk, zu
dem sich vielfältige Organi-
sationen des Landkreises Ni-
enburg zusammengeschlos-
sen haben, hatte zu einem In-
formationsabend ins Natur-
freundehaus eingeladen. Der
70. Tag der Menschenrechte,
von der US-amerikanischen
Menschenrechtsaktivistin
Eleanor Roosevelt mit initiiert
und am 10. Dezember 1948
von der Generalversamm-
lung der Vereinten verab-
schiedet, wurde für diese In-
formationsveranstaltung zum
Anlass genommen. Das
Christliche Jugenddorf Nien-
burg (CJD) berichtet im Rah-
men des Projekts „Willkom-
men in Nienburg“ über die
Zusammenkunft wie folgt:
Werner Behrens, DGB-

Kreisvorsitzender, eröffnete
die Veranstaltung. Es folgte
die Jubiläumsrede von Tho-
mas Gatter, Vorsitzender des
Arbeitskreises Gedenken der
Stadt Nienburg, zur Entste-
hung und aktuellen Situation
der Menschenrechte. Danach
erhielten die einzelnen Grup-
pen die Gelegenheit, sich
mittels kurzer Video-Rede-
beiträge und Filmsequenzen
vorzustellen und von ihrer
Arbeit zu berichten.
Die Begegnungscafes St.

Martin, Nienburg, St. Cle-
mens, Marklohe, der Flücht-
lingsinitiative „Liebenau
hilft“ und die Flüchtlings Hil-
fe Holtorf, die sich seit mehr
als einem Jahr für gemeinsa-
me Aktivitäten zusammenge-
schlossen haben (Informati-
onsabende zum Verbraucher-
schutz, zwei Feierabendge-
spräche mit Politikern, multi-
nationales Sommerfest,
Puppenspiele usw.) stellten
an diesem Tag den Artikel 3
der Menschenrechte vor: das
Recht auf Leben und Freiheit.
Jeder und Jede hat das Recht
auf Leben, Freiheit und Si-

cherheit der Person.
„Die voranschreitende Zer-

störung von Lebensbedin-
gungen, der Hass und die Ge-
walt fallen nicht vomHimmel.
Sie sind das Ergebnis einer
globalen Politik, die bewusst
ökonomische Interessen über
die Interessen der Menschen
stellt. Die dabei in Kauf ge-
nommene Ausgrenzung von
großen Teilen der Weltbevöl-
kerung zwingt Menschen zur
Flucht und heizt die Gewalt
an. Die soziale Ungleichheit
hat dramatisch zugenommen
als Folge eines ungebremsten
Freihandels zu Lasten der Ar-
men, einer die Umwelt zer-
störenden Wirtschaftspolitik,
durch Rüstungsexporte in
Krisengebiete und an diktato-
rische Regime…
Doch in Krisen zeigt sich

auch Solidarität: Getragen
von Mitgefühl und Hilfsbe-
reitschaft ist es Millionen von
engagierten Bürgerinnen und
Bürgern gelungen, ein au-
thentisches Zeichen gegen
Rassismus und Gewalt zu set-
zen.“
Diesem Verständnis folgen

die Ehrenamtlichen aus den
Begegnungscafes und Flücht-
lingsinitiativen, die sich seit
nun über drei Jahren für die
Integration Geflüchteter ein-
gebringen. Leben, Freiheit
und Sicherheit, dies suchen
auch die bei uns lebenden
Migrantinnen für sich und
ihre Familien. Ein Leben –

insbesondere für ihre Kinder
– das nicht mehr durch Krieg,
Verfolgung und Hunger ge-
prägt ist, sondern eine Zu-
kunft in Frieden und Sicher-
heit ermöglicht, so die Grup-
pe.
Ergreifend war an diesem

Abend, dass die Familie Ah-
med/Hamou aus Aleppo da-
bei war, die mit viel Engage-
ment seitens der Flüchtlings-
initiative „Liebenau hilft“
und dank großer ehrenamtli-
cher und politischer Unter-

stützung erst vor kurzem hier
in Deutschland wieder zu-
sammenfinden konnte. Der
Artikel 3 derMenschenrechte
findet hier absolut seine An-
wendung: das Recht auf Le-
ben, Freiheit und Sicherheit
der Person.

2Das Begegnungs-Café St.
Martin findet nach der Weih-
nachtspause wieder am Diens-
tag, dem 9. Januar, um 16 Uhr
im Gemeindehaus der St. Mar-
tinsgemeinde in Nienburg statt.

Der Tag der Menschenrech-
te stand im Mittelpunkt der Zu-
sammenkunft, die jetzt im Na-
turfreundehaus stattfand.
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√ Füürsorglliichheee Zuwenddung undd Runddum-
versorgung aaaaaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

ddd ddd√ Fü llliii h ZZZ dddddddd d RRR dddddddd

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeeeeeeeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!

2183, 1066
2 Überraschungs-Gutscheine

im Wert von je 50,- €
gestiftet von

GBN Wohnungsunternehmen

4354, 416, 5122, 1428, 3105
5 Sets bestehend aus

Funktastatur und Maus
im Wert von je 35,- €

gestiftet von
epc

2700, 3254, 1639, 900
4 Gutscheine

im Wert von je 50,- €
gestiftet von

Ferd. Nobbe GmbH

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND
VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME
Lions Club Nienburg Cor Leonis

Alle Gewinne sind abzuholen in der
Neuen Apotheke, Lange Str. 81, in Nienburg

Das 23.
Türchen

des LIONS-
Adventskalenders

öffnet sich für die Gewinn-Nummern:



IN KÜRZE

Bläser stimmten auf Weihnachten ein
Musikalische Teestunde der ASS-Bläsergruppen lockte zahlreiche Zuhörer in die Albert-Schweitzer-Schule

NIENBURG. „Wir wünschen
Ihnen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen fröhli-
chen Start ins neue Jahr!“
Diesen guten Wünschen war
am Freitag, dem 14. Dezem-
ber, ein knapp einstündiges
Konzert der Albert-Schweit-
zer-Bläsergruppen unter der
Leitung von Christina Hinz-
mann-Suckel bzw. Elisabeth

Vogels im Forum des Trift-
wegsgebäudes des Gymnasi-
ums vorangegangen.
Der 17-Uhr-Tee, der mitt-

lerweile eine schöne Traditi-
on geworden ist, wurde von
den Bläsergruppen der Jahr-
gänge 5 und 6 und der Bläser-
AG gestaltet. Mit einem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm von „Eight Days a

Week“ bis zu „Jingle Bells“
unterhielten die Kinder ihre
Eltern, während diese sich
von der Indien-AG verkösti-
gen lassen konnten.
Abwechslung zu den Grup-

penbeiträgen bot ein Saxo-
phonduett von Clara Linde-
mann undMalte Thomsik, die
„Off the record“ von James
Ree gekonnt vortrugen. Auch

aus dem sechsten Jahrgang
waren einige Weihnachtslie-
der in kleinen Gruppen zu
hören. Bei dem Lied „Fröhli-
che Weihnacht überall“, von
der Bläsergruppe Jahrgang 5
gespielt, war das Publikum
dann aufgefordert, aktiv zu
werden undmitzusingen, was
es auch kräftig tat. Den Ab-
schluss bildete das Weih-

nachtslied „The Little Drum-
mer Boy“, das von allen Blä-
sern – und somit auch drei
Schlagzeugern - gemeinsam
vorgetragen wurde. Nach
diesem wirkungsvollen
Schlusspunkt konnten alle
Beteiligten mit ihren Eltern in
ein wohlverdientes Advents-
wochenende gehen, so Chris-
tina Hinzmann-Suckel. DH

Die Bläser-Gruppen der Nienburger Albert-Schweitzer-Schule stimmten ihre Eltern auch in diesem Jahr beim 17-Uhr-Tee auf Weihnachten ein. FOTO: ASS

Heiligabend um
24 Uhr Lieder hören
NIENBURG. Traditionell wer-
den unmittelbar nach der
Christnacht in der Nienbur-
ger Martinskirche, die um 23
Uhr beginnt, die Bläser der
Kirchengemeinde St. Martin
unter der Leitung von Jür-
gen Callies um 24 Uhr für
eine halbe Stunde Advents-
und Weihnachtslieder spie-
len. Alle Interessierten sind
eingeladen, sich um Mitter-
nacht verzaubern zu lassen
und in die romantisch, weih-
nachtliche Atmosphäre auf
dem mittelalterlichen Markt-
platz einzutauchen. DH

Gottesdienst für
Langschläfer
NIENBURG. In der Nienbur-
ger St.-Michaels-Kirche be-
ginnt heute um 11.30 Uhr
ein Gottesdienst für alle, die
nicht gerne früh in die Kir-
che gehen. Moderne, mitrei-
ßende Musik, Input zu The-
men, die bewegen, manch-
mal ein kleines Theaterstück
und anschließend Zeit zum
Klönen bei Getränken und
Snacks. Das bietet der so-
genannte Lighthouse-Got-
tesdienst, immer am vier-
ten Sonntag im Monat in St.
Michael in Nienburg, Mar-
tinsheidestraße 8. Das Team
um Michael Hug, Pastor
Marco Voigt und die von vie-
len Konzerten auch über die
Kreisgrenzen hinaus bekann-
te IMPACT-Band freuen sich
auf viele Besucherinnen und
Besucher. Das Thema heu-
tet lautet: „Morgen Kinder
wird´s was geben – aber
was denn?“. DH

Mit dem TKW nach
Portugal
NIENBURG. Die nächste
Gruppenreise des TKW Ni-
enburg geht vom 16. bis
25. September nach Portu-
gal. Es handelt sich - wie im-
mer - um eine Rundreise.
Der Infoabend dazu findet
am 15. Januar im Clubraum
des TKW statt. Auch Nicht-
mitglieder sind vielmals will-
kommen. Anmeldungen und
weitere Informationen bei
Organisatorin Heide Wass-
mann unter 05021/4300. DH

Schuldnerberatung
ist besetzt
NIENBURG. Die Schuld-
nerberatung des Paritäti-
schen Nienburg ist auch am
27. und 28. Dezember von 9
bis 16 Uhr besetzt. Es kön-
nen auch nach telefonischer
Anmeldung unter 05021-
974515 kurzfristig P-Konto-
Bescheinigungen zum Pfän-
dungsschutz auf Girokonten
ausgestellt werden. DH

Erste Kekse gebacken, dann gebadet
Adventsbetreuung in Nienburgs Wesavi stieß auch in diesem Jahr auf große Resonanz

NIENBURG. Es duftet nach Ka-
kao, Teig und Keksen. Mit
großer Konzentration führt
die kleine Lina ihrer gleich-
altrigen Kollegin am Back-
blech die Hand: „Dumusst da
ganz dicht ran, damit kein
Teig verschwendet wird“, er-
klärt sie mit ernster Miene. In
der Küche des „Bistro 22“ im
Wesavi geht es zu wie in der
Weihnachtsbäckerei aus dem
Kinderlied. Mitten drin: Petra
Breitfeld und Nils Nikutowski
vom Team des Wesavi.
Seit Jahren gehört die Kin-

derbetreuung an den Ad-
vents-Sonnabenden zum fes-
ten Programm des Wesavi –
eine Win-Win-Situation, so
Wesavi-Chef Olaf Seemeyer:
„Die Eltern haben einen frei-
en Advents-Sonnabend und
können in Ruhe Geschenke
kaufen. Davon profitiert dann
auch der Einzelhandel. Unse-
ren Leuten macht das Backen
mit den Kleinen viel Spaß,

und die Kinder finden’s su-
per.“ „Wir achten darauf,
dass wir den Kindern etwas

beibringen. Aber sie sollen
auch zeigen können, was sie
schon wissen“, so Petra Breit-

feld. Gerade Letzteres hat
auch einen pädagogischen
Zweck: „Kinder lernen am

schnellsten voneinander. Vie-
le der Jungen und Mädchen
hier haben zuhause noch nie
gebacken. Die sind natürlich
unheimlich stolz und wollen
dann auch ihren Eltern zei-
gen, was sie gelernt haben.“
„Die Kinderbetreuung ist

nichts für die schlanke Linie“,
schmunzelt Nils Nikutowski:
„Wir müssen ja nicht nur den
Teig abschmecken. Die meis-
ten Kinder wollen unbedingt,
dass wir ihre Kekse auch pro-
bieren.“
Allerdings wurde sonn-

abends im Wesavi nicht nur
gebacken: Nach getaner Ar-
beit springen die Kinder ins
Wasser und toben nach Her-
zenslust durch die Becken. In
der Zeit backen die Plätzchen
aus und kühlen ab. Wenn’s
dann wieder nach Hause
geht, sind meist nicht mehr
viele Kekse übrig, heißt es in
der Pressemitteilung der Ba-
dergesellschaft. DH

Erste Kekse backen, dann baden: die Adventsbetreuung im Wesavi kam auch in diesem Jahr gut an.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Unsere Wochenangebote vom 24.12. bis 29.12.2018:

Wochen-
knüller

20 kl. Rinderrouladen
m. Sauce, 10 Pers.

Nur Abholung 65,–
PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchenden,
Bregenwurst, + Ofenkartoffeln 1 € +
Wellfleisch 1 € 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Laugenbrötchen,
süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Rinderrouladen
a. d. Oberschale
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Rumpsteak
. . . . . . . . . . 100 g 2,79

Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Fondue- o.
Raclettepaket
Rind, Schwein,
Hähnchen,
Kasseler,
ca. 300 g . . . Paket 3,99
Weihnachtstüte
Mettwurst,
Schinken,
Brühwurst. . . . Tüte 9,99

Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Streichmettwurst
grob oder fein 100 g –,89

Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

Schlesische
Bratwurst
ab 20.12. . . . 100 g –,89

Wildfleisch und
Wildwürstchen
vorrätig

Ab 1.1.2019 wieder
Partyservice

Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

17.00 Uhr nur Abholung

Schlesische WeißwurstMo. Sauerkraut, Kartoffelstampf 5.00 1. WeihnachtstagDi. 2. WeihnachtstagMi. Nudeln BologneseDo. Nachtisch 4.50 KräuterbratenFr. Schmorzwiebeln, Ofenkartoffeln 5.00 Tomatencremesuppe m. Mett u. Reis 3.00
2 kl. Schnitzel überbacken, Kartoffelgratin, Salat 6.00Sa.

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Unsere Weihnachtsverlosung
am 24.12.2018:

1. Preis:
Essengutschein für 20 Pers.

2. Preis:
Essengutschein für 15 Pers.

3. Preis:
Essengutschein für 10 Pers.

Am 24.12. erhält jeder Kunde
eine kleine

Weihnachtswurst.



Drei neue Musikshow-Termine
„Addams Family“ kommt wieder / Musical „Heiße Ecke“ als Premiere

NIENBURG. Das Nienburger
Theater auf dem Hornwerk
hat jetzt ganz aktuell drei tol-
le neue Veranstaltungen im
Vorverkauf: am 17. Mai 2019
wird das umwerfende Musi-
cal „Die Addams Family“
wiederholt und am 30. No-
vember 2019 kommt als Mu-
sicalpremiere die „Heiße
Ecke – das St. Pauli-Musical“
- beides präsentiert von Ava-
con. Für Silvester 2019 sind
bereits „David & Götz – die
Showpianisten“ im Angebot.
Theaterleiter Jörg Meyer:

„Für diese drei Musik-High-
lights habenwir gerade recht-
zeitig vor Weihnachten mit
dem Kartenvorverkauf be-
gonnen. Insbesondere unsere
Silvester-Shows waren zu-
letzt außerordentlich stark
nachgefragt und schnell aus-
verkauft. Da wir für die rest-
los ausverkauften Schmidts
Tivoli-Shows ‚Karamba‘ in
diesem Jahr viele Kunden-
wünsche nicht mehr erfüllen
konnten, empfehle ich für
Fans die Musical-Premiere
2019 ‚Heiße Ecke – das St.
Pauli-Musical‘. Von der mit-
reißenden Qualität der ‚Ad-
dams Family‘ und von ‚David
& Götz – die Showpianisten‘
konnte sich das Nienburger
Publikum gerade selbst über-
zeugen. David & Götz haben
wir daher für Silvester 2019
mit neuem Programm gleich
wieder eingeladen. Das Nien-
burger Theaterteam wünscht
allen Kundinnen und Kun-
den, und jenen, die es noch
werden könnten, ein frohes
Weihnachtsfest und ein ge-
sundes und unterhaltsames
Neues Jahr.“

2 „Die Addams Family“ am
17. Mai 2019 zum 30. Theater-
geburtstag:

Die spleenige Musicalko-
mödie erlebte 2010 ihre um-
jubelte Broadway-Premiere
und wurde dort mehr als 700
mal gespielt. Jetzt erwacht
die bizarre Familie Addams in
einer tollen Inszenierung des
TfN zu neuem Leben. Die
umwerfenden Charaktere ba-
sieren auf den legendären
Cartoons von Charles Ad-
dams. Die auch in Deutsch-

land sehr beliebte Fernsehse-
rie machte die sympathischen
Grufties zu Kultfiguren. Es
gibt ein Wiedersehen mit Go-
mez und seiner FrauMorticia,
Onkel Fester, Butler Lurch,
der Großmutter und den bei-
den Kindern Wednesday und
Pugsley.
Im Oktober 2018 war dieses

neue Musical ein großer Pub-
likumserfolg im Nienburger
Theater. „Das wollen wir zum
Anlass nehmen, um mit der
‚Addams Family‘ und demNi-
enburger Publikum den 30.
Geburtstag des Theaters auf
dem Hornwerk stimmungs-
voll zu feiern. Die Gäste die-
ses Abends können sich auf
weitere Überraschungen
freuen“, versprechen Jörg
Meyer und das Theaterteam.

2 „Heiße Ecke – Das St.
Pauli Musical“ am 30. No-
vember 2019:

„Heiße Ecke – Das St. Pauli
Musical“ ist vom Geheimtipp
zum absoluten Dauerbrenner
geworden: 2003 feierte das
Musical Uraufführung im

Schmidts Tivoli in Hamburg.
Mittlerweile hat die Produkti-
on von Theaterchef Corny
Littmann und seinem Team
schon weit über zwei Millio-
nen Zuschauer in über 4.100
Vorstellungen begeistert –
und auch nach stolzen 15
Jahren Spielzeit ist ein Ende
dieser Erfolgsstory nicht in
Sicht. Jetzt kommt das Er-
folgsmusical erstmalig ins Ni-
enburger Theater: als Musi-
cal-Premiere 2019.
Neun Darstellerinnen und

Darsteller schlüpfen in über
50 Rollen und entführen in
eine temporeiche Show rund
um 24 Stunden am Kiez-Im-
biss „Heiße Ecke“. Denn hier
am Tresen trifft sich ganz St.
Pauli: die leichten Mädels
und die schweren Jungs, die
Touristen vorm Musicalbe-
such und die Müllmänner
nach der Schicht, die Jungge-
sellen aus der Vorstadt, die es
mal so richtig krachen lassen
wollen, und die Kiez-Urge-
steine, die eigentlich längst
die Schnauze voll haben, aber
trotzdem nicht loskommen
von der schrägsten Meile der
Republik. Derbe Schnacks

und zu Herzen gehende Ge-
schichten, wunderbare Stim-
men und großartige, live vom
Original-TIVOLI-Orchester
gespielte Songs, eine mitrei-
ßende Inszenierung, die den
ganz normalen Wahnsinn
rund um die Reeperbahn in
drei Stunden zeigt, das ist
„Heiße Ecke“. 100 Prozent
gefühlsecht!

2 „David & Götz – die
Showpianisten“ an Silvester,
31. Dezember 2019:

Das doppelte Konzert-
Highlight an Silvester 2019:
Um 16 Uhr und 20 Uhr zeigen
David und Götz eine mitrei-
ßende Klaviershow mit Ge-
sang, Humor und Virtuosität
an zwei Flügeln für die ganze
Familie. DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, Fax (0 50 21)
87 5 83 56, per E-Mail an the-
aterkasse@nienburg.de sowie
unter www.theater.nienburg.de.

Kultur in
der Region

Sonntag, 23. Dezember, 10 -
18 Uhr: Holzzauberei, Bü-
cken. Weihnachtsausstellung
von Karin Friedhoff mit Mö-
beltischlerei und Deko.

Sonntag, 23. Dezember, 14 -
18 Uhr: Winterwald 2018, Ni-
enburg. Rathaus Innenhof
über den Kirchplatz. Besinn-
liches, Bühnenprogramm und
Tombola.

Sonntag, 23. Dezember:
Achimer Weihnachtsmarkt,
Achim. Bibliotheksplatz. Vor-
weihnachtlicher Treffpunkt
für die ganze Familie.

Montag, 24. Dezember, 11
-18 Uhr: Es wird gewesen
sein – Marikke Heinz-Hoek.
Syke. Vorwerk. Ausstellung
mit Videos, Fotografien, Ins-
tallationen und Malerei

Montag, 24. Dezember, 14
Uhr: 3. Nienburger Weih-
nachtszirkus, Nienburg. Fest-
wiese. Familienvorstellungen
des Circus Ricardo. Diverse
Termine bis 6.1.

Montag, 24. Dezember, ab
16.30 Uhr: Simeon - EinWeih-
nachtsmusical, Haßbergen.
Marienkirche. Mit Kindern
der Kirchengemeinde Haß-
bergen.

Mittwoch, 26. Dezember, 10
Uhr: Weingläser aus vier
Jahrhunderten, Petershagen-
Gernheim. Glashütte. Die
Sammlung von Christian
Jentsch in einer Sonderaus-
stellung.

Freitag, 28. Dezember, 17
Uhr: Plötzlich Papa, Weyhe.
Theater. Komödie von Kay
Kruppa und Frank Pinkus.

Freitag, 28. Dezember, 22
Uhr: Sem Seiffert – live, Wey-
he. Shakespeare´s Theater-
Pub. Handmade Folk & Rock.

Samstag, 29. Dezember, 10
Uhr: GDT-Naturfotograf des
Jahres, Verden. Deutsches
Pferdemuseum. Europas bes-
te Naturfotografen gewähren
faszinierende Einblicke in die
Tier- und Pflanzenwelt.

Sonntag, 30. Dezember: Sie
brauchen eine Atempause
vom Alltag? Loccum. St. Ma-
rien Kirche. Bibelgarten
ganzjährig geöffnet DH

2www.mittelweser-events.de

„Im Namen
des Sohnes“
In „Im

Namen des
S o h n e s “
ruft an ei-
nem war-
men Som-
merabend
ruft ein
sechsjähri-
ger Junge
seinen Papa an. Zutiefst ver-
ängstigt berichtet er, dass ein
Mann ins Haus eingedrungen
sei und Mama niedergeschla-
gen habe. Diese Worte sind
die letzten, die Sam seinen
Jungen sagen hört, bevor der
Kleine spurlos verschwindet
... Die unnahbare Staatsan-
wältin Jana Berzelius leitet
die Ermittlung. Doch je näher
sie der Wahrheit kommt, des-
to mehr entgleitet ihr der Fall.
Als die Entscheidung über
Leben und Tod allein in Janas
Händen liegt, beginnt ein
Kampf gegen die Zeit.
Der neue und vierte Fall für

die außergewöhnliche Staats-
anwältin Jana Berzelius und
ihr Team. Spannender Schwe-
den-Krimi, der für gute Un-
terhaltung sorgt. Die packen-
de Entführungsgeschichte
und die Polizeiarbeit machen
das Buch zu einem Leseerleb-
nis. DH

2Gelesen von Martina Lotz,
Bücher Leseberg: Emelie
Schepp, „m Namen des Soh-
nes“, Blanvalet Verlag, 448 Sei-
ten, 9,99 Euro. Auch als Ebook
lieferbar.

Eine Neuauflage gibt es für die äußerst beliebten Shows „Die Addams Family“ und „David & Götz“.
FOTO: BRINKHOFFMOEGENBURG

IN KÜRZE

Heute Gospels
in Hoya

HOYA. Heute um 17 Uhr prä-
sentiert der Gospelchor
„Good News! Hoya“ ein
weihnachtliches Gospelkon-
zert auf Einladung der evan-
gelischen Kirchengemeinde
in der Martin-Luther-Kirche
in Hoya.
Die Sängerinnen um Chor-

leiterin Anika Studt und den
Gast-Schlagzeuger Marius
Richter laden ein zu etwa ein-
einhalb Stunden vorweih-
nachtlicher Stimmung bei
schwungvoller oder auch be-
sinnlicher Gospelmusik und
besinnlichen Vorträgen. Eine
stimmungsvolle Gelegenheit,
dem Trubel so kurz vor dem
Fest zu entfliehen und sich
auf Weihnachten einzustim-
men. Die Sängerinnen wer-
den von Schlagzeug und Key-
board begleitet, auch eine
Querflöte kommt gelegent-
lich zum Einsatz.
Der Eintritt zum Konzert ist

frei, am Ausgang wird um
eine Spende für die Chorar-
beit gebeten. DH

Kulturimpuls fährt
zur „Zauberflöte“
STEYERBERG. Am Sonn-
tag, 10. Februar 2019, fährt
der Steyerberger Verein Kul-
turimpuls wieder in die Bre-
mer Oper. Schon jetzt soll-
te man seinen Platz ordern:
Dies ist bereits möglich. Da
es für diese Saison dort vor-
erst die letzte Vorstellung
dieser Aufführung ist, wer-
den viele Besucher die Gele-
genheit noch einmal nutzen.
„Gönnen Sie sich und ihren
Freunden etwas Besonde-
res und genießen Sie einen
schönen Bremen-Nachmit-
tag mit anschoeßender Auf-
führung einer großen Oper“,
sagt der Verein.

Wie immer wird mit der
Bahn (Stadtverkehr kosten-
los) angereist. Mittags geht
es ab Nienburg los, nachmit-
tags Pause in der Bremer In-
nenstadt. Vorstellungsbe-
ginn ist um 18 Uhr. Man kann
auch die Möglichkeit für
Selbstfahrer über das The-
ater-Parkhaus nutzen. Auch
wer nicht so gut zu Fuß ist,
kann mitfahren; die Bahn
fährt bis vor die Theater-Tür.
Einzelheiten erfahren Inter-
essierte bei der Anmeldung.

Für Schüler und An-
spruchspersonen gibt es er-
mäßigte Preise. Anmeldun-
gen im Kulturbüro, Steyer-
berg, Langestraße 26, Tele-
fon unter (05764)942659
oder 457oder per E-Mail an
info@kulturimpuls-steyer-
berg.de. DH

Lars Reichowmit „Best of“-Programm
Kabarettist, Entertainer und „Klaviator“ ist am 2. Februar im Kulturwerk zu Gast

NIENBURG. „Es ist Zeit, alles
zu geben, nichts zurück zu
halten“, meint der Kabarettist
und Klaviator Lars Reichow.
Am Samstag, 2. Februar 2019,
um 20 Uhr kommt er mit sei-
nem Programm „Wunschkon-
zert“ ins Nienburger Kultur-
werk.
Erst wenn das letzte Lie-

beslied erklungen ist, wenn
die letzte Pointe das Zwerch-
fell erschüttert hat, wenn der
letzte Ton verklungen und die
letzte Silbe gesprochen, wenn
alle Frauengeschichten ge-
beichtet, wenn alle Männer
entlarvt, alle Haustiere ver-
tont wurden, wenn alle Politi-
ker fachgerecht zerlegt wor-
den sind, wenn das letzte
Wort gesprochen und der
letzte Ton verklungen, dann
werden wir sehen, dass kein
Wunsch mehr offen geblie-
ben ist – und kein Auge tro-
cken.
Man kann Reichow dabei

zuschauen, wie er sich selbst
die Wünsche von den Lippen
abliest. Nie war so viel „Bes-

tes“ in einem Programm. Nie
wurde Sprache und Musik
klaviatorischer verbunden.
Nie wurde so viel nach Luft
geschnappt wie in diesem
Programm.
Reichow, der vielfache

Preisträger, Radio- und Fern-
sehmoderator zeigt die ganze
Bandbreite seines künstleri-
schen Potentials als Kabaret-
tist, Comedian, Pianist und
Sänger. Und er zeigt Haltung:
Klare Worte gegen Nationa-
lismus, Rassismus und ein Be-
kenntnis für ein weltoffenes
Denken und Handeln. Ein
unterhaltsamer und genuss-
voller Abend. Sein Best of
Programm „Wunschkonzert“
ist ein sehr guter Grund, um
sich mit der Wirklichkeit zu
beschäftigen. DH

2Der Eintritt beträgt 19,50
Euro, ermäßigt 15 Euro. Re-
servierungen im Nienbur-
ger Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, unter Telefon
(05021)922580, per E-Mail an
info@nienburger-kulturwerk.de.

Lars Reichows ironischer Unterton erinnert manchen an Harald
Schmidt zu seinen besten Zeiten. FOTO: MARIO ANDREYA
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Skat bei den Leintörschen
Beim traditionellen Skatturnier
des Lein- und Mühlentors-Bür-
gervereins Nienburg gewann in
diesem Jahr Dieter Meyer. Den
zweiten Platz belegte mit über

92 Jahren Horst Woltemade,
Dritter wurde Rainer Tegtmeier.
Dass es bei den Leintörschen
keine Verlierer gibt, ist mittler-
weile allen bekannt. Jeder Spie-

ler erhielt wertvolle Fleisch-
oder Sachpreise. Die nächs-
te Veranstaltung ist die Jahres-
hauptversammlung am Freitag,
1. März, im Saal des Restau-
rants „Am Bürgerpark“. Beginn
ist wie immer um 19:30 Uhr.

FOTO: LEINTÖRSCHE

160 Euro für die Tafel
Angeregt durch einen Besuch
der Nienburger Tafel im Rah-
men des Religionsunterrichts
beschloss die 7b des Nienbur-
ger Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums, durch eine Crêpe-Backak-
tion Spenden für die Tafel zu
sammeln. Mit ihrer Klassenleh-

rerin Isabelle Finckh plante die
Klasse daraufhin in den Verfü-
gungsstunden die Aktion und
verkaufte am 10. und 11. Dezem-
ber in den großen Pausen Waf-
feln und Kuchen an die Mit-
schülerinnen und Mitschüler.
Den Erlös überbrachte die Klas-

se dann am 18. Dezember in der
Verfügungsstunde. Frau Wal-
ther – Leiterin der „Lernschrit-
te“ (Hausaufgabenbetreuung
für benachteiligte Kinder im
Rahmen der Arbeit der Tafel)
nahm die Spende von 160 Euro
stellvertretend für die erkrank-
te Tafel-Chefin Beate Kiehl ent-
gegen.

FOTO: MDG

Königinnen-Frühstück
Es gehört mittlerweile zur Tra-
dition, dass sich Nienburgs
Spargelköniginnen mit ihren
Begleitern kurz vor Weihnach-
ten zum gemeinsamen Früh-
stück treffen und sich noch ein-

mal über die gemeinsam erleb-
ten Ereignisse unterhalten. Teil-
genommen haben in diesem
Jahr Herbert Schriever (Beglei-
ter der Spargelkönigin), Sarah
Hellberg (Spargelkönigin des

Jahres 2002), Vanessa Siemer
(2012), Meike Schmidt (2013),
Fritz Bormann (Sprecher der
Arbeitsgemeinschaft Nienbur-
ger Spargel), Konstanze Zint
(2009), Marianne Schriever, Ni-
cole Cybin (2017), Miriam Lett-
mann (2006) und Kim-Vanessa
Ohlmeyer (2016).
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Eberhard Mysegades verabschiedet
Milchkontrollverband Mittelweser ehrt scheidenden Vorsitzenden / Beitrag gesenkt / Kontrollverein Wagenfeld wird neues Mitglied

REHBURG. Eberhard Mysega-
des ging anlässlich der 44.
Jahreshauptversammlung
des Milchkontrollverbandes
(MKV) Mittelweser im
„Rathskeller“ in Rehburg auf
die Folgen der extremen Tro-
ckenheit im vergangenen
Jahr ein. Die Futterkosten ha-
ben sich für die Milchviehbe-
triebe deutlich erhöht. Einige
Betriebe zehren noch von der
guten Ernte im Vorjahr oder
haben zusätzliches Gras,
Mais und Stroh zugekauft.
Zum Frühjahr mag das Futter
bei den ersten Betrieben
knapp werden, was dann
auch die Milchmenge brem-
sen würde. Derzeit ist die
Milchanlieferung noch relativ
stabil. Die Milchpreise, die
stark vom Weltmarkt beein-
flusst sind, geben aktuell
eher nach. Die Dürrehilfe
komme auf Grund der damit
verbundenen Regelungen
nur bei wenigen Betrieben in
Betracht und sei eher ein
Tropfen auf den heißen Stein.
Dennoch sei man dankbar für
jede Unterstützung, meinte
Mysegades.
Erfreulich sei, dass der

MKV Mittelweser auf Grund
der guten Haushaltslage den
Betrieben wieder eine deutli-
che Beitragsermäßigung ge-
währen kann und die Beiträ-
ge im 19. Jahr in Folge stabil
bleiben. Das gute Mitarbei-
terteam und die faire Zusam-
menarbeit mit der Molkerei
mache dies möglich, meinte
Mysegades. Er verabschiede-
te die Mitarbeiterinnen Re-
nata Barchewitz nach 32 Jah-
ren Tätigkeit im Personalbüro
und Ilona Schrot nach 26 Jah-
ren EDV-Leitung in den Ru-
hestand. Mit ihrem Engage-
ment und ihrer Beständigkeit

haben sie viel zum Erfolg des
MKV Mittelweser beigetra-
gen.
Die Milchkontrolle werde

von den Mitgliedern weiter-
hin intensiv als monatlicher
„Gesundheitscheck“ im Kuh-

stall genutzt, betonte Fried-
helm Härtel in seinem Ge-
schäftsbericht. Im Vorder-
grund stehe dabei die Ge-
sundheit und Robustheit der
Tiere. Hier rangieren die Be-
triebe Windhorst (Wegerden),

Hormann (Großenvörde),
Holthöfer (Tätenhorst), Brüm-
mer (Woltringhausen), Fang-
mann (Ströhen), Schweers
(Varrel), Rust (Anemolter)
und Renzelmann (Brümmer-
loh) mit guter Leistung, bes-

ter Eutergesundheit und
langlebigen Kühen unter den
besten in ganz Niedersach-
sen.
Die Aufnahme des Kont-

rollvereins Wagenfeld wurde
von der Versammlung ein-

stimmig beschlossen. Bei den
anschließenden Wahlen wur-
de der Vorsitzende des Kont-
rollvereins Wagenfeld, Heiko
Kehlbeck aus Diepenau, in
den Vorstand des MKV Mit-
telweser gewählt. Für den
ausscheidenden Joachim Ho-
nebein vom Kontrollverein
Wietzen wurde Hermann
Heuermann neu in den Vor-
stand berufen. Die Herren
Rolf Schröder aus Woltring-
hausen und Hans Holtorf,
frischli Milchwerke, wurden
im Amt bestätigt.
Eberhard Mysegades gab

bekannt, dass er sich aus Al-
tersgründen nicht wieder der
Wahl stelle. Er gehe schwe-
ren Herzens, denn ihm habe
die Vorstandsarbeit stets viel
Spaß gemacht. Der neue Vor-
sitzende des MKV Mittelwe-
ser soll auf der nächsten Vor-
standsitzung gewählt wer-
den. In der Übergangszeit
wird der stellvertretende Vor-
sitzende, Dr. Jörn-Uwe
Starcke (frischli Milchwerke
GmbH) den Verband kom-
missarisch leiten.
Anschließend wurde Eber-

hard Mysegades aus Winzlar
nach 28 Jahren Vorstandsar-
beit – davon 22 Jahre als Vor-
sitzender des MKV Mittelwe-
ser – vom Vorstandsmitglied
Karl-Friedrich Lohmann ver-
abschiedet. Mit seiner um-
sichtigen, kompetenten und
ausgleichenden Art habe er
den MKV entscheidend ge-
prägt und voran gebracht.
Kreislandwirt Göckeritz be-
tonte, Eberhard Mysegades
habe sich in vorbildlicher
Weise für das Gemeinwohl
auch in weiteren Verbänden
eingesetzt. Man sei ihm zu
großem Dank verpflichtet.

DH

Das Foto zeigt Friedhelm Härtel, Ilona Schrot, Karl-Friedrich Lohmann, Renata Barchewitz und Eberhard Mysegades. FOTO: MKV MITTELWESER
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DER PEUGEOT 308 SW
ANGETRIEBEN DURCH LEIDENSCHAFT

IMPRESS YOURSELF

Abb. enthält Sonderausstattung.

€ 157,43mtl.*
Finanzierungsrate für den PEUGEOT 308 SW Access PureTech
110
• Klimaanlage
• LED-Tagfahrlicht
•Multifunktions-Lenkrad

• AudioanlageWIP Sound
• Bluetooth incl. USB-Anschluss
• Elektr. Fensterheber

AUTOHAUS HOPP GMBH

Steyerberg · Stolzenauer Str. 4 · Tel. 05764-1037
www.autohaus-hopp.de

*Ein Finanzierungsangebot der PSA Bank Deutschland GmbH,
Siemensstraße10, 63263Neu-Isenburg, für denPEUGEOT308SWAccess
PureTech 110: Barpreis: 20.182,50 €, EFFEKT. JAHRESZINS: 2,99 %,
SOLLZINSSATZ (fest): 2,95 %, Nettodarlehnsbetrag: 14.182,50 €,
Anzahlung: 6.000,00 €, monatl. Rate: 157,43 €, Laufzeit: 48 Monate,
Laufleistung: 10.000 km p. a., Schlussrate: 9.116,35 €, Gesamtbetrag der
Teilzahlungen: 15.560,36 €. Angebot für Privatkunden gültig bis
28.12.2018.Widerrufsrechtgem.§495BGB.ÜberalleDetailbedingungen
informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,4; außerorts 4,5;
kombiniert 5,2; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 118. CO2-
Effizienzklasse:B.NachvorgeschriebenenMessverfahren inder
gegenwärtig geltenden Fassung.

„Sehr gut“ für dieWerkstatt-Leistungen
Auszeichnung für Autohaus Hopp vom Konzern vergeben
Steyerberg. Bereits zum fünften Mal in
Folge wurde das Peugeot-Autohaus
Hopp aus Steyerberg für besonders gute
Werkstattleistungen mit „Sehr gut“ aus-
gezeichnet.
Marc Pröstel, Gebietsleiter Direktion Tei-
le und Service von der PSA-Gruppe, zu
der auch Peugeot gehört, überreichte
die Urkunde jetzt an das Team des Auto-
hauses. Der Automobilhersteller hatte
einen internen Werkstatttest bei den
Peugeot-Autohäusern von unabhängi-
gen Experten des ADAC und vom TÜV
Rheinland durchführen lassen.
Im Vordergrund standen die Mängelbe-
hebung, Serviceberatung, Rechnungs-
stellung, Terminierung, Fahrzeugabho-
lung sowie der Gesamteindruck des
Betriebes.
„Der Dienst am Kunden und die Qualität
unserer Arbeit nehmen bei uns im Be-
trieb seit Jahren einen hohen Stellen-

wert ein“, betonte Serviceberater und
Kraftfahrzeugmeister Burkhard Zander.
Gemeinsam mit der Serviceberaterin
AliceWendt, die ebenfalls Ansprechpart-
nerin bei dem Test war, wies er darauf
hin, dass eine solche Auszeichnung im-
mer eine Teamleistung sei. „Nur gemein-
sam kann man solch einen Erfolg errei-
chen“, freuten sich die beiden und fügen
hinzu: „Die Auszeichnung ist für uns ein
Ansporn, unseren Service noch weiter-
hin zu verbessern“.
Zu der Prüfung gehörte auch eine
Inspektion. Ein erfahrener Autospezialist
erschien dazu unerkannt mit einem prä-
parierten Fahrzeug, in dem sich fünf
Mängel versteckt hatten. Sie durften bei
der Inspektion nicht unentdeckt blei-
ben. Mit einem detaillierten Fragebogen
wurden insgesamt 50 Einzelheiten be-
urteilt, wobei jedes Detail eingehend
besprochenwurde und ein Ergebnispro-

tokoll von den unabhängigen Prüfern
angefertigt wurde, um dadurch eventu-
elle Verbesserungen zu erreichen.
Für Peugeot dienen diese Tests zur Stei-
gerung der Qualität der jeweiligenWerk-
statt. Das Ziel sei, bei jedem Peugeot-
Autohaus mit Service-Vertrag sollen die
Werkstattleistungen einen hohen Stel-
lenwert einnehmen, um eine optimale
Kundenzufriedenheit zu erreichen.
Den Abschluss des Werkstatttestes bil-
dete ein ausführliches Gespräch mit den
beiden Geschäftsführern Marion und
Burkhard Zander.
Für BasViveen, Direktor Teile und Service
für die Marken Peugeot und Citroen,
sind die vorgenommenen Prüfungen
der Werkstätten extrem wichtig. Da-
durch könnten noch weitere Verbesse-
rungsmöglichkeiten erreicht werden.
Der Hersteller sei erst dann zufrieden,
wenn es auch die Kunden sind. pda

Marc Pröstel (rechts) überreichte demTeam vom Autohaus Hopp, Steyerberg, die Urkunde. Foto: pda

Anzeige



3 900 Euro für Kinderhilfswerk UNICEF
IGS Nienburg hatte anlässlich des Aktionstages für Kinderrechte erneut zu einem Adventsbasar eingeladen

NIENBURG. Anlässlich des
Aktionstages für Kinderrech-
te wurde an der IGS Nien-
burg ein großer Basar organi-
siert, an dem sich alle Klas-
sen, viele Wahlpflichtkurse
und Werkstätten einbringen
konnten. Der Basar am Frei-
tag vor dem 1. Advent ist mitt-
lerweile lieb gewonnene Tra-
dition und lockte zahlreiche
Gäste in die IGS. Über drei
Stunden herrschte ein dichtes
Treiben auf den Gängen und
in der Aula der IGS.
Am UNICEF-Stand wurden

Interessierte über die Arbeit
von UNICEF informiert,
konnten Materialien zu den
Kinderrechten einsehen oder
UNICEF-Weihnachtskarten
kaufen.
Darüberhinaus stand ein

vielfältiges Angebot stand zur
Auswahl: gegrillte Würst-
chen, selbstgemachte Kekse,
leckere Pralinen, gesunde
Fruchtspieße, duftende Waf-
feln oder Crêpes, orientali-
sches Essen, warmer Punsch
sowie ein Eltern-Café.
Die liebevoll hergestellten

Geschenkideen einzelner

Schülergruppen fanden auch
in diesem Jahr wieder reißen-
den Absatz: Weihnachtsarti-
kel und Advents-Gestecke,
Deko aus Holz und Salzteig,
Buttons, Badesalz, Marmela-
den und Kalender seien hier
genannt. Erwähnenswert
sind unter anderem der
selbstgemachte Rotkohl und
die sorgfältig verpackten
Backmischungen. Zubereitet
wurde beides vom Wahl-
pflichtkurs Hauswirtschaft
des 10. Jahrgangs, der in Ko-
operation mit der benachbar-
ten BBS von Lisa Seefeldt un-
terrichtet wird.
Besonders stolz sind die

Schülerinnen und Schüler
nun auf die Spendensumme,
die zugunsten von UNICEF
und Kindern in Not gesam-
melt werden konnte: 3 900
Euro sind zusammengekom-
men!
Im neuen Jahr überlegen

die Klassen gemeinsam mit
der Schülervertretung, für
welche Projekte das Geld
konkret gespendet werden
soll, so die IGS in ihrer Pres-
semitteilung. DH3 900 Euro für UNICEF: Die Kinder der IGS Nienburg hatten allen Grund, gut gelaunt zu sein. FOTO: IGS

100 000 Euro für die
Stärkung der Demokratie

WABE fördert auch 2019 das demokratische Engagement von
Jugendgruppen, Vereinen, Verbänden und Schulen

LANDKREIS. Das Weser-Aller-
Bündnis (WABE), bestehend
aus den Landkreisen und
Städten Nienburg und Ver-
den, hat sich wieder erfolg-
reich um Fördermittel aus
dem Bundesprogramm „De-
mokratie leben! Aktiv gegen
Rechtsextremismus, Gewalt
und Menschenfeindlichkeit“
beworben. Das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend stellt dem
WABE- Netzwerk für 2019
insgesamt 100 000 Euro für
die „Partnerschaft für Demo-
kratie“ zur Verfügung. Diese
Mittel fließen direkt in die po-
litische Bildung vor Ort. Da-
von profitierenVereine, Schu-
len und Jugendeinrichtungen
in den Landkreisen Verden
und Nienburg.
Folgende Projekte sind für

2019 bereits in Planung:
• Das Projekt „Landleben“
des Vereins Contra vermittelt
über mehrere Film- und Vor-
tragveranstaltungen Kennt-
nisse zu Rechtsextremismus
und Menschenfeindlichkeit
in beiden Landkreisen.
• Die Stadtbibliothek Achim
erarbeitet mit Jugendlichen

die Inhalte für die digitale Er-
schließung lokaler Geschich-
te mit Hilfe von Avataren.
• WABE möchte mit dem Pro-
jekt LandEyeHigh5 Jugend-
kultur und politische Bildung
in Kooperation mit Jugend-
verbänden, Jugendhäusern,
KiTas und Sportvereinen ver-
knüpfen und wirksam ma-
chen.
• Darüber hinaus findet am
19. Februar wieder im Nien-
burger Kulturwerk ein Ju-
gendkongress „100% Men-
schenwürde - Zusammen ge-
gen Rassismus“ statt.
• Zum 70. Jahrestag des
Grundgesetzes plant WABE
darüber hinaus gemeinsam
jeweils mit Stadt, Landkreis
und Schulen in Nienburg und
Verden eine Sternmarsch
„Fest der Demokratie“ im
Mai.
Die derzeitige Mobilisie-

rungsschwäche der militan-
ten Neonaziszene vor Ort und
die bisweilen bürgerlich auf-
tretnden „autoritären Natio-
nalradikalen“ in den Kreista-
gen verführen leicht dazu, die
Situation zu verharmlosen, so
WABE-Chef Rudi Klemm.

Angesichts der offen geteil-
ten Sympathien für Norditali-
enische Rechtsterroristen auf
der FB-Seite des AfD-Kreis-
verbandes Nienburg-
Schaumburg und den engen
Verbindungen von Nienbur-
ger AfD-Akteuren mit dem
rechten Flügel Pagasus stelle
sich allerdings auch hier vor
Ort die Frage: Wie rechtsext-
rem ist die AfD?
Neben der Förderung über

den Aktions- und Initiativ-
fonds wird ein Jugendakti-
onsfonds in Höhe von 7000
Euro für Kleinprojekte von
Jugendlichen beim Kreisju-
gendring Nienburg einge-
richtet. Über die Vergabe die-
ser Mittel entscheidet das Ju-
gendforum, bestehend aus
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen der WABE-Regi-
on, im Rahmen der Förderkri-
terien. DH

2 Für besonders Eilige ist eine
Antragstellung bis zum 13. Ja-
nuar 2019 möglich. Weitere In-
formationen gibt es unter Tele-
fon 04231/676222 oder per E-
Mail an die Adresse info@wa-
be-info.de.

Auch die Veranstaltung „Nazis aus dem Takt bringen“ wurde von WABE gefördert. FOTO: WABE

Ferienfahrplan
für VLN-Busse

beachten
NIENBURG. In den Weih-
nachtsferien vom 24. Dezem-
ber bis zum 4. Januar verkeh-
ren die Linienbusse nach Fe-
rienfahrplan. Das bedeutet
nach Auskunft der Verkehrs-
gesellschaft Landkreis Nien-
burg (VLN), die im Fahrplan
mit einem „F“ (wie Ferien)
gekennzeichneten Fahrten
und Fahrten ohne Verkehrs-
beschränkung werden durch-
geführt, die mit einem „S“
(wie Schule) gekennzeichne-
ten Fahrten fallen in den Feri-
en aus.
„Wir bitten unsere Fahr-

gäste zu beachten, dass am
Heiligabend und am Silves-
tertag die VLN-Linienbusse
wie am Samstag verkehren.
An denWeihnachtsfeiertagen
und an Neujahr gilt der Sonn-
tagsfahrplan. Bei Fragen zum
Fahrplan können sich die
Fahrgäste gerne auch direkt
an die VLN wenden“, so Si-
mone Röver, Pressespreche-
rin der VLN. DH

2Die VLN-Geschäftsstelle ist
am 24. und 31. Dezember ge-
schlossen und auch telefonisch
nicht erreichbar.
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Teilnahmebedingungen bei Ihrer Volksbank oder Raiffeisenbank.

Eine Barauszahlung der Gewinne ist leider nicht möglich. Teilnahme erst ab 18 Jahren.

Glücksspiel kann süchtig machen. Weitere Informationen unter www.spielen-mit-Vernunft.de

Gewinnen Sie monatlich

attraktive Preise!

Lose erhalten Sie in Ihrer

Filiale vor Ort oder über

unsere Homepage

www.vbnienburg.de
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Nikolausstiefel prall gefüllt
Drei Hauptgewinne bei der Volksbank eG

Nienburg. Gleich dreimal hin-
terließ der Nikolaus einen
prall gefüllten Stiefel vor den
Türen der Volksbank-Kunden.
So konnte sich eine Kundin
über 25.000 € und zwei weite-
re Kunden über jeweils einen
nagelneuen Audi A1 Sport-
back aus dem VR-GewinnSpa-
ren freuen.

Dabei war die Glücksgöttin
Fortuna doch erst kürzlich für
die Kunden der Bank mit ei-
nem Autogewinn aktiv: Im Au-
gust des Jahres konnte eine
Kundin einen VW T-Roc in der
Autostadt in Wolfsburg in
Empfang nehmen.

Auch das Jahr 2019 steht
wieder unter dem Motto „10-
gewinnt“ und „Dreifache
(Vier- oder sogar Sechsfache)
Gewinnchance bei gleichem
Einsatz“. Grund: Zu den Mo-
natsverlosungen finden in je-

dem Monat attraktive Zusatz-
oder Sonderverlosungen statt.

Los geht es mit der Sonderver-
losung von sechs flotten Audi
TT Coupés im Januar.

Gewinnsparen, das heißt ge-
winnen, sparen und helfen zu-
gleich.

Vier Euro pro Los werden mo-
natlich gespart und mit nur
einem Euro Lotterieeinsatz
winken Gewinnchancen bis zu
25.000 Euro sowie weitere
Sachpreise bei Sonder- und Zu-
satzverlosungen.

„10 Gewinnt!“ heißt, doppelte
Gewinnchance bei gleichem
Einsatz. Bei einer Investition
von monatlich 50 Euro bei 10
Losen mit fortlaufender End-
ziffer von 0–9 hat man neben
dem monatlichen Mindestge-
winn von 4 Euro und dem
Sparbetrag von 40 Euro nur ei-

nen reinen Spieleinsatz von
6 Euro monatlich.

Mit Losen aus dem VR-Ge-
winnSparen besteht aber nicht
nur die Chance auf attraktive
Preise, sondern es wird gleich-
zeitig auch etwas Gutes getan!
Denn alle Gewinnsparer ha-
ben eines gemeinsam: Sie sind
besonders hilfsbereit. Mit je-
dem gekauften Los werden so-
ziale bzw. gemeinnützige Ein-
richtungen unterstützt. Dieser
sogenannte Reinertrag wird
von der Volksbank eG an Ver-
eine und Institutionen in der
Region vor Ort gespendet.

Lose für das VR-Gewinnsparen
können in jeder Filiale der
Volksbank eG, Nienburg und
auch über die Homepage
www.vbnienburg.de beantragt
werden.



Zukünftiges Tierleid verhindern
Stiftung „Vier Pfoten“ und Verein „Glückskatzen Tierhilfe in Rodewald“ kastrieren wieder Streunerkatzen

RODEWALD. Ende November
ist in Rodewald wieder eine
Kastrationsaktion für Streu-
nerkatzen gestartet. Darum
benötigt die Stiftung „Vier
Pfoten“ nach wie vor drin-
gend Informationen, wo sich
in der Gemeinde verwilderte
Katzen aufhalten.
Wem Katzenkolonien be-

kannt sind oder wer regelmä-
ßig Katzen sieht, die offenbar
sich selbst überlassen sind,
kann sich unter streunerkat-
zen@vier-pfoten.de bei „Vier
Pfoten“ melden. Die Stiftung
finanziert die Tierarztkosten
für die Kastration und die me-
dizinische Versorgung sowie
das Chippen bzw. Registrie-
ren der Streuner.
Bei dem Aufstellen der Fal-

len arbeitet „Vier Pfoten“ mit
dem lokalen Katzenschutz-
verein „Glückskatzen Tierhil-
fe in Rodewald e. V.“ zusam-
men.
Manuela Stau, Koordinato-

rin des Streunerkatzenpro-
jekts bei „Vier Pfoten“:
„Streunerkatzen haben ein
schweres Leben und brau-
chen unseren besonderen
Schutz. Sie leiden an Infekti-
onskrankheiten und Mange-
lernährung, besonders jetzt in
der kalten Jahreszeit. Nur
durch die Kastration und die
medizinische Versorgung
können wir das Leid der Kat-
zen eindämmen und zukünf-
tiges Tierleid verhindern.“
Seit dem 1. Januar 2018

gibt es in Rodewald eine Kat-

zenschutzverordnung. Diese
besagt, dass jeder Katzenhal-
ter seine Katze, bevor er sie
nach draußen lässt, kastrie-
ren, chippen und registrieren
muss.

Freilaufende Hauskatzen,
die nicht kastriert sind, neh-
men zwangsläufig Kontakt
mit Streunerkatzen auf und
tragen fortwährend zum Ver-
mehrungsgeschehen bei.

Die Zunahme der Populati-
on freilebender Katzen geht
also oft auf Halter zurück, de-
ren Freigängerkatzen nicht
kastriert worden sind, so die
Stiftung.

2Weitere Informationen über
Streunerkatzen in Deutschland
gibt es unter www.vier-pfoten.
de/kampagnen-themen/the-
men/streunerhilfe/streunerkat-
zen.

Ende November ist in Rodewald wieder eine Kastrationsaktion für Streunerkatzen gestartet. FOTO: VIER PFOTEN

900 Euro für
die „Grünen
Damen“

NIENBURG. Bereits zum zwei-
ten Mal fand in diesem Jahr
der Helios Adventslauf in Ni-
enburg statt. Rund 130 Läufer
innen und Läufer machten
sich am 1. Advent, teils weih-
nachtlich kostümiert, laufend
oder walkend auf den Weg
über die vier beziehungswei-
se sieben Kilometer langen
Strecken. Die jüngsten Al-
tersklassen gingen beim
Bambinilauf über 700 Meter
an den Start. Die Startgelder
kommen den ehrenamtlich
arbeitenden „Grünen Da-
men“ von der Ökumenischen
Krankenhaushilfe zugute.
Insgesamt kamen aufgerun-
det 900 Euro für den guten
Zweck zusammen. Marco
Martin, Klinikgeschäftsführer
der Helios Kliniken Mittelwe-
ser, und Pflegedirektorin Ju-
lia Engelcke übergaben jetzt
den Spendenscheck.
„Die ‚Grünen Damen‘ sind

bereits seit 36 Jahren die gu-
ten Seelen bei uns im Haus
und mit der Klinik fest ver-
bunden. Für ihre ehrenamtli-
che Arbeit sind wir ihnen sehr
dankbar. Daher freue ich
mich, dass wir sie durch den
Adventslauf sowohl finanziell
als auch durch die größere
Aufmerksamkeit unterstüt-
zen konnten“, so Martin.
An fünf Tagen der Woche

sind die Damen von der Öku-
menischen Krankenhaushilfe
im Krankenhaus Nienburg
unterwegs, im Durchschnitt
rund 1400 Stunden im Jahr.
Zu erkennen sind sie an ihren
weißen Kitteln mit dem hell-
grün eingefassten Kragen
und ihren grün-blauen Tü-
chern.
Während ihrer Besuche auf

den Stationen haben die
„Grünen Damen“ vor allem
Zeit für Gespräche und die
kleineren und größeren Sor-
gen der Patienten. Sie neh-
men sich aber auch Zeit für
Besorgungen und Begleitun-
gen oder sie lesen vor. DH

2Die „Grünen Damen“ freuen
sich über weitere Verstärkung
für ihr Team. Weitere Informati-
onen gibt es bei Angelika Cords
unter Telefon (05021) 913521
oder per E-Mail an oekh.ni@he-
lios-gesundheit.de.

Weihnachten bei den Tieren im Zoo
Erlebniszoo Hannover lädt an den Feiertagen zu besonderen Aktionen ein

HANNOVER. Zu Weihnachten
überraschen auch die Tier-
pfleger im Erlebnis-Zoo Han-
nover ihre Schützlinge mit al-
lerlei schönen und vor allem
schmackhaften Dingen. Beim
Auspacken haben nicht nur
die Zoo-Tiere Spaß, auch die
Besucher können einigen
Tieren wie Stachelschwein,
Ara und Co. bei der tierischen
Bescherung bei Sonder-Füt-
terungen an den Weihnachts-
feiertagen zusehen. Der Er-
lebnis-Zoo hat auch an Hei-
ligabend und den Feiertagen
geöffnet.
In der Showarena angeln

sich die Gelbbrust-Aras unter

lautem Krächzen einen bun-
ten Geschenk-Bonbon nach
dem anderen und stöbern in
ihrenWeihnachtssocken nach
köstlichen Papageien-Kek-
sen. Im Sturzflug erobern au-
ßerdem verschiedene Greif-
vögel ihre Geschenke und
bunkern die Beute erst ein-
mal – teilen scheint hier kei-
ner von ihnen zu wollen.
Bei den Kattas und den

Gürtelvaris im Tropenhaus
werden die Geschenke skep-
tisch inspiziert. Es dauert eine
Weile bis die Lemuren verste-
hen, dass sich in den bunten
Kartons schmackhafte Lecke-
reien verbergen und schließ-

lich für ordentlich Begeiste-
rung sorgen.
Mit weihnachtlichen Päck-

chen, Tüten und Tannenbäu-
men beschäftigen sich die
Tiere stundenlang. Und ge-
nau das ist der Sinn der Sa-
che. In der freien Wildbahn
sind die Tiere den ganzen Tag
mit der Nahrungssuche aus-
gelastet. Daher wird das Fut-
ter auch im Zoo versteckt und
breitflächig verstreut – und zu
Weihnachten eben schön ver-
packt.
Die Uhrzeiten und Termine

der Weihnachtsüberraschun-
gen:
• Heiligabend: 11 Uhr Sta-

chelschweine und Erdmänn-
chen (je nach Witterung),
11:30 Uhr Showarena (Aras,
Greifvögel und Co.), 13:30
Uhr Weihnachts-Robben-
show
• 1. Weihnachtsfeiertag:
11:30 Uhr Showarena (Aras,
Greifvögel und Co.), 13:30
Uhr Weihnachts-Robben-
show, 14 Uhr Kattas und Gür-
telvaris im Tropenhaus, 14:30
Uhr Showarena (Aras, Stink-
tier und Co.), 15 Uhr Stachel-
schweine und Erdmännchen
(je nach Witterung)
• 2. Weihnachtsfeiertag: 11:30
Uhr Showarena (Aras, Greif-
vögel und Co.), 13:30 Uhr

Weihnachts-Robbenshow,
14:30 Uhr Showarena (Aras,
Stinktier und Co.), 15 Uhr
Stachelschweine und Erd-
männchen (je nach Witte-
rung)

2Die Öffnungszeiten: Hei-
ligabend und Silvester: Er-
lebnis-Zoo: 9 bis 14 Uhr,
Panorama am Zoo: 10 bis 14
Uhr, Winter-Zoo: 11 bis 14
Uhr; 1. und 2. Weihnachts-
tag sowie 1. Januar: Erlebnis-
Zoo: 9 bis 16 Uhr, Panorama
am Zoo 10 bis 18 Uhr, Win-
ter-Zoo: 11 bis 18 Uhr; frei-
er Eintritt in den Winter-Zoo
ab 16 Uhr.

Auch für die Greifvögel im Er-
lebniszoo Hannover ist Weih-
nachten. FOTO: ZOO HANNOVER

„Wesavi“-Eintritt
wird teurer

NIENBURG. Vor dem Hinter-
grund höherer Energiepreise
und der nach Abschluss des
Haustarifvertrags steigenden
Löhne bei der Bäder-GmbH
werden zum 1. Januar die
Eintrittspreise des Nienbur-
ger „Wesavi“ angehoben.
Ab dem 1. Januar wird der

Eintritt für die Badeland-
schaft um 20 Cent und der
Eintritt für die Saunaland-
schaft um 50 Cent erhöht.
Die höheren Kosten ließen

sich laut Bäder-Gesellschaft
ohne Preisanpassung nicht
kompensieren. Und das, ob-
wohl das Ganzjahresbad im
Bereich Energieeffizienz
nach den Worten von Bäder-
Geschäftsführer Olaf See-
meyer „weit vorn“ sei. Das
werde nicht zuletzt durch die
Ergebnisse regelmäßiger Au-
dits belegt.
Dass die Energiekosten

trotz aller Einspar- und Effizi-
enzbemühungen so deutlich
steigen würden, liege nicht
an einem höheren Verbrauch,
sondern sei allein auf den hö-
heren Strom- und Gaspreis
zurückzuführen, so die Bä-
dergesellschaft in ihrer Pres-
semitteilung. DH
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Ehr eerste Wiehnachten
Eine plattdeutsche Geschichte von Manfred Dopieralski aus Rohrsen

VON MANFRED DOPIERALSKI

ROHRSEN. ,,Du glöövst dat
nich, ik schall Sibylle bi‘n
Fensterputzen helpen. De
socht jümmer een Dummen.
Dorbi heff ik süfst keen Tiet,
ik weet ik gor nich, wat ik
toeerst un tolest maken schall.
Un du sittst hier ok blots rüm
un liest de Harke!“, muult
miene Froo un smitt ehr Han-
dy up usen Kökendisch.
„Keen Tiet, keen Tiet! Bi di

is dat jümmer dat sülfe, vör
Wiehnachten. Kumm doch
eerst maal to Roh. Laat us
morrn doch maal Kekse ba-
cken“, meen ik.
An annern Morrn hebbt Ik

un mien Froo, ik meen mien
Froo un Ik Kekse backt. Is een
groden Barg tohopen kamen.
Dor meent mien Froo: „Wüllt
wi nich maal Hilde un Sonja
mit ehre Keerls hüüt Namid-
dag to´n Kaffe inladen. Dat
sünd so veel Kekse woorn, de
künnt wi denn anbeden.“
,,Dat is een goden Gedanken.
Ik gah glieks loos un segg be-
scheed. Ik will höpen, dat se
Tiet hebbt. Wi künnt na´n
Kaffe drinken ok noch Korten
spelen.“
Na‘n Middageten hett mien

Froo, Reni, den Stuvendisch
fein herricht. Dat gode Kaffe-
geschirr ut usen Stu-
venschapp haalt un de Kekse,
de wi backt hebbt, up den
Disch stellt.
Gerd un siene Hilde sünd,

to rechten Tiet, üm Klock
Dree dor. Albert siene Sonja
kummt meist nich in de Pu-
schen, se hebbt dat aver
schafft, dat se blots een veer-
del Stünn to laat dor sünd.
,,Fein dat ji dor sünd, de Kaf-
fe steiht all up´n Disch“, seggt
mien Froo. ,,Denn künnt wi,
de Kekse, de wi hüüt backt
hebbt glieks maal probeern.“
Dorbi schenkt se Kaffe in.
,,Mmm, de Kekse smeckt aver
good!“, meent Albert un langt
örnlich to. OkGerd un de Fro-
ons laat sik de Kekse sme-
cken.
,,Kiek maal, de Utlänner!“

Hilde reckt ehrn Hals un
kiekt ut usen Stuvenfenster.
Sonja, de jümmer needschier-
ig is, steiht up un geiht an´t
Fenster. Se dreiht sik na us
üm un seggt: ,,Wat de woll an
Wiehnachten maakt?“ ,,Weet
ik ok nich“, antert mien Froo.
,,Dat sünd doch Mosleme, ik

weet nich, of de överhaupt
Wiehnachten fiert.“ ,,Glööv ik
nich. Oder doch ?“, grüvel ik.
,,De armen Kinner, överall in
de Fenster seht se de bunten
Lichten un in mach een Vör-
goorn steiht een Dannen-
boom un strahlt in all sien
Pracht.“
,,De armen Kinner! Of de

överhaupt weet wat
Wiehnachten bedüdd?“ Hilde
kiekt us fraagwies an. ,,Hebbt
se denn överhaupt Geld, dat
se för ehre Kinner wat köpen
künnt?“, fraagt Sonja. Na-
denklich kiekt wi in de Rund.
Up eenmaal hett Albert een
goden Infall. Wüllt wi dree
Familien, de Utlännerkinner,
nich wat to Wiehnachten
schenken? Dat mutt ja nich
veel Geld kösten. Wenn jede-
en von us eene Klennigkeit
dorto gifft, fallt us dat doch
nich so swoor.“,,Kiek an!“,
denk ik. ,,Dat is een goden
Gedanken, Albert!“ „Reni, wi
fraagt use Kinner, of se woll
Tügg von use Enkel hebbt.
De hebbt so veele Saken, de
meist noch wi need sünd. De
Kinner künnt de doch nich
mehr antrecken, weil se to
lütt woorn sünd. De Grötte,
von de Kledaatschen, könn
woll passen!“,,Du hest recht,

ik roop dor naher glieks an“,
stimmt Reni mi to. ,,Du Hilde,
wi hebbt doch de Aant, de ik
bi´n Kortenspell wunnen
hefft, de künnt wi doch dorto
geven. Aanten möcht wi doch
sowiso nich geern eten“, sleit
Gerd vör. ,,Mietwegen, ik eet
ok veel lever een Swiensbra-
den“, antert Hilde. ,,Wi geeft
de Sötigkeiten dorto. Albert
du kannst rohig dien Geldbü-
del maal een beten lichter
maken“, foppt Sonja ehrn
Keerl.
„Kiek an, wi flink sik de

Meen ännern kann“, denk ik
bi mi. „Vör een halft Johr woll
se noch gegen de Utlänner
protesteern. Wi Wiehnachten,
doch de Harden von Lüüd än-
nern kann, wi hefft doch gode
Frünne.“ Ik kiek de annern
an. „Wi fein, dat wi us eenig
sünnt, aver, wi oder veelmehr,
wer bring de Saken dor rö-
ver?“ ,,Ikwillmi nich vördrän-
geln“, fallt mi Gerd in´tWoort,
,,Aver ik heff viellicht eene
Idee. Use Kinner hefft doch
Peer, wi wöör dat denn, wenn
mien Swiegersöhn henritt un
den Sack mit use Geschenke
dor aflevert?“ Vergnöögt sleit
Albert sien Fründ up de
Schullern. ,,Man Gerd, dat is
een goden Infall. Nich dien

Swiegersöhn sünnern du
schöllst denWiehnachtsmann
spelen.
Kört vör de Schummree

staht wi Fief, an Hilligavend,
an usen Stuvenfenster. Wi
töövt up Gerd de up een
Peerd, bi Kadir, so heet use
Naver un siene Familie,
Wiehnachtsmann spelen
schall. ,,Wo blifft mien Keerl
blots so lange. Wi hebbt doch
allns fein inpackt un in den
Sack steken?“, fraagt Hilde
ungedullig. Ik versöök se to
begöschen: „Viellicht will dat
Peerd nich so, as he dat will.“
Dat wöör aver goor nich nö-
dig, denn graad böögt Gerd,
up een Schimmel, üm de Eck.
Stolt sitt he up‘n Peerd un

süht ganz staatsch ut, as
Wiehnachtsmann. Vör de Hu-
usdöör, von Kadir´s Wahnung,
blifft he stahn un bullert mi
sien Fuust örnlich dorgegen.
Wi, achter de Gardien, hoolt
de Luft an. Wi sünd need-
schierig, wat nu woll pas-
seert?
Sacht geiht de Döör up.

Verwunnert, mit ganz grode
Ogen, kiekt Kadir denn
Wiehnachtsmann an. Denn
roppt he wat in´t Huus un na
een Ogenblick steiht sien Fa-
milie in de Huusdöör. Flink

drückt de Wiehnachtsmann
Kadir den Sack in de Hänne.
Denn wennt he dat Peerd un
ritt von Hoff. In een Zukkel-
draff verswind he üm de Eck.
Kadir, den Sack in de Hänne,
steiht up de Straat un kiekt
em na. ,,Dor möch ik nu woll
een Muus ween! Wat de woll
denkt, un of de se sik freit?“,
fraagt miene Froo lies. ,,Ik
glööv, dat möchen wi alltoho-
pen geern weten“, anter ik.
Wi staht noch een tietlang,
an´n Fenster un kiekt nee-
schierig na us´t Naverhuus rö-
ver. Endlich kummt Gerd tor-
üch. ,,To vertell! Wat hebbt se
seggt? Wöörn de Kinner ban-
ge?“ Alle wollen wi weten,
wat Gerd beleevt hett. ,,Dor
gifft dat nich veel to vertellen.
Se hebbt mi groot ankeken
un hebbt upgereegt dö-
reenanner snackt. Ik könn
blots goor nix dorvon ver-
stahn. Ik heff, dat Peerd, üm-
wennt un bünwegreden, aver
dat hefft ji ja sehn.“
Dat is noch een schöön be-

sinnlichen Hilligavend, för
use dree Familien, woorrn. Af
un to hebbt wi noch an de Üt-
lännerfamilie dacht un us
freit, dat wi mit een goden
Geweten Wiehnachten fiern
künnt.

IN KÜRZE

Um Weihnachten geht es in der
aktuellen Geschichte von Platt-
deutsch-Autor Manfred Dopie-
ralski. FOTO: ARCHIV HAGEBÖLLING

Eine unbekannte
Weihnachtsgeschichte

Kinder spielen das Musical „Simeon“

HASSBERGEN/EYSTRUP. Un-
gefähr 25 Kinder aus Haßber-
gen treffen sich schon seit
September regelmäßig jede
Woche und bereiten sich auf
Weihnachten vor. Die Kir-
chengemeinde Haßbergen –
und hier besonders der Be-
reich Kindergottesdienst (Bi-
belkids) – hatte zur Vorberei-
tung und Aufführung eines
Weihnachtsmusicals eingela-
den.
Mit der freundlichen Unter-

stützung des Musiker-Ehe-
paares Heidelberger/Bierling
aus Haßbergen sowie enga-
gierten Müttern und Bibel-
kids-Mitarbeiterinnen studie-
ren die Kinder ein weihnacht-
liches Musical aus der Feder
von Marcus Heusser ein.
Mit Hilfe von Übungs-CDs

konnten sich die Kinder schon
vorab mit den Liedern und

den Spielszenen vertraut ma-
chen. Auch eine Band hat
sich extra für dieses Projekt
gebildet.
Das Musical wird in allen

drei Gemeinden des verbun-
denen Pfarramtes Hassel-
Eystrup-Haßbergen aufge-
führt. Folgende Termine sind
noch geplant:
• Montag, 24. Dezember, um
16:30 Uhr in der Marienkir-
che Haßbergen
• Sonntag, 6. Januar, um
16:30 Uhr in der Willehadi
Kirche Eystrup.
Dem christlichen Grundge-

danken folgend ist der Eintritt
frei. Die Darsteller und Orga-
nisatoren nehmen Spende
gerne an, diese sollen dann
für die weitere Arbeit mit den
Kindern und Jugendlichen in
der Gemeinde genutzt wer-
den. DH

IN KÜRZE

Gemeinsam auf das
neue Jahr warten
LEESERINGEN. Am Sil-
vesterabend ab 20.30 Uhr
möchte der Schützenverein
Leeseringen gemeinsam mit
Mitgliedern und interessier-
ten Dorfbewohnern in gesel-
liger Runde im TREFF 34 auf
das Jahr 2019 warten. Ge-
tränke aller Art sind vorhan-
den. Für Berliner um Mitter-
nacht wird gesorgt. Freunde
und Bekannte dürfen gerne
mitgebracht werden. Kinder
in Begleitung der Eltern sind
herzlich willkommen. Anmel-
dungen nehmen die Organi-
satoren bis zum 28. Dezem-
ber unter 05025/6727 ent-
gegen. DH

Schützen laden ein
zur Grünkohltour
LEMKE. Der Schützenver-
ein Lemke lädt alle Inte-
ressenten am 2. Febru-
ar zur jährlichen Grünkohl-
tourein. Treffpunkt ist um 15
Uhr am Lemker Sportplatz.
Von dort geht es auf Um-
wegen zum Grünkohlball im
„Oyler Berg“. Anmeldun-
gen nehmen Daniela Mey-
er, Wohlenhauser Straße 18,
Telefon 05021/64 45 9 oder
0174/26 68 207, und Tan-
ja Kiene, Nienburger Straße
21a, Telefon 0162/21 04 889,
bis zum 5. Januar entgegen.

Blutspende und
Spielenachmittag
LEESE. Die nächste DRK-
Blutspende in Leese fin-
det am 2. Januar, von 16 bis
19.39 Uhr im Sport- und Kul-
turzentrum statt. Am 9. Ja-
nuar veranstaltet das DRK
ab 14.30 Uhr einen Spie-
le-Nachmittag im evangeli-
schen Gemeindehaus. DH

JAM lädt ein zum
Winterfeuer
MARKLOHE. Die Jugendar-
beit Marklohe (JAM) veran-
staltet am Sonntag, dem 30.
Dezember, von 17 bis 19 Uhr
auf dem Gelände der JAM
ein Winterfeuer. DH

Anmeldungen bis
Ende Januar
STEIMBKE. Um eine recht-
zeitige Vergabe der Kinder-
garten-, Krippen- und Hort-
plätze in der Samtgemeinde
Steimbke zu gewährleisten
und eine Planungssicher-
heit für die Gruppenstär-
ke zu haben, weist die Samt-
gemeinde darauf hin, dass
die Anmeldungen der Kin-
der für das Kindergarten-
jahr 2019/2020 bis zum 31.
Januar 2019 erfolgen müs-
sen. Alle Kinder, die zum Be-
ginn oder im Laufe des Kin-
dergartenjahres einen der
folgenden Kindergärten be-
suchen wollen, müssen be-
reits jetzt angemeldet wer-
den. Die Anmeldungen er-
folgen im jeweiligen Kin-
dergarten oder im Rathaus
bei Jeanette Seitz, Telefon
(05026)980827, und per
E-Mail an j.seitz@steimb-
ke.de. Eine Zu- oder Absa-
ge erfolgt im Mai 2019. Es
geht um den „Meilenstein“
in Linsburg, die Krippe in
Wenden, den Kindergar-
ten „Moorwichtel“ in Lich-
tenhorst, das „Eulennest“ in
Rodewald o.B., die „Flohkis-
te“ mit Waldgruppe in Rode-
wald u.B., die „Sternschnup-
pe“ in Steimbke, den Hort in
der Grundschule Rodewald
und den Hort in der Grund-
schule Steimbke. DH
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Mehr Freude mit
Kindern
HOYA. Das Familien-Ser-
vice-Büro der Samtgemein-
de Grafschaft Hoya star-
tet ab Donnerstag, 17. Janu-
ar, 19.30 bis 21.30 Uhr, einen
Kurs für Eltern von Kindern
von drei bis zehn Jahren. An
insgesamt neun Abenden
möchten die beiden Kurs-
leiterinnen Ute Kastens und
Ina Brendel, beide zertifi-
zierte Elternbegleiterinnen,
mit den Eltern in einen Aus-
tausch über Erziehungszie-
le und -werte, Bedürfnisse
von Eltern und Kindern, die
Kommunikation in der Fami-
lie und den Umgang mit Pro-
blemen und Konflikten kom-
men. Der Elternkurs „Starke
Eltern – Starke Kinder“ wur-
de vom Deutschen Kinder-
schutzbund entwickelt. Wei-
tere Informationen gibt es
bei Ursula Priggen-de Riese
unter Telefon 04254-931053
oder E-Mail an fsb@hoya-
weser.de. DH

IN KÜRZE

Kompetent und sehr angesehen
Detlef Peimann seit 25 Jahren beim Bauhof Hoya des Wasserstraßen- und Schifffahrtsamtes

HOYA.Nach einer Ausbildung
zum Elektromaschinenbauer
in Balge und dem darauffol-
genden Wehrdienst standen
für Detlef Peimann erstmal
Fortbildungen im Fokus.
Im beruflichen Bereich gab

es vielfältige technologische
Fortschritte und es standen
unter anderem Fortbildungen
für SPS-Steuerungen an, die
gleich erfolgreich in verschie-
densten Industriebereichen
wie der Papierproduktion
oder der Lebensmittelpro-
duktion genutzt wurden.
Ein Fernlehrgang zum Pro-

grammierer (Assembler etc.)
rundete bald die bereits um-
fängliche Kenntnispalette ab.
Ein weiterer beruflicher

Schwerpunkt wurde dann
die Betreuung und die Nut-
zung von hochsensibler
Messtechnik für Druckmes-
sungen in Erdgasbohrungen
in einem bekannten hiesigen
Fachbetrieb.
Im Jahr 1995 kam Detlef

Peimann dann zum Bauhof

Hoya des Wasserstraßen- und
Schifffahrtsamtes Verden.
Hier wurde er aufgrund sei-
ner Fachkenntnisse als Bau-
aufsicht für die Erneuerung
der Wehrsteuerungen der

Mittelweserwehre eingesetzt
und entwickelte sich weiter-
hin zum Fachmann für Pegel-
anlagen.
Im Zuge der Automatisie-

rung und dem Aufbau der

Fernbedienung der Mittelwe-
serschleusenanlagen von
Minden aus eignete sich Det-
lef Peimann weitere Fach-
kenntnisse an, die dann in der
Einrichtung eines Fernüber-
wachungssystems von Hoya
aus sehr erfolgreich umge-
setzt werden konnten.
Weiterhin kam in die 2009

die Aufgabe des Vorhand-
werkers für inzwischen 14
Handwerker und Auszubil-
dende der Elektrowerkstatt
dazu.
Im privaten Bereits war bei

ihm sehr früh das Interesse
für die neue und vielfältige
Computer- und Satelliten-
technik sehr groß und er ist
ein sehr gefragter Fachmann
dafür.
„Detlef Peimann ist durch

seine freundliche Art bei den
Kollegen sehr angesehen.
Diese wünschen ihm für die
weiteren Jahre in der Verwal-
tung viel Erfolg und Vergnü-
gen bei der Arbeit“, so Bau-
hofleiter Michael Hustedt. DH

Jubilar Detlef Peimann (Zweiter von links) mit Bauhofleiter Micha-
el Hustedt, Amtsleiter Thomas Rumpf und Personalratsmitglied
Nicole Eickhoff (von links). FOTO: BAUHOF HOYA DES WSA VERDEN

Tiere auf dem Gabentisch?
Linda Christof vom Tierschutzhof „Geißblatt“ gibt Tipps zum Umgang mit Kinderwünschen. Und bittet um Heu

VON HORST ACHTERMANN

WINDHORST/BURDORF. Kin-
der wünschen sich oft ein
Haustier zu Weihnachten.
Auf demWunschzettel stehen
Kaninchen, Meerschwein-
chen, Welpen oder Katzenba-
bys. Wie sollen Eltern sich
verhalten und was ist alles zu
beachten. DIE HARKE am
Sonntag sprach mit Linda
Christof vom Tierschutzhof
„Geißblatt“ in Windhorst.
Die erfahrene Tierpflegerin

mit Ausbildung an der Tier-
ärztlichen Hochschule Han-
nover sagt ganz klar: „Eltern
und Kind sollten sich bewusst
entscheiden. Das braucht
Zeit“. Ein Nachgeben könne
mit einer Überraschung en-
den, sodass die Tiere nach
den Festtagen wieder im Tier-
heim landen. Hunde haben
unterschiedliche Tempera-

mente. Was passt, was sind
die Rahmenbedingungen?
Das sollte in Ruhe überlegt
werden. Hunde wollen laufen
und fordern Bewegung ein.
Ein Husky sei sehr bewe-
gungsfreudig, ein Hütehund
will treiben, ein Mops ist seit
Jahrhunderten Begleithund
für Menschen und liegt gerne
auf dem Sofa. Der Lhasa-Ap-
so zum Beispiel sei sehr un-
kompliziert. „Die Mönche im
Tibet haben den Hund unter
der Kutte als Wärmflasche
getragen“, so Linda Christof.
Statt eines lebendigen

Vierbeiners sollten Eltern zu-
nächst ein Buch über das
Wunschtier schenken. Dann
zusammen in ein Tierheim
gehen und sich beraten las-
sen. Über unterschiedliche
Tierarten und ihre Bedürfnis-
se lernen. Beim Züchter sollte
man sich beide Elterntiere
ansehen. „Kommen sie
freundlich auf einen zu oder
sind sie abweisend“. Welpen
lernen vom Muttertier das so-
ziale Verhalten. Hunde wol-
len Hierarchie. Die Mutter
ordnet an und zeigt dabei
körperliche Präsenz.
Bei Katzen ist das anders,

weiß die erfahrene Tierpfle-

gerin. „Niedliche kleine Din-
gelchen? Oder passt eine äl-
tere Katze besser, weil sie ru-
higer ist?“ Eine kleine Katze
will spielen. Auch innerhalb
der Rassen zeigen die Katzen
Unterschiede. Eine Bengal-
katze will raus und ihren
Jagdtrieb ausleben. Tierhal-
ter sollten sich dessen be-
wusst sein und den Zeitraum
überblicken. Eine Katze kann
bis zu 20 Jahre alt werden,
ein Hund 14 bis 16 Jahre.
Gewöhnungsarten spielen

eine große Rolle. Der Hams-
ter schläft tagsüber und
wacht nachts auf und rennt in
seinem Hamsterrad ununter-
brochen. Meerschweinchen
– gleichgeschlechtlich zu
zweit halten – sind gesellige
Tierchen.
Eine andere Möglichkeit:

Eltern können auch mit ei-
nem Käfig anfangen und sich
nach Weihnachten mit dem
Kind in Ruhe Tiere anschau-
en. Oder das gewünschte Tier
als Plüschtier mit einem Gut-

schein schenken.
Vor der Anschaffung soll-

ten sich zukünftige Tierhalter
außerdem über Kosten und
Zeitaufwand Gedanken ma-
chen, den ein tierischer Be-
gleiter mit sich bringt. Katzen
sind alle halbe Jahre rollig.
Kastration und zwei Impfun-
gen gegen Seuche und
Schnupfen werden dringend
empfohlen. BeimHund ist der
Hundeführerschein wichtig.
Das Grundwissen muss in ei-
ner theoretischen Prüfung
abgelegt werden. Außerdem
benötigt er eine eigene Haft-
pflichtversicherung. Die Kat-
ze ist dagegen bei der norma-
len Haftpflicht einbezogen.

2 Linda Christof hat zum Ab-
schluss aber auch noch eine
Bitte an die Leserinnen und
Leser der HARKE am Sonn-
tag. „Besonders freuen würden
wir uns zu Weihnachten über
Heu, Heu-Cobs für Esel, Pferd,
Schafe oder Ziegen oder eine
kleine Spende auf unser Konto
134 122 bei der Sparkasse Nien-
burg, BLZ 256 501 06“, so die
Tierfreundin. Der Geissblatthof
befindet sich in Warpe/Burdorf,
zu erreichen ist er unter Telefon
05022/260.

Heu und Heu-Cobs für die beiden Esel und die Pferde: Linda Christof vom Geißblatthof in Warpe würde sich sehr freuen.

Linda Christof mit „Coco“ (rechts) und Auszubildende Caroline
Mohr mit „Spike“. FOTOS: ACHTERMANN
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Nicht jedes Kind kann die Ad-
ventszeit im Kreise seiner Fa-
milie verbringen. Deshalb ha-
ben die Auszubildenden von
Netto Marken-Discount die
Aktion „In der Weihnachtsbä-
ckerei“ ins Leben gerufen. In
der Zeit vom 3. bis 18. Dezem-
ber 2018 verwandelte ein
Team von Netto-Azubis 20
Kinderheime in ganz Deutsch-
land in weihnachtliche Back-
und Bastelstuben. Gemeinsam
backten die Kinder und Azu-
bis einen Nachmittag lang
Weihnachtsplätzchen, bastel-
ten Tannenbaumschmuck und
sangen gemeinsam Weih-
nachtslieder.
Das von den Netto-Azubis ei-
genverantwortlich durchge-
führte Projekt „In der Weih-
nachtsbäckerei“ fand bereits
zum dritten Mal statt. 2016
waren es noch neun Kinder-
heime – dieses Jahr ging es
von Köln bis Berlin und von

Ganderkesee bis Regenstauf
für die Weihnachtsaktion ein-
mal quer durch Deutschland.
Dafür hatten die Netto-Azubis
diesmal mehr als 80 kg Mehl,
100 kg Clementinen und Äpfel
und 200 Meter Basteldraht im
Gepäck.
„Ich finde es toll, dass wir Azu-
bis gemeinsam Verantwor-
tung übernehmen und den
Kindern einen schönen Nach-
mittag voller Weihnachtsstim-
mung bescheren können. Am
meisten freue ich mich über
ihre strahlenden Gesichter“,
sagt die 18-jährige Katharina
Hom, Auszubildende zur
Kauffrau für Büromanage-
ment im dritten Lehrjahr, stell-
vertretend für die insgesamt
über 4900 Netto-Nachwuchs-
kräfte, die in 15 Berufen aus-
gebildet werden. Als beson-
deren Überraschungsgast hat-
ten die Azubis auch in diesem
Jahr den WWF-Panda dabei.

Im November verzeichnete die
Sparkasse Nienburg bei der
Lotterie Sparen + Gewinnen
wieder einige Hauptgewinne.
Aus der normalen Monatsaus-
losung überreichte Nina Hei-
neking, Kundenberaterin in
der Sparkasse in Stolzenau, ih-
rer Kundin Waltraud Giesa ih-
ren 5000-Euro-Gewinn, weite-
re 1000 Euro gingen an Kun-
den aus Rehburg-Loccum, Bin-
nen und Landesbergen. Zu-
sätzlich verlosten die Nieder-
sächsischen Sparkassen bei
der Sonderauslosung 5x
25.000 Euro und 50x 2500 Eu-

ro. Dabei konnten sich auch
zwei Kunden der Sparkasse
Nienburg über einen zusätzli-
chen Geldsegen in Höhe von
2500 Euro freuen.

Azubis von Netto Marken-Discount
starteten deutschlandweite Weihnachtsaktion

in Kinderheimen

13.000 Euro
Hauptgewinne bei
Sparkassen-Lotterie



Knippessen im
Heimathaus
DEBLINGHAUSEN. Der Hei-
matverein Deblinghausen
lädt alle Einwohnerinnen
und Einwohner aus Staken,
Hesterberg und Deblinghau-
sen zum traditionellen Knip-
pessen an Silvester um 11
Uhr ins Heimathaus ein. An-
meldung werden bis zum
28. Dezember bei Friedhelm
Witte, Telefon 05764/1304
oder 0172 5174737, entge-
gengenommen. DH

17 weitere Baugrundstücke
In Uchte hat die Erschließung des Baugebiets „Die Ackers II“ begonnen. Inklusive Glasfaserkabel

UCHTE. In Uchte hat die Er-
schließung des Baugebiets
„Die Ackers II“ begonnen:
Seit Mitte November sind die
Erdarbeiten auf dem Areal
zwischen der Gemeindestra-
ße Kornblumenring und dem
nördlichen Teil der Stettiner
Straße im Gange. Zeitgleich
hat die Verwalung der Samt-
gemeinde Uchte mit der Ver-
marktung des Bauabschnitts
begonnen.
Derzeit erfolgt die Verle-

gung der Schmutz- und Re-
genwasserkanäle. Ab Januar
2019 wird die ausführende
Firma Witte Bau GmbH aus
Sulingen in Zusammenarbeit
mit den projektbeteiligten
Versorgungsunternehmen
die Versorgungsleitungen
verlegen. Bestandteil dieser
Arbeiten ist die Verlegung ei-
nes Glasfaserkabels, um den
zukünftigen Anwohnern eine
schnelle Internetverbindung
zur Verfügung stellen zu kön-
nen.
Im Anschluss wird mit dem

Anlegen der Straßen begon-
nen. Geplant ist, die Straßen
zunächst mit einer Bitumen-
decke in Baustraßenqualität
herzustellen und nach erfolg-
ter Bebauung dann in einem
zweiten Schritt den Endaus-
bau einschließlich der Grün-
anlagen vorzunehmen.

Die Fertigstellung der Er-
schließung ist für Mai 2019
vorgesehen. Ab diesem Zeit-
punkt kann mit der Bebau-

ung der ersten Grundstücke
begonnen werden.

Zugleich wurde mit der
Vermarktung begonnen. Im
zweiten Bauabschnitt werden
17 Grundstücke zum Verkauf
angeboten. Die Grundstücke

sind zwischen 748 und 925
Quadratmeter groß und kos-
ten 29 Eurp pro Quadratme-
ter. Sobald die Grundstücke
komplett veräußert sind, er-
folgt die Erschließung des 3.
und letzten Bauabschnitts.

Um den Baustellenverkehr
nicht über den neu ausgebau-
ten Kornblumenring ableiten
zumüssen, wird eine Baustra-
ße zwischen dem Wendeplatz
und der nördlichen Stettiner
Straße hergestellt.

Durch diese verkehrslen-
kenden Maßnahmen soll der
Baustellenverkehr über die
Straße „Am Mühlenberg“ am
ehemaligen Wasserwerk vor-
bei zur B 441 geführt werden.

DH

IN KÜRZE

Das Hallenbad
an den Festtagen
REHBURG. Das Hallen-
bad Rehburg hat an folgen-
den Feiertagen zum Jahres-
wechsel geschlossen: Heilig-
abend. 1. Weihnachtstag, Sil-
vester und Neujahr.

Aber: Am 2. Weihnachts-
tag hat das Hallenbad von
8 bis 13 Uhr geöffnet. Zwi-
schen Weihnachten und Sil-
vester (Donnerstag, 27., bis
Sonntag, 30. Dezember) ist
das Hallenbad zu den be-
kannten Zeiten geöffnet:
donnerstags von 13 bis 21
Uhr, freitags zwischen 7 und
22 Uhr, sonnabends von 7
bis 18 Uhr sowie sonntags
von 8 bis 17 Uhr. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
eha@hams-online.de

IN KÜRZE

Kurse im Haus
der Generationen
STOLZENAU. Im Haus der Ge-
nerationen, Oldemeyerstraße
9, in Stolzenau beginnen im
Januar folgende neuen VHS-
Kurse:
• Deutsch als Zweitsprache,
Dienstag, 8. Januar
• Herz- Meditation, Dienstag,
22. Januar, 18:30 bis 19:30
• Das Smartphone/Tablet,
Workshop Aufbau, Mittwoch,
16. Januar, 18:30 bis 20 Uhr
• Das Smartphone/Tablet,
Workshop Einstieg, Mitt-
woch, 13. Februar, 18:30 bis
20 Uhr
• Herz-Meditation, Dienstag,
19. März, 19:30 bis 20:30 Uhr
• Einführung in das Bridge-
spiel, Starttermin nach Ab-
sprache mit den Teilnehmen-
den

2Weitere Informationen zu
den Angeboten gibt es im
Mehrgenerationenhaus unter
Telefon 05761/902696.

Klang Yoga und
Qi Gong

STOLZENAU. Bei der VHS
Stolzenau beginnen gleich im
neuen Jahr folgende Kurse:
• „Klang Yoga im sanft flie-
ßenden Stil“ mit Simone
Bendlin, Freitag, 11. Januar,
18 Uhr, Alter Bahnhof, Bahn-
hofstraße 2.
• Qi Gong mit Lilo Möllen-
bruck Montag, 14. Januar, 19
Uhr, Helen-Keller-Schule,
Zum Ravensberg 6.
Anmeldungen sind per E-

Mail an VHS-Stolzenau@
gmx.de oder telefonisch unter
05761/9026209 möglich. DH

„Zeit“ Thema bei
Kinderakademie
LOCCUM. Die Zeit steht im
Mittelpunkt der Kinderaka-
demie in der Evangelischen
Akademie Loccum, zu der
Kinder im Alter von acht bis
zwölf Jahren gemeinsam
mit ihren Familien von Frei-
tag, 15. Februar, bis Sonn-
tag, 17. Februar, eingela-
den sind. Der Erfinder und
Künstler Hermann Kreke-
ler will der Zeit gemeinsam
mit den Teilnehmern eben-
so auf den Grund gehen, wie
auch die Schriftstellerin Ni-
kola Huppertz und der Mu-
siker Jan Behnken. Weitere
Elemente zu „Zeit: das Ge-
heimnis der vierten Dimensi-
on“ bereitet Tagungsleiterin
Petra Steinberg-Peter vor.
Mehr Informationen sind un-
ter www.loccum.de hinter-
legt. Anmeldungen werden
unter (0 57 66) 810 entge-
gengenommen. ade

Kulturreise nach
Italien im Juni
REHBURG. Auch im nächs-
ten Jahr möchte der Rehbur-
ger Bürger- und Heimatver-
ein eine mehrtägige Kultur-
reise anbieten. Geplant ist,
vom 18. bis 22. Juni die ita-
lienischen Provinzen Apu-
lien und Basilikata zu er-
kunden. Unter anderem will
die Gruppe den Spuren des
Staufen-Kaisers Friedrich
II. folgen und das Unesco-
Weltkulturerbe Matera besu-
chen. Anmeldungen sind bis
zum 28. Januar möglich bei
Fritz Mackeben unter fritz@
mackeben.com. ade

Ausbildung zum
Babysitter in Uchte
UCHTE. Das Familienbü-
ro der Samtgemeinde Uch-
te plant einen Ausbildungs-
kurs für Babysitter. Der Kurs
soll Anfang 2019 im Mütter-
zentrum in Uchte stattfin-
den. Die Ausbildung wird
vom Deutschen Roten Kreuz
geleitet. Jugendliche ab 14
Jahren können sich bei Inte-
resse bis zum 11. Januar bei
Kerstin Könemann im Rat-
haus melden unter Telefon
(05763) 18339 oder per E-
Mail an k.koenemann@sg-
uchte.de. DH

In Uchte hat die Erschließung
und Vermarktung des Baugebie-
tes „Die Ackers II“ begonnen.

FOTO: SG UCHTE

Weihnachtszirkus im Tierpark Ströhen
Vorführungen finden vom 25. Dezember bis 6. Januar täglich um 15 Uhr statt

STRÖHEN. Die Vorbereitun-
gen für denWeihnachtszirkus
im Tierpark Ströhen laufen
auf Hochtouren. Die Artisten
der Zirkusfamilie Miguel
Frank sind bereits in Ströhen
eingetroffen, um ihr Pro-
gramm einzustudieren und
den letzten Feinschliff vorzu-
nehmen. Am 25. Dezember
fällt der Startschuss. Bis zum
6. Januar heißt es dann täg-
lich um 15 Uhr in der beheiz-
ten, weihnachtlich ge-
schmückten Showhalle „Vor-
hang auf – Manege frei“ für
ein spannendes, neues Pro-
gramm.
Die Familie Frank wird mit

viel Abwechslung, spannen-
der Akrobatik, lustigen
Clowns und vielen weiteren
Überraschungen kleine und
große Besucher begeistern.
Natürlich dürfen auch die

Arabischen Hengste und vie-
le andere Tiere in der etwa
90-minütigen Vorstellung
nicht fehlen. In der Pause
wird für die kleinen Tierpark-
gäste Ponyreiten angeboten.
Mit Glühwein, Kakao, Pop-

corn, frischen Waffeln und

anderen Leckereien ist auch
für das leibliche Wohl der Be-
sucher gesorgt. Auch das
Tierparkrestaurant hat geöff-
net und serviert den Gästen
nicht nur leckere Mittagsge-
richte, sondern auch Kaffee
und Kuchen.

Wer sich auf den Weg zum
Weihnachtszirkusmacht, soll-
te einen Rundgang durch den
Tierpark einplanen. Viele
Tiere im Tierpark wie die sibi-
rischen Tiger, die Schnee-Eu-
len oder die Polarfüchse füh-
len sich jetzt in der kalten
Jahreszeit besonders wohl.
Im Gestüt bei den Arabischen
Vollblütern sind bereits die
ersten Fohlen geboren und
können in den Stallungen be-
sucht werden. DH

2Der Tierpark und das Ge-
stüt öffnen täglich um 9 Uhr die
Tore für Besucher. Im Eintritts-
preis von 14 Euro für Erwach-
sene und 8 Euro für Kinder von
3 bis 15 Jahren ist nicht nur der
Besuch des Weihnachtszirkus,
sondern auch der Eintritt in den
Tierpark sowie das Gestüt ent-
halten.

Miguel Frank mit seiner Kamel-
dressur. FOTO: TIERPARK STRÖHEN

Arabische Vollblüter in der Manege. FOTO: TIERPARK STRÖHEN
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An der Weser
„Wenn der Tag mit der Son-
ne einen Spaziergang macht,

kommt der Abend mit einem
wunderschönen Sonnenunter-

gang nicht zu kurz. Die Aufnah-
me entstand in Haßbergen an
der Weser“, schreibt HamS-Le-
serin Monika Tiete. Vielen Dank
dafür. FOTO: TIETE
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Hagebau

! Lidl

! Magro

! Netto

! Pizzeria Via

! Polster-Mohr

! Rewe

! Repo

! Tejo

! Werkers Welt

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

100 Dinge: 17:30, 20:15 Uhr
Aquaman: 17:00, 20:00 Uhr
Der Grinch: 11:00, 15:00, 17:30
Uhr
Der Nussknacker und die vier
Reiche: 15:00 Uhr
Der Vorname: 11:00 Uhr
Mortal Engines: Krieg der Städ-
te: 20:00 Uhr
Tabaluga - Der Film: 14:30 Uhr
Werk ohne Autor: 11:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

100 Dinge: 19:30 Uhr
Bumblebee: 15:00, 17:30, 20:00
Uhr
Bundesliga Live über Sky oder
Eurosport: 15:30, 18:30 Uhr
Der Grinch: 17:00 Uhr
Mary Poppins‘ Rückkehr: 14:00,
16:30, 19:30 Uhr
Tabaluga - Der Film: 14:00 Uhr

BEILAGEN

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Elisabeth Mieszkalski,
Eystrup, Dierksweide 4, (0 42 54)
29 44
Südkreis: Dr. Max Müller, Lie-
benau, Lange Straße 50,
(0 50 23) 9 42 26

Apotheken
Nienburg: Eichen-Apotheke, Ver-
dener Landstraße 134
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11, (0 57 63) 5 55
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße 10,
(0 50 37) 9 85 4

Fahrpreise steigen
Busfahren im Landkreis wird ab 1. Januar teurer

LANDKREIS. Busfahren im
Landkreis wird bis auf einige
Ausnahmen ab dem 1. Januar
teurer. Darüber informiert die
Verkehrsgesellschaft Land-
kreis Nienburg (VLN). Die Ti-
cketpreise werden zum Jah-
resbeginn 2019 um durch-
schnittlich 1,6 Prozent anstei-
gen. Dies gilt sowohl für die
Regionalbusse im Landkreis
als auch für den Stadtverkehr
in Nienburg. VLN-Prokurist
Jens Rühe betont: „Nach
zwei Jahren Preisstabilität
wird es aufgrund der gestie-
genen Produktionskosten
jetzt leider notwendig, auch
die Fahrpreise anzuheben.“

Das Einzelticket für Erwach-

sene erhöht sich um 10 Cent
beziehungsweise 20 Cent
und kostet in der ersten Preis-
stufe künftig 2,20 Euro. Das
Kinder-Einzelticket wird je-
doch nicht teurer und kostet
weiterhin 1,10 Euro.

Das Fünfer-Ticket für Er-
wachsene erhöht sich zwi-
schen 40 Cent und 80 Cent,
der Preis für das Tagesticket
steigt um 20 bis 30 Cent und
der für das Monatsticket zwi-
schen 1 Euro und 1,50 Euro.
Der Fahrpreis für das Schü-
ler-Monats-Tickets wird zwi-
schen 50 Cent und 1 Euro an-
gehoben. Bei der „An-
schlusscard 63plus“ gibt es
einen Anstieg um 80 Cent.
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Am Sonnabend,
dem 17. November,

fand ab 10 Uhr der
nunmehr dritte NTB-

Dance-Cup im Bereich „Petit
Groupe“ (Kleingruppen), Duo
und Solo in Nienburg statt.
Mit dabei waren insgesamt
rund 130 Teilnehmerinnen in
bis zu sechs Altersklassen in
der Triftweghalle des MTV
Nienburg. Auch die Sparte Mo-
dern Dance Company vom TV
Jahn Rehburg war das drit-
te Mal mit dabei und bescher-
te ihrem Verein in diesem Wett-
kampf, mit den teilnehmenden
Duos und Solos, gute Platzie-
rungen. Fünf Mal traten die
Jahn-Mädchen in den verschie-
denen Wertungsklassen an
– einmal ging es aufs Podest
und auch die anderen Leistun-
gen konnten sich sehen lassen.
Im Solowettbewerb gelang Sa-
rah Mücke (18+) mit Platz 3 der
Sprung aufs Treppchen. Zu ei-
ner Choreografie von Melissa
Korte überzeugte Sarah mit ih-

rer technisch sehr guten Tanz-
performance und einem schö-
nen Ausdruck die Wettkampf-
jury. Bei der Siegerehrung
nahm Sarah auf dem Podest
überglücklich ihre Bronzeme-
daille für Platz 3 entgegen.
Auch die anderen Solos konn-
ten gute Leistungen abrufen.
Lowis Kassing landete mit ei-
ner wunderbar getanzten Cho-
reo zum Song „Dancing on my
own“ auf Platz 7. Das dritte
Solo, getanzt von Emelie Busse,
die auch im Duo antrat, bestach
mit viel Gefühl und schönen
fließenden Bewegungen in der
Darbietung des Songs „Zu Dir“.
Bei der Siegerehrung konnte
sich Emelie für ihre erste Solo-
teilnahme über einen tollen
5. Platz freuen. Bei den Duos
lief es für die Mädchen der Mo-
dern Dance Company ebenfalls
gut. Chiara und Emelie (Kate-
gorie Jungend) ertanzten sich
mit ihrer Performance zum
Thema „Changes“ einen guten
6. Platz. Theresa und Sophia ge-
lang es in einem sehr großen
Feld der Kategorie Kinder II
(insgesamt 22 Duos), sich mit
einem 9. Platz unter die ersten
10 zu platzieren. Mit zufriedenen
Gesichtern nahmen beide Duos
ihre Urkunden entgegen. Alle
fünf Tänze sind unter der Cho-
reografie von Melissa Korte ent-
standen und so waren alle Be-
teiligten zum Abschluss des
Wettkampfjahres sehr zufrie-
den mit ihren Leistungen.

TEXT UND FOTO:
TV Jahn Modern Dance Company

Jahn-Mädchen aus Rehburg erfolgreich beim Dance-Cup in Nienburg

Das Hallenbad Rehburg hat
an folgenden Feiertagen zum
Jahreswechsel geschlossen:
• Heiligabend
• 1. Weihnachtstag
• Silvester
• Neujahr

Am 2. Weihnachtstag hat das
Hallenbad von 8 bis 13 Uhr ge-
öffnet!
Zwischen Weihnachten und
Silvester (Donnerstag,
27. Dezember, bis Sonntag,
30. Dezember) ist das Hallen-
bad zu den bekannten Zeiten
geöffnet.

Donnerstag 13 bis 21 Uhr
Freitag 7 bis 22 Uhr
Samstag 7 bis 18 Uhr
Sonntag 8 bis 17 Uhr

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Schließzeiten während der Feiertage

Rathaus bleibt geschlossen

Alle Kinder, die bis zum 29. No-
vember einen Strumpf in der
Stadtbücherei abgegeben hat-
ten, durften sich am Nikolaus-
tag über eine Überraschung
freuen!
Der Nikolaus hat dort tatsäch-
lich in der Nacht vom 5. auf den
6. Dezember alle Strümpfe mit
leckeren Naschereien, einem
kleinen Geschenk und einem
Büchlein gefüllt.
Da war natürlich die Freude

groß bei den 51 Kindern, die
ihre Strümpfe wieder abholten!
Und passend zum Nikolaustag
konnten sie dann auch noch das
Bilderbuchkino „Niko geht zum
Nikolaus“ anschauen. Ein rund-
um gelungener Nachmittag!
Danke an den Nikolaus und
das Team der Stadtbücherei!

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

MARKT PLATZMARKT MARKT PLATZPLATZ
Jahrgang IV | 23. Dezember 2018

Jahn-Mädchen aus Rehburg erfolgreich beim Dance-Cup in Nienburg

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Der Nikolaus ist über Nacht in der
Stadtbücherei Rehburg-Loccum vorbeigekommen!

Diese Strümpfe warten auf den Nikolaus

Schüler der Wilhelm-Busch-Schule erhalten
den Elisabeth-Weinberg-Preis

Am 9. November erhielten die
ehemaligen Schüler der
10. Klasse den Elisabeth-
Weinberg-Preis. Im Forum des
Theaters würdigte der Landrat
Detlev Kohlmeier das außer-
gewöhnliche Engagement der
Schüler.
Die Schüler beschäftigten sich
im letzten Jahr intensiv mit
jüdischen Schicksalen aus
Rehburg und gestalteten viele
Aktionen des Arbeitskreises

Stolpersteine mit. Ein High-
light des Schuljahres war die
Podiumsdiskussion mit dem
Kultusminister Grant Hendrik
Tonne und der Vorsitzenden
der Liberalen jüdischen Ge-
meinde in Hannover Ingrid
Wettberg am 2. März 2018. Die-
se hatte das Thema „Ausgren-
zung – jüdische Nachbarn“ zum
Inhalt.
Zuvor war die Stolperschwelle
vor der ehemaligen Synagoge

verlegt worden. Damit kamen
die Schüler auch ins Fernsehen.
Der NDR war dabei.
Bei den Proben und den Auf-
führungen eines Schauspiels
zum Leben jüdischer Mitbürger
arbeiteten die Schüler auch in
ihrer Freizeit mit.

TEXT UND FOTO:
Wilhelm-Busch-Schule Rehburg

Bad Rehburger Winterforum: Mächtig Winterworte

Am 11. Januar 2019, 19.30 Uhr

„MÄCHTIG WINTERWORTE!“

Eine Bühne, vier Poeten, zwei
Vortragsrunden, ein Finale und
ein Ziel: die Herzen der Zu-
schauer beim 3. Bad Rehbur-
ger Poetry Slam für sich und
seinen Text zu gewinnen. Dem

Textvortrag sind dabei keinerlei
Grenzen gesetzt – von Stand-
up-Reimen bis zur literarischen
Comedy, von Lyrik bis Rap und
Performance-Prosa bis hin zur
klassischen Kurzgeschichte ist
alles erlaubt, was dem Auftritt
Schliff, Rasanz und literarische
Trefferquoten verspricht.

Eine Veranstaltung des
Fördervereins.
Eintritt: 15 €

TEXT: Romantik Bad Rehburg
FOTO: Matthias Stehr

Gemäß Fahrplan, der
schon lange gilt, fährt der
Bürgerbus Rehburg-Loccum
normalerweise nicht am
Heiligabend (24. Dezember)
und auch nicht an Silvester
(31. Dezember). Aufgrund der
Lage der Weihnachts- und Neu-
jahrs-Feiertage in diesem Jahr
entstünden daher lange zu-
sammenhängende Zeiten von
Nicht-Fahr-Tagen.

Um nun, gerade für Ältere, die
Fest-Einkäufe zu erleichtern,
hat der Vereinsvorstand be-
schlossen, dass der Bus zwei
Extra-Schichten an den ge-
nannten Tagen einlegen soll.
Der Bürgerbus wird also –
kundenfreundlich – sowohl
am Mo., 24. Dezember, als auch
am Mo., 31. Dezember,
jeweils die gewohnte
Vormittagsschicht auf der

gewohnten Runde von 9 bis 12
Uhr fahren. Dazu haben sich
zwei ehrenamtliche Fahrer
(Bulmahn und Witte, man sieht
die beiden auf dem Foto) be-
reit erklärt, das Steuer zu über-
nehmen.

TEXT UND FOTO:
Bürgerbus Rehburg-Loccum e.V.

Der Bürgerbus Rehburg-Loccum fährt Sonderschichten
am 24. und 31. Dezember

ner wunderbar getanzten Cho-

Solo, getanzt von Emelie Busse, 
die auch im Duo antrat, bestach 

Darbietung des Songs „Zu Dir“. 

lief es für die Mädchen der Mo-
dern Dance Company ebenfalls 

Theresa und  Sophia ge-

Mit  zufriedenen 
Gesichtern  nahmen beide Duos 

reografi e von  Melissa Korte ent-

Solo, getanzt von Emelie Busse, 
die auch im Duo antrat, bestach 

Das Rathaus der Stadt
Rehburg-Loccum bleibt von

Donnerstag, 27. Dezmber bis
Montag, 31. Dezember

geschlossen.
TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
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Automarkt

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Bekanntschaften

Verschiedenes

Verkäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf

Kontakte

Automarkt-Verkäufe

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Steinbock 22.12. – 20.1.
Auf halbem Wege umkeh-
ren? Das ist nichts für Sie.
Sie verfügen über genü-
gend Geschick, finanzi-
ellen Engpässen gekonnt
aus dem Wege zu gehen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Sie müssen sich nicht für
jede Entscheidung recht-

fertigen. Hören Sie auf Ihr
Bauchgefühl und lassen
Sie sich nicht von anderen
beeinflussen.

Fische 20.2. – 20.3.
Mögen die Ereignisse des
Tages auch noch so turbu-
lent sein, Sie bleiben Ihrer
inneren Gelassenheit, um
die man Sie beneidet, wei-
terhin treu.

Widder 21.3. – 20.4.
Viele Menschen gehen
Ihnen gerade auf die Ner-
ven? Versuchen Sie trotz-
dem, nicht allzu negativ zu
denken, dann wird sich ein
Wunsch erfüllen.

Stier 21.4. – 20.5.
Tendenz: positiv. Keine
erheblichen Störfaktoren
sind in Sicht. Lassen Sie
sich eine verdiente Beloh-
nung nicht durch Unacht-
samkeit entgehen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ihnen kann man heute in
mancher Beziehung nur
gratulieren. Sie werden die
Chance haben, in vielen
Dingen schneller als bisher
voranzukommen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Von einer Begegnung ha-
ben Sie sich eigentlich we-
nig erhofft. Umso erstaun-
ter dürften Sie dann aber

sein, einen gemeinsamen
Nenner zu finden.

Löwe 23.7. – 23.8.
Eine offene Aussprache
kann durchaus sehr befrei-
end sein. Vielleicht werden
Sie auch feststellen, dass
Ihre Ängste völlig unbe-
gründet waren.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Es wird nun die Möglich-
keit geben, sich Gehör zu
verschaffen. Gehen Sie
sachlich und vorbereitet
vor, damit man Sie auch
wirklich wahrnimmt.

Waage 24.9. – 23.10.
Erhoffen Sie sich von ei-

nem Gesprächsverlauf
nicht zu viel. Es gibt immer
mehrere Standpunkte, von
denen aus man eine Sache
beurteilen kann.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Unstimmigkeiten am Ar-
beitsplatz? Klären Sie die
Sache am besten gleich,
bevor sich ein Konflikt an-
staut, an dem noch lange
zu knabbern wäre.

Schütze 23.11. – 21.12.
Der ganz große Durch-
bruch wird Ihnen noch im-
mer nicht gelingen, doch
auch die kleineren Erfolgs-
erlebnisse dürfen ein An-
lass zur Freude sein.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Ihr letzter Wille
kann ein neuer
Anfang sein!

Helfen Sie mit, den
Kindern auch in
Zukunft einen Halt im
Leben zu schenken.
Weitere Informationen
zum Thema Erbschaft,
Schenkung oder
letztwillige Verfügung
schicken wir Ihnen
gerne unverbindlich zu.

Elke Tesarczyk und
KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de
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WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

Wir wünschen
frohe Festtage und einen
besinnlichen Jahreswechsel.
Wir sind zwischen den Feiertagen nicht
erreichbar. Ab dem 2.1.2019 stehen wir
Ihnen gerne wieder zur Verfügung.

www.gbn-nienburg.de
05021-97040

TiguanTSIComf., EZ. 08/18, ACC
u.a., 22950 * % 01 51 50 15 62 14

Wi.-Rf. Barum, 1 J. alt, 215/50-
R17/95V auf Alufelge für FordC-
Max % (0 15 22) 2 06 62 96

Kaufe Autos zu marktgerechten
Preisen, auch Diesel!
Telefon 0162/2901872

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

SOS! Junger, sympatischer Mann
hat Herz zu verschenken. Suche
Frau mit Herz, bitte mit Bild.
Handicap kein Hinderniss. Zu-
schriften an DH unt. ) Z 33 201

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Weihnachtswunsch: Wer hilft mir
im Internet besondere Literatur
gegen Lesegebühren anbieten.
Finanzielle Beteiligung wird zu-
gesagt. % (01 52) 26 73 66 63

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fliesenlegermeister
% (01 76) 24 34 10 80

Kaminholz Eiche/Buche, 5 SRM
kammergetrocknet oder
frisch 6 SRM 360 * frei Haus
% (01 60) 97 50 91 81

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

1200 Ansichtskarten, Nienburg
und umzu, Numisblätter 2013-
2017, abzugeben.
0160/95671004 od. % (0 50 21)
91 00 55

Brennh., selber machen, Steyerb.,
29,-* / Rm, % (01 76) 22 76 77 68

Deblinghäuser Straße in Steyerberg

Öffnungszeiten
in Steyerberg

Samstag, 22.12.18 8 – 18.00 Uhr
Sonntag, 23.12.18 9.30 – 12.30 Uhr
Heiligabend, 24.12.18 8 – 13.00 Uhr

Wir suchen zu sofort

Gärtner/Florist
(m/w) in Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

E-Mail: joern@blumen-petersohn.de

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Suche 3,7-5,7 to Zweiseitenkipper
und landwirtschaftliche Geräte,
Heuwender, Schwader, Mist-
streuer, 3 Schaarbeetpflug etc.,
% (01 73) 9 95 36 69

Hansa-Friedhofsbagger APZ 431,
mit Mängeln, 2500,- *; Atlas-An-
baubagger, % (01 71) 9 15 99 42

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Baumfällung/Pflege
qualifizierteFirma,LKNienburg,
Hannover, Celle, Bremen. Seil-
klettertechnik,Steigeisen,Hebe-
bühne, Entsorgung möglich.
Besichtigung und Preiskalkulati-
on vor Ort % (01 72) 3 10 23 07

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11

31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Zum Jahreswechsel übergeben
Monika und Dietrich Olschowsky
ihren Damen- und Herrensalon an
ihre langjährige Mitarbeiterin
Claudia Ulm.
Ein herzliches Dankeschön für das
entgegengebrachte Vertrauen
möchten sie auf diesemWege an
ihre treue Kundschaft richten.
Ab dem 8.1.2019 wird Claudia
zusammenmit dem bewährten
Olschowsky-Teamwieder für ihre
Kunden da sein und den Familien-
betrieb in gewohnt lockererWohl-
fühlatmosphäre weiterführen.
Um schnell auf ihreWünsche eingehe
zu können, wird umVoranmeldung
gebeten.

Telefon : 0 42 72/3 29

en

Wir wünschen allen ein
besinnlichesWeihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11

31592 Stolzenau Tel. (05761) 1000

20%
auf ALLES!

Duftende Geschenkideen liebevoll verpackt!



Wir bedanken uns auf
diesemWege bei unseren Kunden
für das entgegengebrachteVertrauen
und wünschen eine besinnliche

Weihhihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr.

Verdener Landstr. 140
31582 Nienburg

Seit über 25 Jahren…

Matthias Bohn und mItarbeiter

Wir wünschen
allen unseren

Kunden, Freunden
und Bekannten ein
schönes Weihnachts-

fest und ein
glückliches neues

Jahr!

Koppelweg 9
31582 Nienburg

Tel. + Fax (05021) 910504
Mobil (0172) 5404501

info@mb-maric.de

Besinnliche Weihnachten
und ein schönes

neues Jahr!
Wir danken allen Patienten
für ihr entgegengebrachtes

Vertrauen und allen
Kollegen/innen

für die gute Zusammenarbeit.

Frauenärztliche
Gemeinschaftspraxis

A. Heidtmann /
A.Olkiewicz
in Stolzenau
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Celler Straße 56 · Nienburg

Tel. (0 50 21) 40 45

www.fleischer-nienburg.de

Dannankknnkeekkesseesccsschhcchööhhönnöön
sagen wir am Ende

eines arbeitsreichen Jahres
allen unseren treuen und auch neuen
Kunden für das Vertrauen, das sie in

unsere Fachberatung und Qualitätsarbeit
gesetzt haben.

Ihr Vertrauen wird auch in Zukunft
für uns Ansporn und Verpflichtung sein!

Wir wünschen allen Kunden und Freunden
ein friedliches Weihnachtsfest.

Für 2019 Gesundheit, viel Glück, Arbeit und Frieden!

31618 Liebenau · Gewerbegebiet Beckebohnen 8
Telefon (0 50 23) 25 25 · Telefax (0 50 23) 42 22

B
J&

MEISTERBETRIEB

METALL- UND TREPPENBAU

Bade & Jezek
GbR
Inh. Claus Peter Jezek u. Holger Ahrens

office@bjl-metallbau-treppenbau.de

Fröhliche Weihnachten
und ein erfolgreiches

Jahr 2019 wünscht Ihnen
Ihre KFZ-Prüfstelle in Nienburg.

Inh. Friedhelm Koch
Tel. (05021) 922445
Fax (05021) 922446

Shell StationHauptstr. 6127324 EystrupTel. 04254-801080

Fröhliche
Weihnachten,
Prost Neujahrund ein gesundes,erfülltes, neues Jahr!Öffnungszeiten zu den Feiertagen:Heiligabendvon 7.00 bis 18.00 UhrWeihnachten/Silvester/Neujahrvon 7.00 bis 21.00 Uhr
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Dieprivate
7-Tage-Kombi
DieHarke+HamS

Verkaufenmit Ihrer
Heimatzeitung ist günstiger,
als Sie vielleicht denken.
Vergleichen Sie dochmal.

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an
7 Tagen in unserer Tageszeitung
Die Harke und in unsererWochenzeitung
HamS – Die Harke am Sonntag.
Tag für Tag haben Sie so bis zu 70000
Leserkontakte.

➤ Der Anzeigenpreis wirdmit dem ersten
Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig
Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne
Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Natürlich geht es auch per Fax.
Dann senden Sie uns bitte den in dieser
Anzeige abgedruckten Auftrag:

Fax (0 5021) 9 66-1 13

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –
das geht ganz einfach: Rund um die Uhr
erreichen Sie uns im Internet unter

www.DieHarke.derke.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

#

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF, DIE AB ERSCHEINEN SOLL:
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Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben,
ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem Wort lassen Sie
bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie
ablesen, wieviele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:
DIE HARKE ·Media-Service-Center
Postfach 13 60 · 31563Nienburg
oder faxen Sie an (0 5021) 9 66-1 13

IBAN _______________________________________________

Datum __________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!
o Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 6,42 € o Anzeigemit Bild zzgl. nur 10,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

25% sp
B S o ne

25% sparen!
Buchen Sie online.

1 Zeile
(6,68 €)

2 Zeilen
(13,36 €)

3 Zeilen
(20,04€)

4 Zeilen
(26,72€)

5 Zeilen
(33,40€)

6 Zeilen
(40,08€)

Die HarkeMedien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 914034
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Hier erhältlich:UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Durchgehend Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr, Samstag 9.00 – 18.00 Uhr

TICKETS & EVENTS

DAS GROSSE SCHLAGERFESTI

Bremen 05.04.2019
Hannover 26.04.2019

DieParty
des Jahres
2019!

DAVID GARRETT

Bremen 21.05.2019
Hannover 17.05.2019

HERBERT GRÖNEMEYERI

Hannover 06.09.2019

Bremen
CAVALLUNA –
Welt der Fantasie 26.–27.12.18
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 02.03.19
Roland Kaiser 03.03.19
Dirty Dancing 05.–07.03.19
Barbara Schöneberger 09.03.19
REVOLVERHELD 18.03.19
BEAT IT! – DasMusical über den
King of Pop! 31.03.19
Amigos 16.03.19

Bosse – Alles ist jetzt 2019 27.03.19
Mary Roos 05.04.19
DAS GROSSE SCHLAGERFEST –
Die Party des Jahres 2019 05.04.19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits vonWolfgang Petry 16.–21.04.19
David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 21.05.19
Udo Lindenberg 01.06.19
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 22.11.19
Ben Zucker 24.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over The Hump 12.12.19
Bodyguard – Das Musical 15.–26.1.20
Andrea Berg 21.03.20

Hannover
CAVALLUNA –
Welt der Fantasie 19./20.01.19
DISNEY ON ICE 01.–03.03.19

The Australian Pink Floyd Show 02.03.19
Flashdance 08.–10.03.2019
Barbara Schöneberger 08.03.19
Amigos 09.03.19
Die Schlagernacht des Jahres 2019 –Mit den
Superstars des deutschen Schlagers 09.03.19
REVOLVERHELD 15.03.19
Roland Kaiser 17.03.19
Bosse – Alles ist jetzt 2019 26.03.19
Ute Lemper: Rendezvous with Marlene 13.04.19
DAS GROSSE SCHLAGERFEST –
Die Party des Jahres 2019 26.04.19
Mary Roos 28.04.19
„WAHNSINN!“ – DasMusical mit den
Hits vonWolfgang Petry 7.–12.05.19
David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 17.05.19
NDR 2 Plaza Festival 2019 24.05.19
N-JOY STARSHOW 2019 25.05.19

Phil Collins 14.06.19
HERBERT GRÖNEMEYER Tour 2019 06.09.19
PUR – Zwischen denWelten
Open Air Tour 2019 25.08.19
Jürgen von der Lippe 14.10.19
Vanessa Mai – Live 2019 –
Die Arena Tour 06.11.19
Ben Zucker 22.11.19
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 26.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over The Hump 05.12.19
Xavier Naidoo 07.12.19
Chris Tall 15.12.19
La Toya Jackson präsentiert:
Forever – King of Pop 25.01.20
Andrea Berg 27.03.20

Angaben ohne Gewähr.

NDR 2 PLAZA FESTIVALI

Hannover 24./25.05.2019

Festival 2019 –

u.a.mit LennyKravitz

TINA TURNER MUSICALI

Hamburg ab März 2019

LET’S DANCE – DIE LIVE-TOUR 2019I

Bremen 22.11.2019
Hannover 26.11.2019

HURRICANE FESTIVALI

Scheeßel 21.–23.06.2019

NDR KLASSIK OPEN AIR 2019I

Hannover 11./13.07.2019

Scheeßel calling: Foo Fighters,Mumford&Sons,
Die TotenHosen, TheCure u. v.m.

„CAVALLERIARUSTICANA“ UND
„DERBAJAZZO“– zweiOpern an einemAbend!

DasOriginal –Hautnah. Einzigartig. LiveDas einzige vonTina Turner autorisierteMusical
kommtnachHamburg!

Verschenken Sie
Emotionen!

Das besondere
Geschenk



Wir wünschen ein frohesWeihnachtsfestund alles Gute für 2019!

Holger NöselHeiko Nösel

Meisterbetrieb

◆ Tischlerei
◆ Rollladen
◆ Sonnenschutz

Dorfstraße 68 · 27324 HämelhausenTel. (04254) 9312-0
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Wir wünschen allen Kunden,
Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten geruhsame
Feiertage, Gesundheit, Glück

und ein erfolgreiches Jahr 2019!

HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Mühlenstr. 10 a · 27324 Eystrup · Tel. 0 42 54 / 83 25 · Fax 83 20
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Bahnhofstraße 5 • 27324 Eystrup

Tel. 04254-802605 • Fax 04254-802606 • Mobil 0173-2438335Zimmertüren • Innenausbauten • Fenster und Haustüren

aus Holz und Kunststoff • Rollläden und Markisen

Insektenschutzrahmen • Reparaturen und Restaurationen

Wir und unser Team wünschen Ihnen
ein besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr
und hofffffen weiterhin auf gute Zusammenarbeit!

Helzendorf 27 · 27333 Warpe
Telefon (04253) 1678

wwwwwwwwww.fricke-haustechnik.de

Froorohhooheehhe Weiieihhiihnnhhnaannaccaachhcchtthhteettenneen
unnunddnnd eiieinniin

geegesseesunnunddnndeeddessees neeneuueeueeuuessees JaaJahhaahrrhhr!

Günter Schindler
27324 Eystrup · Telefon (0 42 54) 9 1502

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg
☎ (05021) 922592

E-Mail: info@renas-reisen.de · wwwwwwwwww.renas-reisen.de

Wirrir wüüwünnüünssnnsccsschhccheehhenneen frrfroorrohhooheehhe Weiieihhiihnnhhnaannaccaachhcchtthhteettenneenunnunddnnd eiieinniin geegesseesuussunnuunddnndeeddessees neeneuueeueeuuessees JaaJahhaahrrhhr!

Rethemer

Blumendeel
Lange Straße 45 · 27336 Rethem

Telefon (0 51 65) 23 73

FLEUROP-Service

Wirrir wüüwünnüünssnnschhcheehhenneen frrfroheehe

Weiieihhiihnnhhnaannaccaachhcchtthhtennen unnunddnnd

eiieinniin gessesunnunddnndeeddessees neeneuueeueeuuessees Jahhahrrhhr!



Froheehessees Fessesttsst unnunddnnd eiieinniin
glüülüccüückkcckllkkliillicciichhccheehhessees, gessesunnunddnndeeddessees

neeneuueeueeuuessees Jahhahrrhhr!
Christian Schröter

Versicherungsbüro
Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup

Telefon (04254) 92092
Telefax (04254) 92094

KFZ-Reparaturen I TÜV – AU I Reifenservice

Klimaanlagenwartung I Motordiagnose

Thomas Matheja

Mühlenweg 4

27333 Schweringen

Telefon 04257/236

Fax 04257/221

Frohe Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden, Freundenund Bekannten ein besinnliches Festund einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019!

DACHDECKERMEISTERZIMMERMEISTER
Bedachungen • Holzbau • Innenausbau • BauklempnereiGebäudeenergieberater

www.drexhage-bedachungen.de

Meyer-Seeken-Str.4 • 27333 SchweringenTel. 0 42 57 / 4 75 • Fax 0 42 57 / 6 85eMail: drexhage@t-online.de

Hauptstraße 21
27324 Eystrup
Tel. 04254/8410

Allllleellenneen unnunssnnserrerennen Kunnunddnndeeddenneen unnunddnnd
Freuueunnuunddnndeeddenneen eiieinniin frrfroheehessees Weiieihhiihnnhhnaannaccaachhcchtthhtsfessest

unnunddnnd eiieinniin glüülüccüückkcckllkkliillicciichhccheehhessees neeneuueeueeuuessees Jahhahrrhhr.

Anita Westhoff

FRISEU
RMEIST

ERIN

Bahnhof
straße 65 · 27324 Eystrup
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(04254)
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Reparaturen aller Fabrikate

Motorinstandsetzung

Unfallinstandsetzung

HU und AU täglich

Klimaservice

D. Gätje GmbH • Ubbendorf 3 • 27318 HilGermissen

Telefon 0 42 51/72 61 • Telefax 98 30 70

Allen Kunden ein frohes F
est

und gute Fa
hrt im neuen Jahr!

Damen- und Herrenfriseur

Brinkstraße 5 · 27324 Eystrup

Telefon 04254 1522

Wir wüns
chen

frohe W
eihnach

ten und ein

gesunde
s neues

Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten besinnliche
Weihnachten, einen guten Rutsch
und ein glückliches neues Jahr.

Erich DumschatHauptgeschäftsstelleGrubenstraße 727324 HasselTelefon (0 42 54) 10 38 · Telefax (0 42 54) 20 33

Mobil (01 73) 2 34 15 74Büro Nienburg · Telefon (05021) 5959

t

WWWirmachen das.

Allllleellenneen unnunssnnseesserreereerrenneen Kunnunddnndeeddenneen,Freereuueeunnuunddnndeeddenneen unnunddnnd Bekkekaakkannaannnnnnttnnteettenneen
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&

Schipse 231623 DrakenburgTel. 05024 / 88 76 68Fax 05024 / 88 04 89

Holzbau GmbH

AhrensundAlbertHolzbau
@t-online.de

Wir wüüwünscheehen alleelen unseren
Kunddndeedden frrfroheehe Weihnaanaccaachtenunddnd ein gutesses neeneueessees Jahr!

Heinz-Jürgen Bultmann
BedachungsbetriebInh. Marco Brümmer e. K.Ausführung sämtlicher Dachdeckungs- u. Isolier-

arbeiten, Bauklempnerarbeiten, Holzarbeiten

27333 Schweringen
Zum Krummen Wandel 1
Telefon (0 42 57) 4 85, Fax 98 32 41

Da
ch
rin

ne

Zie
gel
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h

Flachdach

Betonwerk Helmut Grote
Inhaber Jürgen Grote
Dorfstraße 23 · 27324 Hämelhausen
Tel. (0 42 54) 93 05-0 · Fax (0 42 54) 93 05-55

Froorohhooheehhe Weiieihhiihnnhhnaannaccaachhcchtthhteettenneen
unnunddnnd eiieinniin geegesseesuussunnuunddnndeeddessees neeneuueeueeuuessees
JaaJahhaahrrhhr allalllllleellenneen KuuKunnuunddnndeeddenneen,

Freereuueeunnuunddnndeeddenneen unnunddnnd Verrerwwrrwaawwannaanddnndttddteettenneen.



”Sie können froh sein,
dass ich nicht vor zehn
Jahren gekommen bin, sonst
wäre ich jetzt Präsident.
Zlatan Ibrahimovic, nach einem Liga-
Spiel von L.A. Galaxy auf die Frage, in-
wiefern er bislang die US-amerikanische
Fußballkultur verändert habe.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Training mit
und für das Hirn
QBevor ich Sie heute am
Frühstückstisch mit dem
üblichen Weihnachtsklamauk
belästige oder Ihnen eine
rührselige Geschichte unter
den Christbaum lege,
versuche ich es in diesem
Jahr mal mit einer neuen
Traingsmethode für Ihr
Gehirn.
Haben Sie schonmal etwas

von Neuroathletiktraining ge-
hört? Ich bisher eher nicht,
doch dank eines freien Wo-
chenendes hatte ich am ver-
gangenen Sonntag Zeit mir
die ZDF-Sportreportage an-
zusehen. Im Mittelpunkt
stand der Bonner Sportwis-
senschaftler Lars Lienhard,
der die deutsche Fußball-Na-
tionalmannschaft bereits zur
WM 2014 als erster Neuroath-
letik-Coach in der DFB-Ge-
schichte begleitet hatte. Lien-
hard arbeitet im Grunde an
der Schnittstelle zwischen
Neurowissenschaften und
Athletiktraining. „Mein
Grundgedanke lautet: Du bist
nur so stark wie deine
schwächste Stelle. Das
menschliche Bewegungssys-
tem ist in seiner Komplexität
so aufgebaut, dass alles mitei-
nander verbunden ist, in
Wechselwirkung zueinander
steht und vom Gehirn und
Nervensystem gesteuert wird.
In Sachen Rehabilitation, Prä-
vention und Athletiktraining
wird sich bislang zu sehr auf
die biomechanische Sichtwei-
se verlassen und die neurona-
le Komponente missachte.
Leider“, sagt Lienhart.
Hinkt das Gehirn hinterher,

leidet also auch die sportliche
beziehungsweise körperliche
Leistung. Der Sportwissen-
schaftler ist davon überzeugt,
dass eine Korrektur des neu-
ronalen Bereichs insbesonde-
re dann notwendig ist, nach-
dem sich ein Fußballer oder
Sportler verletzt hat. Er sagt:
„Wenn ein Gewebe verheilt
ist, sind oftmals noch lange
nicht die Ursachen für die
Verletzung behoben, nämlich
die Aktivitätsmuster im Ge-
hirn und die dadurch im Kör-
per zu findenden Kompensa-
tionsmuster.“ Speziell im Fuß-
ball kritisiert Lienhard, dass
die meisten Rehaprogramme
ausschließlich biomechanisch
aufgebaut seien, also einzig
und allein auf die Bewegung
an sich schauen: „Es gibt im
Fußball genügend Beispiele,
die eine Biografie von schwe-
ren Folgeverletzungen auf-
weisen. Das ist nicht immer
Pech! Der Mensch ist kein
Roboter. Es geht nicht nur um
die Heilung des geschädigten
Gewebes, sondern vielmehr
um die neuronalen Systeme,
also die ,Bewegungssoftware’
im Gehirn.“ Lienhard be-
zeichnet sich als „Perfor-
mance-Optimierer“, er arbei-
tet „mit dem zentralen Ner-
vensystem, das die Bewe-
gung steuert“, oder, laienhaf-
ter ausgedrückt: Wenn der
Körper die Hardware des
Menschen ist, greift er gezielt
in die Software ein. Den Bei-
trag finden Sie noch in der
ZDF-Mediathek – Frohe
Weihnachten...

Voller Liebe in die 1. Liga?
Tanzen: Die Formationen des TSC Blau-Gold Nienburg begeistern das Publikum in der Triftweghalle

VON PHILIPP KESSLER

NIENBURG. „Liebe ist nicht
nur ein Wort – Liebe, das sind
Worte und Taten“, lautete es
in einem bekannten evange-
lischen Kirchenlied. Zu die-
sen Taten gehört definitv
auch das Tanzen – das stellt
die Standardformation des
TSC Blau-Gold Nienburg
deutlich unter Beweis. Bei der
gestrigen Präsentation in der
MTV-Triftweghalle performte
das Team von Trainer Peter
Krüger erstmals offiziell das
brandneue Thema „Love“.
Mit Rang vier belegte der

TSC als Aufsteiger vergan-
gene Saison einen gutenMit-
telfeldplatz. Der Klassener-
halt in der 2. Bundesliga war
für die Standardtänzer von
der Weser zu keinem Zeit-
punkt in Gefahr. Nun hat
Blau-Gold Blut geleckt und
peilt im zweiten Jahr den
Aufstieg ins Oberhaus an.
Trainer Peter Krüger verrät
im HARKE-Gespräch, war-
um dieses Ziel durchaus
möglich ist.

Peter, ist es für Ihre Formation
im zweiten Jahr 2. Bundesliga
wirklich schon Zeit, um den
Aufstieg als Saisonziel zu
verkünden?
Ja, das Team ist soweit. Wir
haben uns hervorragend ver-
stärkt und sind mit sowohl
zehn Tänzerinnen als auch
zehn Tänzern bestens aufge-
stellt.

Steht das ganze Team hinter
diesem ambitionierten Ziel?
Absolut. Ich habe mit dem
Team darüber gesprochen
und alle ziehen mit. Neuzu-

gänge wie beispielsweise
Christian Stejzel, der vergan-
genes Jahr in Deutschland
auf Platz fünf im Einzeltan-
zen gelandet ist, haben die
Qualität der Formation ange-
hoben. Dementsprechend
brennt das Team nach hohen
Zielen.

Wie kommt ein Hochkaräter
wie Stejzel ausgerechnet nach
Nienburg?
Christian trainierte zuletzt
beim Ligakonkurrenten in
Herford. Nach einem Turnier
sind wir bei einem Bierchen
ins Gespräch gekommen,
teilten uns bei weiteren Aus-
wärtsfahrten auch einen Rei-
sebus. Dadurch, dass er nun
nach Bremen gezogen ist
und dort eine Mannschaft
trainiert, bot es sich dann an,
dass er bei uns mittanzt.

Stejzel nimmt dadurch einen
enormen Aufwand auf sich.
Von Bremen aus nach Nien-
burg zum Training – das ist ja
nicht mal eben um die Ecke.
Selbst bei manchen Fußball-
Kreisligisten sind üppige
Fahrtkostenzahlungen keine
Seltenheit – erhalten eure
Tänzer eine finanzielle
Entschädigungen?
Nein, wir haben zum Glück
einige starke Sponsoren an
unserer Seite, die alle Teams
des TSC mit materiellen Din-
gen, wie beispielsweise neu-
en Trainingsanzügen, Frä-
cken oder Kleidern unter-
stützen. Von einem Etat, wie
es manch Fußballverein hat,
können wir nur träumen. Wir
bezahlen nicht unsere Sport-
ler, dafür leisten wir uns aber
zum Beispiel mit Ariane

Schießler aus Berlin eine der
besten Choreografinnen
Deutschlands.

Das neue Thema heißt „Love“
und ist eine Sammlung von
verschiedenen Liedern, in
denen es rund um Herz-
schmerz & Co. geht. Wie ist die
neue Choreografie entstanden?
Gemeinsam mit meiner Frau
Claudia (ebenfalls Trainerin,
die Red.) und Dennis-Tim
(Sohn und Formationstänzer,
die Red.) sind wir im Sommer
in ein Tonstudio gefahren und
haben unsere Ideen umset-
zen lassen. Dort wurde die
Musik professionell und ex-
akt nach unseren Vorstellun-
gen zusammengestellt. Aria-
ne Schießler war dann meh-
rere Wochenende damit be-
schäftigt, die Schritte und
Bilder zur Musik zu entwer-
fen. Einiges wurde anschlie-
ßend noch verändert, ange-
passt und optimiert, sodass
wir im August richtig mit dem
Training starten konnten.

Die anderen Formationen
haben in den vergangenen
Monaten auch nicht auf dem
Baum geschlafen. Wie stark ist
die Konkurrenz in der neuen
Zweitliga-Saison?
Es werden insgesamt wieder
acht Teams in der 2. Bundes-
liga antreten. Mit Sicherheit
wird der Club Saltatio Ham-
burg oben mittanzen. Aber
auch mit dem Aufsteiger TSV
Bocholt muss man rechnen.
Die Bocholter haben einen
holländischen Trainer arran-
giert und große Pläne.

Das erste der fünf Turnier der
neuen Serie wird am 19. Januar

in der MTV-Triftweghalle hier in
Nienburg ausgetragen. Ein
wichtiger Faktor und Vorteil?
Definitiv! Das Nienburger Pu-
blikum peitscht uns immer
nach vorn und mit einer gu-
ten Platzierung zum Auftakt
kann schnell eine Euphorie
entstehen, die uns dann hof-
fentlich weiter durch die an-
deren Turniere in Wallhau-
sen, Bocholt, Altenburg und
Herford trägt.

In der vergangenen Saison sind
Sie mit ihrem Team stets „nur“
mit sechs Paaren gestartet,
während die meisten anderen
Vereine mit acht aufs Parkett
gingen. Dieser Nachteil ist nun
Geschichte, oder?
Ja, genau. Wenn zwei Forma-
tionen auf einem ähnlichen
Niveau tanzen, dann ent-
scheiden sich die Wertungs-
richter in der Regel für das
Team mit acht Paaren. Jetzt
haben wir sogar einige Er-

satztänzer in der Hinterhand
– das wird ein großer Vorteil
sein.

Sind die Positionen innerhalb
der Formation denn schon fest
vergeben oder muss der ein
oder andere noch um seinen
Platz unter den ersten acht
Frauen, beziehungsweise
Männern bangen?
Anfang Januar haben wir
zwei Trainingslager. Beim
Ersten werden wir die Beset-
zung festsetzen. Noch ist
nichts entschieden.

Die TSC-Standardformation gleitet über das Parkett in der gut besuchten MTV-Triftweghalle. FOTOS: KESSLER (3)

Bild oben: TSC-Trainer Peter Krüger blickt optimistisch auf die
neue Saison in der 2. Bundesliga Standard.
Bild unten: In der neuen Choreografie der TSC-Standardformati-
on stehen nicht immer alle Füße auf dem Parkett.

Neues B-Team
meistert Feuertaufe

Das neu formierte Latein-B-
Team des TSC Blau-Gold Nien-
burg tanzte gestern zum ers-
ten Mal vor Publikum und mach-
te dabei eine richtig gute Fi-
gur. Trainer Tim Weinholz lobt:
„Dafür, dass einige von den Mä-
dels und Jungs erst eine kurze
Zeit dabei sind, machen sie das
schon hervorragend. Natürlich
klappt anfangs nicht alles sofort,
aber sie sammeln nun nach und
nach Erfahrung und das wird ih-

nen weiterhelfen.“ Das B-Team
startet im neuen Jahr in der
Landesliga.

Auch das A-Team stand ges-
tern in der MTV-Triftweghal-
le auf dem Parkett und zeigte,
dass sich die vielen Monate Fleiß
und Schweiß gelohnt haben.
Nach Platz fünf in der abgelau-
fenen Oberliga-Saison möchten
die Nienburger nun besser ab-
schneiden. Weinholz: „Vielleicht
geht was nach oben.“

Bild b TSC T i P t K ü bli kt ti i ti h f di
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Die Bayern sindwieder da
Franck Ribery führt Rekordmeister zum 3:0-Erfolg bei Eintracht Frankfurt

VON PATRICK REICHARDT
UND ERIC DOBIAS

FRANKFURT. Der FC Bayern
München ist dank Franck
Ribéry pünktlich zur Winter-
pause wieder Dortmund-Jä-
ger Nummer eins. Mit einem
3:0 (1:0) bei Eintracht Frank-
furt sicherte sich der deutsche
Rekordmeister den fünften
Ligasieg in Serie und sprang
erstmals seit dem 9. Spieltag
wieder auf Platz zwei der Ta-
belle. Matchwinner Ribéry
sorgte in der mit 51 500 Zu-
schauern ausverkauften Are-
na mit seinen beiden Toren
(35./79.) für die Vorentschei-
dung. Mit einem wunderba-
ren Heber machte Rafinha
(89.) den Endstand perfekt.
Damit bescherten die Bayern-
Profis ihrem Trainer Niko Ko-
vac bei dessen Rückkehr in
die alte Heimat doch noch ein
versöhnliches Jahresende.

In seinem ohnehin schon
von einigen Ausfällen ge-
plagten Ensemble musste Ko-
vac kurzfristig auch noch
zwei fest eingeplante Natio-
nalspieler ersetzen: Mats
Hummels verletzte sich beim
Aufwärmen, Leon Goretzka
fiel mit einer Adduktorenver-
härtung aus. „Jeder fährt ein
bisschen auf der Felge. Der
Tank ist leer“, sagte Kovac.
Doch von leeren Tanks war

zunächst überhaupt nichts zu
spüren. Beide Teams legten
rasant los, vor allem der Po-
kalsieger. Die Frankfurter
störten die Gäste energisch
und früh im Spielaufbau, über
das dynamische Flügelduo
Danny da Costa und Filip
Kostic ging es schnell und di-
rekt in die Spitze. Da Costa
selbst scheiterte mit der ers-
ten Großchance an Manuel
Neuer (8.), wenige Sekunden
später wurde Stürmer Sebas-

tien Haller erst im letzten Au-
genblick gestört.
Die Bayern brauchten ein

paar Minuten, übernahmen
dann aber immer mehr die
Kontrolle. David Alaba (13.)
versuchte es aus 30 Metern
mit einem Freistoß, scheiterte
aber am stark reagierenden
Kevin Trapp. Der Torhüter
entschärfte direkt im An-
schluss mit einem großartigen
Reflex auch eine Doppel-
chance von JaviMartínez und
Thomas Müller.
Mit enormemAufwand und

großer Laufbereitschaft
drängte die Eintracht weiter
auf das erste Tor, immer wie-
der wurde auch Torhüter
Neuer im Strafraum angelau-
fen. Das nutzten die Bayern
gnadenlos und konterten mit
höchster Effektivität. Nach ei-
nem langen Diagonalball
ging es über Müller und Ro-
bert Lewandowski auf Routi-

nier Ribéry, der in der Mitte
unbedrängt vollenden konn-
te. Es war die erste Bayern-
Chance, die nicht durch eine
Standardsituation zustande
kam. Kurz vor der Halbzeit
hätte Müller sogar noch erhö-
hen können, traf aber per
Kopf aus kürzester Distanz
die Latte (44.).
Nach der Pause kontrollier-

ten die Münchner das Spiel.
Vor allem Lewandowski
agierte in seinen Szenen aber
nachlässig und verpasste es
so, mit dem zweiten Tor vor-
zeitig eine Entscheidung her-
beizuführen. Die Eintracht
setzte immer wieder Nadel-
stiche: Luka Jovic (71.) traf
das Außennetz, doch zum
Ausgleich reichte es nicht
mehr. Stattdessen traf Ribéry
nach feinem Doppelpass mit
Joshua Kimmich ein zweites
Mal, Rafinha erhöhte mit ei-
nem Traumtor zum 3:0.

Mann des Abends: FC Bayern Münchens Altmeister Franck Ribery (Mitte) traf beim 3:0-Auswärtssieg in Frankfurt zweimal. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Bayer Leverkusen - Hertha BSC 3:1
RB Leipzig - Werder Bremen 3:2
VfB Stuttgart - FC Schalke 04 1:3
Hannover 96 - Fortuna Düsseldorf 0:1
1. FC Nürnberg - SC Freiburg 0:1
Eintracht Frankfurt - Bayern München 0:3

1. Borussia Dortmund 17 44:18 42
2. Bayern München 17 36:18 36
3. Bor. Mönchengladbach 17 36:18 33
4. RB Leipzig 17 31:17 31
5. Eintracht Frankfurt 17 34:23 27
6. VfL Wolfsburg 16 24:20 25
7. 1899 Hoffenheim 16 31:22 24
8. Hertha BSC 17 26:27 24
9. Bayer Leverkusen 17 26:29 24
10. Werder Bremen 17 28:29 22
11. SC Freiburg 17 21:25 21
12. FSV Mainz 05 16 16:21 20
13. FC Schalke 04 17 20:24 18
14. Fortuna Düsseldorf 17 19:33 18
15. FC Augsburg 16 23:26 15
16. VfB Stuttgart 17 12:35 14
17. Hannover 96 17 17:35 11
18. 1. FC Nürnberg 17 14:38 11

Heute spielen:
FC Augsburg - VfL Wolfsburg 15.30
1899 Hoffenheim - FSV Mainz 05 18.00

Freiburg feiert
in Nürnberg

NÜRNBERG. Der SC Freiburg
hat die Lage von Schlusslicht
1. FC Nürnberg im Abstiegs-
kampf der Fußball-Bundesli-
ga verschärft. Der ideenlose
fränkische Traditionsverein
blieb beim 0:1 (0:1) zum elf-
ten Mal am Stück ohne Sieg
und verabschiedet sich als
Tabellenletzter in eine unge-
mütliche Winterpause. Den
Freiburgern genügte am
Samstag eine bestenfalls
durchschnittliche Leistung,
um zum elften Mal nachein-
ander gegen den „Club“ in
Deutschlands Eliteklasse
nicht zu verlieren.
Vor 36 190 Zuschauern

sorgte nach einer Freistoß-
flanke von Christian Günter
Innenverteidiger Manuel
Gulde (19.) für das Tor des Ta-
ges. Mit 21 Punkten haben
die Breisgauer zumAbschluss
der Hinrunde satte zehn Zäh-
ler mehr als die Franken, die
damit bereits seit vier Spielen
auf einen eigenen Treffer
warten. Man sei „riesig ent-
täuscht“, räumte Nürnbergs
Trainer Michael Köllner ein.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Frankfurt - München 0:3
Eintracht Frankfurt: Trapp - Sal-
cedo, Falette, N‘Dicka - G. Fernan-
des (69. N. Müller),Willems - da
Costa, Kostic - Gacinovic (43. de
Guzmán) - Haller, Jovic.
Bayern München: Neuer - Ra-
finha, Süle, Boateng, Alaba -
Javi Martinez - Kimmich, Thia-
go - Müller (90. Shabani), F. Ribé-
ry (90. Coman) - Lewandowski
(90.+1 S.Wagner).
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 51500 (ausver-
kauft).
Tore: 0:1 F. Ribéry (35.), 0:2 F.
Ribéry (79.), 0:3 Rafinha (89.).

Hannover - Düsseldorf 0:1
Hannover 96:M. Esser - Sorg,
Anton, Felipe - Haraguchi,
Schwegler,Walace (84. Hadzic),
Albornoz - Muslija (71. Maina) -
Wood,Weydandt.
Fortuna Düsseldorf: Rensing -
Mat. Zimmermann, Ayhan, Ka-
minski, Gießelmann - Bodzek
(46. Sobottka) - Lukebakio, Stö-
ger, Karaman (84. O. Fink), Usami
(69. Raman) - Hennings.
Schiedsrichter: Dankert (Ros-
tock).
Zuschauer: 34200.
Tor: 0:1 O. Fink (90.+2).

Bayer Leverkusen - Berlin 3:1
Bayer Leverkusen: Hradecky
- Weiser, Tah (85. S. Bender),
Dragovic, Jedvaj - Baumgart-
linger, Ch. Aranguiz - Havertz -
Brandt (76. Bellarabi), Bailey - K.
Volland (72. Alario).
Hertha BSC: Jarstein - Laza-
ro, Lustenberger, Torunarigha,
Plattenhardt - Darida (75. Ibise-
vic), Maier - Leckie (54. Peka-
rik), Duda, Mittelstädt (70. Köp-
ke) - Selke.
Schiedsrichter: Stieler (Ham-
burg).
Zuschauer: 27647.
Tore: 1:0 K. Volland (6.), 2:0 Ha-
vertz (23.), 2:1 Torunarigha (26.),
3:1 Havertz (49.).

Leipzig - Bremen 3:2
RB Leipzig: Gulacsi - Kloster-
mann, Orban (81. Bruma), Kona-
té, Halstenberg - Laimer, Demme
- Sabitzer, Kampl (58. Upameca-
no) - Poulsen,Werner (90.+2 Mat-
heus Cunha).
Werder Bremen: Pavlenka - Geb-
re Selassie, Langkamp,Veljko-
vic, Augustinsson - M. Eggestein
- Klaassen (86. Pizarro), J. Egge-
stein (66. Sargent) - Möhwald - M.
Kruse, Rashica (58. Osako).
Schiedsrichterin: Steinhaus
(Hannover).
Zuschauer: 40455.
Tore: 1:0 Klostermann (22.), 2:0
Werner (44.), 2:1 M. Kruse (67.),
2:2 Sargent (77.), 3:2 Bruma (87.).

Stuttgart - Schalke 1:3
VfB Stuttgart: Zieler - Beck (79.
Donis), Baumgartl, M. O. Kempf,
Insua - Ascacibar, Gentner -
Thommy (68. Castro), Didavi (58.
Akolo), Gonzalez - Mar. Gomez.
FC Schalke 04: Fährmann - D.
Caligiuri (87.Wright), Salif Sané,
Nastasic, Oczipka - N. Bentaleb,
Stambouli - Schöpf, Serdar (59.
McKennie), Konopljanka (73. Ku-
tucu) - Skrzybski.
Schiedsrichter: Brych (Mün-
chen).
Zuschauer: 54022.
Tore: 0:1 Skrzybski (10.), 0:2 Salif
Sané (70.), 1:2 Gonzalez (76.), 1:3
Kutucu (78.).

Nürnberg - Freiburg 0:1
1. FC Nürnberg: Bredlow - Ro.
Bauer (85. Ewerton), Margreitter,
Mühl, Leibold - Palacios Martínez,
Petrak, Kerk (57. Kubo) - Vura (68.
Ishak), Pereira - Zrelak.
SC Freiburg: Schwolow - Kübler,
Gulde, Heintz, Günter - R. Koch,
J. Gondorf - Haberer, Frantz (72.
Lienhart) - Höler (72. L.Wald-
schmidt), Niederlechner (46. Pe-
tersen).
Schiedsrichter: Kampka
(Mainz).

Herrlich-Zukunft trotz
Sieg weiter offen

LEVERKUSEN. Heiko Herrlich
rang sich ein kleines Lächeln
ab, als nach dem 3:1 (2:1) ge-
gen Hertha BSC die von allen
erwartete Frage aufkam, wie
es denn bei Bayer Leverku-
sen weitergehe: mit ihm oder
ohne ihn? Er sei ein „Diener“
des Vereins - und so lange er
dem Verein dienen könne,
werde er das „leidenschaft-
lich tun“. Alles andere will
der Fußball-Lehrer ausblen-
den, mit den Spekulationen
um seine Zukunft möchte sich
der 47-Jährige nicht beschäf-
tigen: „Ich habe das nicht zu
entscheiden.“
Diejenigen, denen die Ent-

scheidung obliegt, meldeten
sich nicht oder kaum zu Wort.
Weder Sport-Geschäftsführer
Rudi Völler noch Sportdirek-
tor Simon Rolfes würden sich
den Medien stellen, ließ ein
Bayer-Sprecher nach den 90
Minuten wissen. Zuvor hatte
Rolfes eine klare Aussage
verweigert und den TV-Sen-
der Sky nur eines wissen las-
sen: „Dass Spekulationen
normal sind, ist auch klar.“
Und die laufen nach „Bild“-
Informationen darauf hinaus,
dass Herrlich trotz des Erfolgs
vor dem Aus steht. Demnach
sollen sich die Bayer-Bosse
mit dem früheren Dortmun-

der Coach Peter Bosz bereits
finanziell geeinigt haben.
Das 3:1 gegen Berlin war

der dritte Heimsieg in Serie.
Herrlich durfte sich vor allem
bei Doppel-Torschütze Ha-
vertz bedanken: Der Jung-
Nationalspieler erzielte nach
Kevin Vollands Führungstref-
fer (6.) unter kurioser Mithilfe
von Hertha-Keeper Rune Jar-
stein das 2:0 (23.) und krönte
seine Leistungmit dem herrli-
chen Lupfer zum 3:1 (49.). Für
die Hertha verkürzte Jordan
Torunarigha auf 1:2 (26.).

Julian Baumgartlinger, Kai Ha-
vertz und Julian Brandt (von
links) feiern den Leverkusener
Heimsieg. FOTO: DPA

Zuschauer: 36190.
Tor: 0:1 Gulde (19.).

Später K.o.
Werder Bremen verliert nach Aufholjagd 2:3 in Leipzig

VON GERALD FRITSCHE
UND FRANK KASTNER

LEIPZIG. Erst ließen sich die
Spieler von RB Leipzig minu-
tenlang von den Fans feiern,
dann humpelten sie sprich-
wörtlich auf dem Zahnfleisch
in die Kabine, um sich für die
Weihnachtsfeier am Abend
frisch zu machen. Mit dem 3:2
(2:0)-Erfolg über Werder Bre-
men überwintern die Sachsen
auf Champions-League-Platz
vier und können mit den er-
reichten 31 Punkten nach
oben blicken. Werder dage-

gen hatte mit einer spektaku-
lären Aufholjagd einen
0:2-Rückstand egalisiert, am
Ende aber doch noch verlo-
ren. Platz zehn zur Winter-
pause spiegelt die Bremer
Berg- und Talfahrt der ver-
gangenen Monate wider.
40 455 Zuschauer erlebten

ein gutklassiges, schnelles
Duell, bei dem beide Teams
auf Sieg spielten. Lukas Klos-
termann (22.) und Timo Wer-
ner (44.) hatten eklatante Ab-
wehrfehler zu einer 2:0-Füh-
rung genutzt. Max Kruse ge-
lang der Anschluss (67.), Jos-

hua Sargent (77.) der nicht
unverdiente zwischenzeitli-
che Ausgleich. Dem einge-
wechselten Bruma (87.) ge-
lang der Leipziger Siegtreffer.
„Man hat gemerkt, dass

uns die Kräfte etwas ausge-
gangen sind. Doch nach dem
2:2 haben wir nochmal alles
aus den letzten Zellen gehau-
en und nochmal einige Aktio-
nen nach vorne gestartet.
Toll, dass Bruma den noch
reingemacht hat, schöner Ab-
schluss“, sagte Leipzigs Mit-
telfeldmotor Diego Demme.
„Es ist immer einfach zu sa-
gen, wir hätten cleverer sein
können. Nach dem 2:2 hatten
wir dasMomentum eigentlich
auf unserer Seite. Den einzi-
gen Vorwurf, den wir uns ma-
chen müssen, ist, dass wir
nicht weiter gespielt haben“,
sagte Werder-Kapitän Max
Kruse.
Er war die tragische Figur.

Sein Rückpass auf den ver-
dutzten Torhüter Jiri Pavlen-
ka nutzte Werner zu seinem
elften Saisontreffer. „20 Mal
geht es gut und es wird ein
schneller Angriff eingeleitet.
Darüber spricht niemand.
Erst wenn es einmal schief
geht“, sagte Kruse nach der
Auswärtsniederlage.

Das darf nicht wahr sein: Nach dem Gegentreffer zum 2:3 schreit
Werder-Kapitän Max Kruse (rechts) all seine Wut heraus. FOTO: DPA
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IN KÜRZE

FUSSBALL
St. Pauli rückt
auf Rang drei vor
DÜSSELDORF. Der FC St.
Pauli und der 1. FC Heiden-
heim haben den Patzer des
1. FC Köln genutzt und die
Spannung im Aufstiegsren-
nen der 2. Fußball-Bundes-
liga weiter erhöht. Der Kiez-
club feierte ein 4:1 (1:1) ge-
gen den 1. FC Magdeburg
und rückte nach dem ers-
ten Rückrunden-Spieltag mit
34 Punkten vorerst auf Rang
drei vor. Der Rückstand zum
Zweiten Köln, der Freitag
2:3 gegen den VfL Bochum
verloren hatte, beträgt nur
noch zwei Zähler. Heiden-
heim liegt nach dem 2:1 bei
Arminia Bielefeld weiter vier
Punkte hinter St. Pauli und
nun sechs hinter Köln.

FUSSBALL
Osnabrück erobert
die Tabellenführung
LEIPZIG. Der Karlsruher SC
hat seine zuletzt erkämpfte
Tabellenführung nicht vertei-
digen können. Das Team von
Alois Schwartz kam in der 3.
Liga gegen Schlusslicht Ein-
tracht Braunschweig nur zu
einem 1:1 (0:1) und fiel auf
Rang zwei zurück. Der zuvor
punktgleiche VfL Osnabrück
gewann bei den Würzbur-
ger Kickers 2:1 (1:1) und holte
sich die Spitzenposition mit
nun zwei Zählern Vorsprung
wieder zurück. Das Duell der
Altmeister TSV 1860 Mün-
chen gegen den 1. FC Kai-
serslautern gewannen die
Bayern mit 2:1 (0:0).

SKI NORDISCH
Platz drei bis fünf
für Kombinierer
RAMSAU. Fabian Rießle hat
seinen zweiten Podestplatz
in dieser Weltcup-Saison in
der Nordischen Kombination
gefeiert. In Ramsau kam er
auf Rang drei. Weltcup-Spit-
zenreiter Jarl Magnus Riiber
errang seinen vierten Sieg
hintereinander. Zweiter wur-
de der Österreicher Franz-
Josef Rehrl. Mit den Plätzen
vier, fünf und zehn durch Jo-
hannes Rydzek, Vinzenz Gei-
ger und Terence Weber ka-
men die deutschen Kombi-
nierer zu einem starken Tea-
mergebnis.

BIATHLON
28 Schießfehler von
deutschen Athleten
NOVE MESTO. Die deut-
schen Biathleten haben
sich im Verfolgungsrennen
beim Weltcup in Nove Mes-
to gleich 28 Schießfehler ge-
leistet und es deshalb nicht
in die Top 15 geschafft. Beim
fünften Saisonsieg des Nor-
wegers Johannes Thingnes
Bö vor dem Russen Alex-
ander Loginow und seinem
Bruder Tarjei Bö war Olym-
piasieger Arnd Peiffer (3
Fehler) trotz Sturz als 16. der
beste deutsche Skijäger.

Schalke siegt
im Krisenduell

STUTTGART. Erlöst konnte
Schalkes Trainer Domenico
Tedesco trotz der Patzer von
Torhüter Ralf Fährmann an
der Seitenlinie jubeln, sein
Kollege Markus Weinzierl
stand dagegen ernüchtert im
Stuttgarter Dauerregen. Mit
nur 14 Punkten überwintern
die Schwaben auf dem Ab-
stiegsrelegationsrang, den
Gelsenkirchenern gelang da-
gegen mit dem 3:1 (1:0)-Aus-
wärtssieg im brisanten Kri-
senduell ein wichtiges Er-
folgserlebnis. „Ich glaube,
dass der Sieg gut tut fürs Ge-
müt“, sagte Schalkes Sport-
vorstand Christian Heidel.
Für VfB-Trainer Weinzierl

war dies nach seiner ersten
Begegnung mit den Schal-
kern nach dem Ende seiner
Zeit als Coach der Königs-

blauen der „Knackpunkt“,
wie er später sagte. „Wir ha-
ben ein Spiel verloren, das du
nicht verlieren darfst und
nicht verlieren kannst, wenn
du deine 100-prozentigen
Chancen machst“, sagte
Weinzierl.

In der Anfangsphase des
Spiels hatte Ralf Fährmann
dem Stuttgarter Erik Thommy
eine Gelegenheit zum 1:0 er-
möglicht, als er den Ball ei-
gentlich zu einem Mitspieler
rollen wollte (7.). Für Stutt-
gart traf nur Gonzalez (76.),
zum zwischenzeitlichen zum
1:2. Schalke setzte sich dank
der Treffer von Steven
Skrzybski (10.), Salif Sané
(70.) und Ahmed Kutucu (78.)
um vier Punkte von den ab-
stiegsbedrohten Stuttgartern
ab.

Am Boden
Torwartfehler von Michael Esser sorgt für Hannovers 0:1-Niederlage gegen Fortuna Düssedorf

VON VON SEBASTIAN STIEKEL
UND SONJA WURTSCHEID

HANNOVER. Einer völlig ver-
korksten Hinrunde folgte die
schonungslos offene Analyse.
Der Tabellenvorletzte Hanno-
ver 96 hatte gerade in der
Fußball-Bundesliga auch das
Kellerduell mit Fortuna Düs-
seldorf 0:1 (0:0) verloren, das
längst überfällige Gegentor
durch Oliver Fink in der zwei-
ten Minute der Nachspielzeit
(90.+2) beschert den Nieder-
sachsen ein Weihnachtsfest
auf einem direkten Abstiegs-
platz mit nur elf Punkten nach
den ersten 17 Spielen.
In dieser angespannten

und für den Verein bedrü-
ckenden Situation setzte sich
Trainer André Breitenreiter
vor die Kameras und räumte
ein: „Wir haben über viele
Wochen mitbekommen, dass
die Mannschaft keine Einheit
ist. Das habenwir in der Kabi-
ne gesehen, das haben wir in
den Gesprächen mit dem
Mannschaftsrat gesagt be-
kommen. Ich hatte es nicht so
extrem eingeschätzt, aber die
Signale waren eindeutig.“
Die Drohung, seinen Profis

den Weihnachtsurlaub zu
streichen, falls sie gegen Düs-
seldorf (0:1) oder den SC Frei-
burg (0:1) nicht gewinnen,
wollte der 45-Jährige in die-
sem Zusammenhang nur
noch als Versuch betrachtet
wissen, irgendeine Reaktion
herauszukitzeln. Eine Ent-
scheidung, ob über die Feier-
tage trainiert oder sich erholt
wird, soll nun am Sonntagvor-
mittag fallen, wenn sich Spie-
ler und Trainer auf jeden Fall
noch einmal um 10.00 Uhr
treffen.
Breitenreiter deutete aber

zumindest an, auf seine ange-
drohte Maßnahme zu ver-
zichten oder sie zumindest
abzuschwächen. „Die Dro-
hung hat dazu geführt, dass
die Mannschaft enger zusam-

mengerückt ist und wieder
zusammen gekämpft hat“,
sagte er. „Die Jungs haben al-
les versucht. Es war eine
Mannschaft auf dem Platz,
die als Einheit funktioniert
hat. Das war in der Hinrunde
nicht immer so.“

Breitenreiter, Heldt und Kind
treffen sich heute Vormittag

Am Sonntagvormittag wird
sich Breitenreiter auch mit
Manager Horst Heldt und
Clubchef Martin Kind zusam-
mensetzen. Erst am Freitag

hatte der Hörgeräte-Unter-
nehmer betont, auch im Falle
einer Niederlage gegen Düs-
seldorf an seinem glücklosen
Trainer festhalten zu wollen.
Manager Heldt geht davon
aus, dass diese Jobgarantie
nach wie vor Bestand hat.
An einen Rücktritt denken

Heldt und Breitenreiter nicht.
„Jetzt aufzugeben, wäre der
pure Wahnsinn“, sagte der
Manager. Auch der Trainer
gab sich kämpferisch: „Mit
Verstärkungen für die Rück-
runde habe ich die absolute
Überzeugung, dass wir den

Klassenerhalt schaffen kön-
nen.“
Das Spiel gegen Düsseldorf

hat aber noch einmal gezeigt:
Ohne gleich mehrere Verstär-
kungen und ohne Zusam-
menhalt wird es nicht gehen.
Der mittlerweile dreimal
nacheinander siegreiche Auf-
steiger hätte dieses Kellerdu-
ell bereits nach etwa einer
Stunde entscheiden müssen,
als die früheren 96er Niko
Gießelmann (61.) und Kenan
Karaman (65.) sowie Stürmer
Rouwen Hennings (66.) drei
klare Chancen vergaben. Be-

sonders bitter für 96 war, dass
Torwart Michael Esser in die-
ser Phase glänzte, beim spä-
ten Gegentor durch Fink aber
patzte.
„Jetzt darf sich jeder freu-

en, jetzt darf jeder feiern“,
sagte Trainer Friedhelm Fun-
kel. „Aber wir werden ab Be-
ginn der Rückrunde wieder
hart arbeiten. Denn mit 18
Punkten hat man nichts er-
reicht. Wir bleiben demütig,
wir bleiben bescheiden. Das
ist der Weg für die nächsten
Wochen und die nächsten
Monate.“

Shiffrin sprengt alle Rekorde
US-Skifahrerin feiert 50. Weltcup-Sieg - mit 23 Jahren

VON MAXIMILIAN HAUPT

COURCHEVEL. Mit 23 Jahren
hat Mikaela Shiffrin mehr er-
reicht als jede andere Ski-
rennfahrerin vor ihr in diesem
Alter und ist dennoch oft ge-
nug einfach nur eine junge
Frau. Und so freute sich die
Amerikanerin nach dem 50.
Weltcupsieg ihrer Karriere
am Samstag, dem eingestell-
ten Rekord im Slalom und
dem fünften Sieg in Serie vor
allem auf: Ein bisschen Zeit
mit ihrem Freund kurz vor
Weihnachten.
„Ich möchte Math sehen,

das klappt hoffentlich mor-
gen und vielleicht können wir
zusammen ein bisschen Ski-
fahren“, sagte sie noch völlig
außer Atem nach dem Sla-
lom-Erfolg in Courchevel
über die erhoffte Zeit mit dem
französischen Skirennfahrer
Mathieu Faivre.
Mit dem 35. Weltcup-Sieg

in einem Slalom stellte sie
den Rekord von Marlies
Schild aus Österreich ein. Mit
50 Siegen im Weltcup steht
sie nun auf einer Stufe mit
dem legendären Alberto
Tomba, dabei sind seit ihrem
ersten Erfolg gerade einmal
sechs Jahre vergangen. Zum
Vergleich: Lindsey Vonn, die
derzeit bei 82 Siegen steht
und in diesem Winter noch

den Rekord von Ingemar
Stenmark mit 86 Erfolgen
überbieten will, brauchte für
ihre ersten 50 Weltcupsiege
mehr als sieben Jahre - und
war bei Nummer 50 bereits 27
Jahre alt.
Bleibt Shiffrin gesund und

lange genug aktiv, sprengt sie
alle bestehenden Rekorde ih-
rer Sportart. Schon jetzt hat
sie zweimal Gold bei Olym-
pia, ist dreimalige Weltmeis-
terin und gewinnt mehr als
jedes dritte Weltcup-Rennen,
in dem sie antritt. Bei 49,29
Prozent ihrer Rennen landet

sie mindestens auf dem Po-
dest, in der Folge hat sie den
Gesamtweltcup in den bei-
den vergangenen Saison ge-
holt und imWM-Winter schon
wieder 889 Punkte auf ihrem
Konto - macht 551 Punkte
Vorsprung auf Verfolgerin
Petra Vlhova aus der Slowa-
kei, die im Slalom den zwei-
ten Platz belegte. Dritte wur-
de Olympiasiegerin Frida
Hansdotter aus Schweden.
Die einzige Deutsche im Fi-
nale, Christina Geiger, beleg-
te im letzten Damen-Weltcup
vor Weihnachten Rang 21.

SKI ALPIN
Neureuther fährt
in die Top-10
MADONNA DI CAMPIG-
LIO. Felix Neureuther hat
im letzten Weltcup-Rennen
vor Weihnachten sein bes-
tes Saisonergebnis einge-
fahren. Beim überraschen-
den ersten Weltcup-Sieg in
einem Einzelrennen für den
Schweizer Daniel Yule kam
der 34 Jahre alte Skirennfah-
rer in Madonna di Campig-
lio auf Rang acht. Die Ränge
zwei und drei gingen an die
Österreicher Marco Schwarz
und Michael Matt. Dominik
Stehle kam auf Rang 24.

Schalkes Youngster Ahmed Kutucu (links) setzt sich gegen Marc-
Oliver Kempf durch und schießt den 3:1-Siegtreffer. FOTO: DPA

Der Sieg im Slalom von Courchevel war bereits der 50. in der Kar-
riere von der US-Amerikanerin Mikaela Shiffrin. FOTO: DPA

War es das? Hannovers Trainer André Breitenreiter nach der 0:1-Niederlage gegen Fortuna Düsseldorf. FOTO: DPA
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Wartezeit!

Sorgen Sie mit der HARKE-Mediabox
für kurzweilige Unterhaltung.

Informieren Sie Ihre Kunden, Patienten und Besucher über Ihre Produkte,
Veranstaltungen sowie regionale HARKE-Nachrichten und N24-Inhalte.

Alles, was Sie brauchen, ist ...

Die Harke Mediabox
Ab

1E
pro Tag Automatische Bereitstellung

von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.
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Kontakt: Telefon (05021) 966-434
E-Mail: mediabox@dieharke.de · Internet: mediabox.dieharke.de



www.halfbrodt-kraft.de

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
wwwwwwwwww.do-steuerberaterin.de

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch
in ein erfolgreiches Jahr 2019.

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein
erfolgreiches neues Jahr wünscht

HANS-JOACHIM

NITSCHESpezialist

Ausstellung · Beratung · Verkauf · Kundendienst · Ersatzteile
Hoyaer Str. 32 · 31608 Marklohe · Telefon (0 50 21) 53 05 · Fax 6 29 37

Inh. Friedhelm Henke

Alma-Rogge-Weg 19 · 31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263 · Mobil (0175) 4178263

www.andermann-haustechnik.de

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes neues Jahr verbunden mit dem Dank

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Erdarbeiten-Service - Ralf Buchholz -
- Erdarbeiten
- Abbrucharbeiten
- Baum- + Heckenschnitt
- Minibaggerverleih

- Pflasterarbeiten
- Kanalarbeiten
- Baumfällungen
- Radladerverleih
- Zaunbau

Bötenberger Straße 39 • 31609 Balge/Bötenberg
Tel. 05022/1279 • Fax 943109 • Mobil 0172/5106428

ralf-buchholz@gmx.net

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
in ein glückliches, gesundes neues Jahr wünscht

Ein frohesWeihnachtsfest und ein glückliches
Jahr 2019 wünschen wir allen unseren

Kunden, Freunden und Bekannten.

1622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND
HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
info@heidorn-haustechnik.de

T l (0 50 24) 9 80 00

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!
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4x im Norden!

AllenKunden,Freunden undBekannten
ein frohesWeihnachtsfest und
ein erfolgreiches neuesJahr!
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Glückwünsche und
Grüße zu Weihnachten
und zum neuen Jahr.

Wir wünschen
frçhliche Weihnachten
und ein tÛlles neues Jahr!

Wir wünschen euch allen ein besinnlichesWeihnachtsfest

und ein frohes und gesundes neues Jahr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Familie Derboven
Helzendorf 33
27333 Warpe

www.buenkemuehler.de
info@buenkemuehler.de

Wir möchten uns bei
all den lieben und
netten Menschen

bedanken, die uns im
letzten Jahr unterstützt

und motiviert
haben.
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Stellenangebote

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Wir suchen ab sofort und in Vollzeit einen

MEDIABERATER (M/W/D)

Kontakt:
Bitte schicken Sie Ihre aussage-
fähige, digitale Bewerbung an:

Unser Angebot:
• Seien Sie Teil von etwas Beson-

derem: Der Verlag blickt auf eine
knapp 150-jährige Geschichte und
befindet sich mitten imWandel
zumMultimedia-Unternehmen.

• Wir sind stolz auf unsere kurzen
Entscheidungswege und auf
unser sympathisches und hoch
motiviertes Team. Werden Sie
Teil dieses Teams!

SekretariatGF@DieHarke.de
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburgg

Laaanderleben
Ausgabe 3/2018

3,80 €
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JUST GO
DER NEUE AYGO

Fitness,
Gesundheit,
& Freizeit

Einrichten
&Wohnen

• Spaß am Verkaufen und die Bereit-
schaft, Verantwortung für den eigenen
Verkaufserfolg zu übernehmen.

• Sie gehören zu den erfahrenen Ver-
trieblern, verkaufsbegabten Nach-
wuchstalenten bzw. Quereinsteigern.

• Sie haben eine abgeschlossene kfm.
Ausbildung oder verfügen über Erfah-
rungen im Vertrieb/Verkauf.

• Sie verfügen über gute Umgangs-
formen, eine gute Allgemeinbildung
sowie ein gepflegtes Erscheinungsbild.

• Sie besitzen einen eigenen PKW und
den Führerschein Klasse B.

• Als Mediaberater übernehmen Sie von
Anfang an einen festen Kundenstamm,
den Sie persönlich und telefonisch be-
treuen und durch gezielte Neukunden-
Akquise im Landkreis Nienburg stetig
erweitern.

• Sie arbeiten aktiv an der Weiterentwick-
lung unserer Print- und Online-Produkte
mit, etwa indem Sie neue Anzeigen-
formate oder Kampagnenideen ent-
wickeln und technische Weiterentwick-
lungen anstoßen.

Ihr Profil:Ihre Aufgaben:

Wir suchen eine/n freundliche/n MFA
für montags 8–12 und 15–18 Uhr (geringfügige Beschäftigung).

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Dres. Mertens und Hagner

Hansastraße 3 · 31582 Nienburg · Telefon 05021/889766

Wir sind Chancengeber und

suchen Persönlichkeiten!

Wir tun das, was wir lieben.
Wertschätzend - ohne leere Versprechungen
und ohne Luftschlösser zu bauen. Und darin
sind wir richtig gut.

Womit können Sie uns begeistern?
• Sie lieben neue Herausforderungen
• Sie suchen berufliche Perspektiven
• Sie wollen wieder in Ihren gelernten Beruf einsteigen
• Sie besitzen die begehrteste berufliche Qualifikation

Wir tun das, wofür wir da sind -
Pflegen. Interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per
Post oder per Mail (ausschließlich im PDF-Format; die
eingehenden E-Mails werden automatisch über 10
Jahre archiviert) an:

Birgit Wehrs, Personalabteilung
Am Brahmberg 5 • 31600 Uchte • Tel.: 05763 181- 0
wehrs@cura-zentrum-uchte.de
www.cura-zentrum-uchte.de

Die STADT NIENBURG/WESER sucht für ihre Kindertagesstätten
„Unterm Regenbogen“ und „Kleeblatt“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher*innen
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.nien-
burg.de/stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewerbung
online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de/stellen.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit einem Mitarbei-
terstamm von über 100 Mitarbeitern und fertigen seit über 40 Jah-
ren Sondermaschinen und Anlagen nach Kundenwünschen. Unser
Schwerpunkt liegt in der Lebensmittelindustrie und für Zulieferer der
Automobilindustrie im In- und Ausland.

Wir suchen Dich!
Du bist motiviert und interessiert an einer abwechslungsreichen
und anspruchsvollen Ausbildung in einem Metallberuf, der Dir auch
während und nach der Ausbildung zukunftsorientierte Fort- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten in der Industrie bietet?

Dann bewirb Dich bei uns: Wir freuen uns auf Deine Bewerbung als

Industriemechaniker (m/w/d)

Fachrichtung Maschinen- und Anlagenbau
zum 01.08.2019

und Deine Mitarbeit in einem Team mit jungen, erfolgsorientierten Aus-
zubildenden in unserem Betrieb in Hassel.

Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen an die

Manfred Blind GmbH
z. Hd. Herrn Jan Brinkmann/Ausbildungsleiter
Grüner Jäger 29, 27324 Hassel
oder per E-mail an: info@manfred-blind-gmbh.de

Wir suchen zur Verstärkung in unserer
Burg WG im Januar

1esunzhe�tsb unz �ranSenpÁe¢er¶
ErÜ�eher¶ áe�lerÜ�ehun¢spÁe¢er¶

Er¢otherapeut ("w7wz)
�n ýollb ozer Te�lÜe�t

ä�e passen Üu uns¶"enn ä�e
sich nicht vor der Betreuung psychisch erkrankterMenschen scheuen, flexibel und
zielstrebig sind, auch in schwierigen Situationen einen klaren Kopf behalten und
eine strukturierte Arbeitsweise an den Tag legen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen, gern per E-Mail bitte an:

�eue Bur¢ 17�á¶ 4rau �le7ens¶ á�nter zen áófen 10¶
315l2 ��en�ur¢¶ zSle7ens¬neueb�ur¢ze

Für deeen Raum Liebenau und Steyyyerberggg suchen wir auf stundenbasis eine

Reinigungskraft / Haushaltshilfe (m/w)
QQQuuuaaallliiifififizzziiieeerrruuunnnggg zzzuuurrr AAAlllllltttaaagggsssbbbeeegggllleeeiiitttuuunnnggg iiisssttt wwwüüünnnsssccchhheeennnssswwweeerrrttt.

Sie erwartet eine leistungsgerechte Vergütung
und ein angenehmes Betriebsklima.

Wir freuen uns über Ihre telefonische oder schriftliche Bewerbung.

Raiffeisen Agil Leese eG | Family Service | Oehmer Feld
31633 Leese | 05761 / 9211 43 | info@family-service-leese.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir in Vollzeit

Disponenten (m/w/d)

Schwerpunkt Autokrane

Ihre Aufgaben:
– Auftragsannahme und -erfassung
– Überwachung der laufenden Aufträge und des Auftragsstatus
– Beteiligung an Planungs-, Kontroll- und Steuerungsprozessen
– Erstellung von Angeboten
Ihr Profil
– Sie haben eine kaufmännische Ausbildung und idealerweise

bereits Erfahrung in der Disposition gesammelt
– Sie sind zielstrebig, belastbar, durchsetzungsfähig und

selbständiges Arbeiten gewohnt
– Sie haben Spaß im Umgang mit Menschen und an der Arbeit

im Team
Wir bieten
– Flexible Arbeitszeiten
– Flache Hierarchien und offene Kommunikation
– Aufstiegsmöglichkeiten
– Individuelle Weiterbildungen
– Sicherer Arbeitsplatz in einem soliden und wachsenden Unter-

nehmen

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an:
Schlamann Autokrane GmbH
Herrn Torsten Schlamann
Sulinger Straße 34a · 31608 Marklohe · Tel. 05021 /9211020
www.schlamann-autokrane.de
Bewerbung@schlamann-autokrane.de

Für unseren REPO-Markt in
31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 19-21
suchen wir zu sofort eine/-n

Verkäufer/-in
für den allgem. Verkaufsbereich
mit Kassentätigkeiten
und eine/-n

Verkäufer/-in
für den Bereich: Möbel
mit Lagertätigkeiten
mit Erfahrung, in Vollzeit
Bitte melden Sie sich am Donnerstag, den
27.12.2018 ab 9.00 Uhr bei Frau Capitao
unter Tel.: 05172 / 96 12 11 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
bewerbung@repo-markt.de

Ihre Aufgaben: Sie verantworten den Ein- und Verkauf von Brenn- und
Treibstoffen an private und gewerbliche Kunden sowie eine aktive Neu-
kundenakquise. Weiterhin obliegt Ihnen die Versorgung, Führung und
Weiterentwicklung des Tankstellengeschäftes.

Ihr Profil: Sie haben eine qualifizierte kaufmännische Berufsausbildung
und einschlägige Vertriebserfahrungen im Brennstoffhandel und Tank-
stellengeschäft. Als Vertriebsprofi sind Sie verhandlungssicher und haben
gute Fach- und Marktkenntnisse in der Mineralölbranche. Neben einer
eigenverantwortlichen Arbeitsweise und guten IT-Kenntnissen verfügen
Sie über ein ausgewogenes Maß an Durchsetzungsvermögen, Flexibili-
tät und das erforderliche Fingerspitzengefühl in der Betreuung unserer
Kunden.

Auf Sie wartet ein zukunftsorientierter Arbeitsplatz inklusive leistungsge-
rechter Vergütung, umfangreichenWeiterbildungsmöglichkeiten und einem
guten Betriebsklima.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter An-
gabe Ihres frühestmöglichen Eintrittsdatums sowie einer Gehaltsvorstellung
vorzugsweise per E-Mail.

Oehmer Feld | Personalabteilung | 31633 Leese
05761 / 9211 0 | info@rwg-leese.de

Fachbereichsleiter/in - Energie (m/w)

Weser-Energie-Handel & Logistik GmbH ist ein Verbundunternehmen der
Raiffeisen Agil Leese eG und Hotze Beteiligungs-GmbH & Co. KG. Wir
suchen zu sofort eine/n qualifizierte/n und engggagggierte/n

Weser-Energie Handel & Logistik GmH
www.weser-energie-handel.de

Die Samtgemeinde Kirchdorf
sucht zum 1. Mai 2019 für den

Fachbereich Bürgerservice
eine Leiterin / einen Leiter
im Beamtenverhältnis
(Besoldungsgruppe A 12).
Zum Aufgabengebiet gehören u. a.: Ordnungswesen und
OWiG-Angelegenheiten, Märkte und Gewerbe, Verkehr inkl.
Kfz-Zulassung, Brandschutz und Feuerwehren, Anrufsam-
meltaxi / ÖPVN, Bestattungswesen, Soziale Dienste (SGB
XII, WoGG, AsylblG, Aufnahme/Begleitung von Flüchtlingen),
Kindertagesbetreuung (Kindertagespflege und Kindertages-
stätten, wirtschaftliche Jugendhilfe), Jugend und Senioren,
allgemeine Schulverwaltung, Bürgerbüro (Melde- und
Passwesen, Zensus), Versicherungsangelegenheiten.
Gute Vorkenntnisse sind von Vorteil und die Voraussetzun-
gen für die Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, Fach-
richtung „Allgemeine Dienste“, müssen gegeben sein.
Wir bieten einen unbefristeten Vollzeitarbeitsplatz und eine
Besoldung nach Besoldungsgruppe A12.
Für weitere Informationen stehen der Fachbereichsleiter
Bürgerservice, Herr Meyer (Tel. 04273/8817) und Frau
Riekmann (Tel. 04273/8812) zur Verfügung.
Falls Sie sich für diese Stelle interessieren, richten Sie Ihre
Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bitte
bis zum 11.01.2019 an die Samtgemeinde Kirchdorf,
Rathausstraße 12, 27245 Kirchdorf. Sie können Ihre
vollständige Bewerbung auch per Mail im PDF-Format an
die Mailadresse info@kirchdorf.de senden.
Für alle Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung
entstehen, kommt die Samtgemeinde Kirchdorf nicht auf.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung
bevorzugt behandelt.



zu Weihnachten
und zum neuen Jahr.
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Glückwünsche und Grüße
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Fußböden Polsterei Gardinen Sonnenschutz

Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

Telefon (05021) 8888154
www.rileit.de

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

Wir wünschen froheWeihnachten und
alles Gute für das kommende Jahr.
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Wir wünschen Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2019!
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Heizung

Solar

Sanitär

Elektro

Allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für

das neue Jahr!

www.SMHaustechnik.de

Marderweg 8 • 31582 Nienburg OT Langendamm
Tel. 05021/9039513 • Mob. 0176/96174445

Fax 05021/9036393 • siegfried-bedachungen@outlook.de

Steil- & Flachdacharbeiten
Schornstein- & Fassadenverkleidungen

Klempner- & Zimmereiarbeiten

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
wünscht …

Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 5012

www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein schönes Weihnachtsfest

und alles Gute für das neue Jahr!

Reparatur und Austausch

Wir wünschen ein
schönes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches neues Jahr!
Hannoversche Straße 154 · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 924790 · nienburg@scheibendoktor.de

Scheiben-Doktor.de

Glas- und Gebäudereinigungs-Unternehmen
Justus-von-Liebig-Str. 14
31535 Neustadt am Rübenberge
Tel. 05032-1097 · Fax 05032 -63922
service@saxonia-neustadt.de
www.saxonia-neustadt.de

Wir wünschen all unseren Kunden und
Mitarbeitern eine besinnliche Weihnachts-
zeit und ein erfolgreiches neues Jahr!
DANKE für Ihr Vertrauen!

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein frohes

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!
✆ 0 50 21 / 6 32 38 • Mobil 01 72 / 5 42 96 87
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Immobilien

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Stellenangebote

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-WohnungImmobilien

Vermietungen

4-Zimmer-Wohnung

Verschiedenes

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

... aktuell und informativ!

Wir bieten:

Unsere Anforderungen:

Kontakt:

Bitte schicken Sie Ihre aussage-

fähige, digitale Bewerbung mit

Arbeitsproben an:

SekretariatGF@DieHarke.de

An der Stadtgrenze 2

31582 Nienburg

Wir suchen zu sofort und in
Vollzeit einen

• ein breites Tätigkeitsfeld mit täglich neuen
Herausforderungen in der Mediengestaltung,
u.a. Setzen und Gestalten mit den Programmen
der Adobe CC (InDesign, Photoshop, Illustra-
tor), Aufbereiten von digitalen und analogen
Daten wie Texte, Bilder und Grafiken.

Laaanderleben
Ausgabe 3/2018

3,80 €
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JUST GO
DER NEUE AYGO

Fitness,
Gesundheit,
& Freizeit

Einrichten
&Wohnen

Wir suchen einen engagierten Mediengestalter
(m/w/d) mit folgendem Profil:

• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum
Mediengestalter (m/w/d) .

• Ausgeprägte gestalterische Begabung mit Sinn
für Form- und Farbgebung.

• Gute Deutsch-Kenntnisse, Englisch-Kenntnisse
sind von Vorteil.

• Grundkenntnisse in der Datenverarbeitung am
PC oder Mac.

• Schnelle Auffassungsgabe, Organisationstalent,
Teamfähigkeit, Flexibilität.

• Selbstständiges und gewissenhaftes Arbeiten.

MEDIENGESTALTER
DIGITAL UND PRINT (M/W/D)

FACHRICHTUNG GESTALTUNG UND TECHNIK (PRINT)

Neuer Bungalow in Erichshagen
VB 315000,-*. Ab 18 Uhr:
05021/925609 % (01 73)
6 20 13 96

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€
m2

Hausm. schönemGarten
in Steimbke zu vermieten
Mo.-Fr. 8-16 Uhr % (0 50 26)
9 80 00

Ackerland gesucht
20 – 30 ha, möglichst große zusammen-
hängende Flächen, sofortige langfristige
Rückpacht erwünscht, absolute Vertrau-
lichkeit wird zugesichert.

Tel. (0174) 3444444

Nienburg: kleines Appartement,
Einbauküche, Bad, 260,- * KM,
% (01 72) 5 20 43 96

EG. Whg.
83m² zu sofort% (0 57 64) 9 31 05

Ni-Alpheide: 3 ZKB, 75 m², Bal-
kon, Garage, Keller, ca. 600,- *

warm, % (0 50 21) 1 64 49

Nähe Stolzenau: schöne 3 ZKB-
Whg., 90m², Fußböden Laminat
u. Fliesen, G-WC, Garage mög-
lich, % (01 72) 2 12 15 18

Nbg.-Holt.: 3 Zim., 82 m², Balkon,
Stellplatz, % (0 50 21) 1 88 18

Wir sind ein zertifiziertes Bildungs- und Tagungshaus in der
Mittelweserregion mit Hotelbetrieb.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine
äer$��eSra �7 1´stee7pfan¢ (7w")
mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung im kaufmännischen
oder Hotelbereich in Teilzeit (20 Wochenstunden).
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:
www.hvhs-loccum.de
E$an¢el�s�he áe�7$olSsho�hs�hule �o��u7 eý
31547 Rehburg-Loccum, Telefon 0 57 66-96 09-0

Schlosser/in | Metallbauer/in
Ihre Aufgaben:
• Diverse Schweißarbeiten, selbstständiges Arbeiten
• Wartungsarbeiten an unseren Maschinen in der Produktion

Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Schlosser/in | Metallbauer/in
• Einen Grundlehrgang Schweißen
• Teamfähig, flexibel, qualitätsbewusst, zuverlässig

Wir bieten Ihnen:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag
• Einen abwechslungsreichen Job mit ständig neuen Herausforderungen
• Leistungsgerechte, pünktliche Bezahlung
• Arbeitskleidung wird gestellt

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen
oder rufen uns an.

Sebastiano Pinzone
Domänenweg 13 · 31582 Nienburg · info@pinzone.net
Telefon (05021) 607634 · Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr

Drakenburg: 4 ZKB, GÄ-WC,
120 m², Terrasse, 2 Carports,
KM 480,-*, sofort frei.
05024/1016 od. % (0 50 24) 80 10

Nähe Stolzenau: helle 4 ZKB EG-
Whg., 122 m², großzügig ge-
schnitten, G-WC und Abstell-
raum, % (01 72) 2 12 15 18

ObRenovierungoderNeu,breites
Spektrum, evtl. auch kurzfristig,
h.richter-mud@web.de
% (01 62) 3 47 09 57

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
Baumfällarbeiten, Wurzelrodung/-
fräsen, Kanten setzen, Pflasterar-
beiten, Neugestaltung von Garten-
und Außenanlagen.
Herbstlaubbeseitigung und Win-
terdienst. S (05765) 9426625

Gartenlaube m. Pavillon winter-
fest, Wohnzimmerschrank weiß,
modern, 3m,Garderobem.Spie-
gel, Winterreifen 13 Zoll 4 Loch,
wg. Umzug abzugeben, Preis VB
% (0 57 63) 4 89 99 93

Fräßgut, Raum Reh-
burg/Münchehagen
günstig abzugeben! % (0 50 24)
9 80 80

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOOnlineee-Möööbbbeeelpplaaaneeer aaauuuf
www.mhaller-tischlerei.de

Zu verschenken:
Holzhütte, stabil und in
gutem Zustand, !bma-
ße: 10mx4m mit 2 gr
oßen Flügeltüren!
neuwertig, kostenlos abzuge-
ben. % (01 73) 2 91 45 04

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter/in
Tel. 05765/9426625

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen, für unser schnelles

Internet, suchen wir neue Kollegen.
Bewerbungen aus dem Bereich

GalaBau und Tiefbau sowie
Quereinsteiger sind erwünscht.
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

Email an job@northern-access.de.

Essen auf Rädern • Partyservice

Wir suchen zum 02.01.2019 oder später
Küchenfachkraft/

Hauswirtschaftskraft/
Küchenhilfen (m/w)

in Voll-/Teilzeit und Mini-Job-Basis
für die Speisenvorbereitung und Koch-

arbeiten in unserem Betrieb
(Mo.–Fr. oder am Wochenende).

Außerdem
Auslieferungsfahrer (m/w)
werktägl. auf Mini-Job-Basis.

Bewerbung an:
Schlemmer-Express GmbH

Kieferngrund 10, 31595 Steyerberg
Telefon (05764) 1693

schlemmer-express@gmx.net

Wir suchen Aushilfen (m/w) und
Reinigungskraft (m/w) auf 460-€-Basis
sowie Servicekraft (m/w) in Teilzeit.

Spielhalle Stolzenau,
Tel. 0151/22434810

Lagermitarbeiter (m/w)

Vollzeit gesucht!
Ihre Aufgabe:
• Kommissionieren von
Schornsteinelementen

• Beladen von LKW

Ihr Profil:
• Verlässlichkeit, selbstständige
Arbeitsweise

• freundliches Auftreten
• Gabelstaplerführerschein ist
erwünscht, aber nicht Voraus-
setzung.

Wir bieten:
Sorgfältige Einarbeitung in einem
kleinen Team!

Eintritt: kurzfristig

Bewerbung bitte an:

TONA Tonwerke Schmitz
GmbH
Fabrikstraße 2 – 6
53894 Mechernich
Per E-Mail an: Mika@tona.de

Spartenleiter Jürgen Kerkow
& Jugendleiter Jan Herbst be
danken sich für die großzü
gige Spende bei Jorgo Pechle
vanoudis dem Inhaber vom
Cup&Cino.
Mit dieser Spende möchte Jor
go Pechlevanoudis, dessen
Sohn Paris ebenfalls für die
JSG Marklohe seine Fußball
schuhe schnürt, einen Beitrag

zur Unterstützung guter Ju
gendarbeit leisten.
„Ehrenamtliche Jugendtrainer
sind immens wichtig für einen
Verein, die auch gleichzeitig
viel Freizeit für die Ausbildung
von Jugendspielern investie
ren. Ich freue mich, dass die
Jugendtrainer jetzt über ein
einheitliches Outfit verfügen!“
(Zitat: Jorgo Pechlevanoudis)

Die Sparkasse Nienburg hat
auch in diesem Jahr viele
Sportvereine aus dem Land
kreis, im Rahmen des Sport
Fonds, finanziell unterstützt.
Bei der zweiten Ausschüttung
2018 wurden 21 Sportvereine
zu einer offiziellen Spenden
übergabe eingeladen. Nach
der Begrüßung und einer
kurzen Ansprache von den
Vorstandsmitgliedern Wolf
gang Wilke und Winfried
Schmierer, stellten die Sport
vereine ihre geplanten Pro
jekte und Investitionen vor.
Im Anschluss wurden 16.500,–
Euro an folgende Vereine aus
geschüttet:
MTV Nienburg, FC Nienburg
49, Schützenverein Schinna,
Hundesporttreff Wietzen, 1.

Tanzsportzentrum Nienburg,
Schützenverein Leeseringen,
SportGemeinschaft Schamer
loh, Schützenverein Gandes
bergen, MTV Schweringen,
Sport und Jugendbund Bin
nen, TSC BlauGold Nienburg,
MTV Diepenau, TSV Loccum,
Turn und Sportverein Steyer
berg, SV Kreuzkrug Huddes
torf, GymnastikClub Nendorf,
Schützenverein Rodewald
o.B., MTV Haßbergen, SBV Er
ichshagen, BSV Argus Wellie,
Tennisverein Stolzenau. Die
Vertreter der Sportvereine be
dankten sich für die finanzi
elle Unterstützung der Spar
kasse und freuen sich nun, ih
re geplanten Anschaffungen
und Projekte umsetzen zu
können.

Foto: Vorstandsmitglieder Wolfgang Wilke, Winfried Schmierer
und Vereinsvertreter

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Der SC Marklohe durfte sich über
23 neue Trainingsanzüge für die

Jugendtrainer der Fußballsparte freuen.

Sparkasse Nienburg übergibt 16.500,– Euro
an Sportvereine aus dem Landkreis



Ein besinnliches

Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2019

wünscht Ihr Friseur

Friseurmeister
Peter Meyer
Lange Straße 3831618 LiebenauTelefon
(05023) 620

Friseu
rmeister

in

Anette

Friebe-Plagge

Nienb
urger

Straß
e 17

3160
8 Marklo

he

Tel. (0
5021)

1832
2

Friseurmeisterin

Martina Mai
Lavelsloher Str. 30

31603 Diepenau

Telefon (05775) 1741

Friseur M
eyer

Inh. Saba
h und Khalik Haso

Georgstra
ße 2

31582 Nienburg

Telefon (05021) 3
256

Das Team wünscht

frohe Weihnachte
n

und einen guten Rutsch!

Caract Hair
Birgit Stute
Weserstraße 13
31582 Nienburg

Telefon
(05021) 925885

u

!

Margrets
Frisierstübchen
Inh. Margret Brauner
Frestorfer Chaussee 6
31592 Stolzenau

Telefon (05765) 587

Salon Köpke
Susanne Köpke-BanaheneFriseurmeisterin
Neue Straße 38 · NienburgTelefon (05021) 2874

Der Haarpfleger
Inh. Lutz Meyer

Verdener Landstraße 97a
31582 Nienburg

Telefon (05021) 16158

Wirrir wünnünssnnsccsschhccheehhenneen allalllllleellenneen
eiieinniin sccschhcchççhhçnnççneennessees�essesttsst!
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Folgen Sie uns
auf Fa>ebook
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Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

Heimvorteil … Heimat

Vielfältige
Freizeitangebote

Attraktive
Arbeitsplätze

Bezahlbarer
Wohnraum

Freunde
und Familie

Hohe
Lebensqualität

Wir zeigen den Feiertagsheimkehrern,
dass die Mittelweserregion lebens- und
liebenswert ist.



Der Startschuss für den Ausbau im Landkreis ist gefallen
Der Startschuss für den Ausbau des
schnellen Internets im Landkreis ist
gefallen. Landrat Detlev Kohlmeier,
Samtgemeindebürgermeister und Kom-
munalpolitiker haben den symboli-
schen ersten Spatenstich für das
40-Millionen-Euro-Projekt, bei dem
innerhalb des kommenden Jahres
8300 Haushalte mit einer Internetge-
schwindigkeit von wenigstens 50 Mbit
versorgt werden sollen, übernommen.

Dafür verlegt das beauftragte Unter-
nehmen „Northern Access“ aus Lie-
benau etwa 550 Kilometer Glasfaser-
kabel. Fast 97 Prozent der Haushalte
sind nach dem Ausbau mit schnellem
Internet versorgt. „Die Umsetzung er-
fordert hohe Investitionen“, teilt die
Kreisverwaltung mit: „Der Landkreis
Nienburg investiert insgesamt gut 31
Millionen Euro in den Ausbau.“ Fi-
nanziert werde der Ausbau durch För-
dergelder des Bundes und des Lan-
des, die 17,4Millionen Euro zur Verfü-
gung stellen. „13,8 Millionen Euro
steuern Kommunen und Landkreis
aus Eigenmitteln bei“, heißt es vom
Landkreis: „Darüber hinaus inves-
tiert die ,Northern Access GmbH‘

weitere acht Millionen Euro
selbst, sodass insgesamt

39 Millionen Euro in den hochmoder-
nen Breitbandausbau im Landkreis
fließen.“

Landrat Kohlmeier mahnte eine Fort-
setzung der Förderung seitens Bund
und Land für die übrigen gut drei Pro-
zent der Haushalte im Landkreis an,
die aktuell nicht von dem Projekt pro-
fitieren. Aktuell sei die Anbindung di-
ser verstreut liegenden Haushalte zu
teuer gewesen. „Bund und Land müs-
sen darauf mit Fördermitteln eine Ant-
wort geben“, sagte Kohlmeier.

Erst einmal sei er froh darüber, dass
das Verfahren für den gestern begon-
nenen Ausbau trotz eines zwischen-
zeitlichen Dämpfers so schnell umge-
setzt werden konnte. Zur Erinnerung:
Im Sommer vergangenen Jahres hatte
der Landkreis ein erstes Verfahren
wegen eines Rechenfehlers des dama-
ligen Planungsbüros abgebrochen.
„Die Entscheidung war rückblickend
richtig“, sagte Kohlmeier gestern: „In
der Dimension wäre uns das um die
Ohren geflogen.“

Er lobte den neuen Berater Dr. Tho-
mas Quidde sowie Marcel Pommer
und Dezernent Lutz Hoffmann aus der

Kreisverwaltung, die allesamt dafür
gesorgt hätten, dass das Projekt so
schnell zur Umsetzung gelangt sei. Ob
der Ausbau wirklich – wie geplant –
bis Ende 2019 abgeschlossen werden
könne, sei noch nicht klar, sagte Kohl-
meier: „Ausmeiner persönlichen Sicht,
kommt es aber nicht darauf an, ob es
ein paar Wochen oder Monate länger
dauert. Es kommt auf das Ergebnis
an.“

Staatssekretär Stefan Muhle aus dem
niedersächsischen Wirtschaftsministe-
rium sagte: „Wenn wir in Duddenhau-
sen schnelles Internet bekommen,
dann sehe ich gute Perspektiven für
das ganze Land.“ Es sei eine richtige
und wichtige Entscheidung der kom-
munalen Familie aus Landkreis und
Kommunen gewesen, beim Netzaus-
bau einzuspringen. Auch Gastgeber
Detlef Meyer, Samtgemeindebürger-
meister der Grafschaft Hoya, lobte den
Schulterschluss der Kommunen, die
alle viel Geld in die Hand genommen
hätten, um diese wichtige Aufgabe für
die Daseinsvorsorge anzugehen. DH

Schnelles Internet fast überall …
Hohe

Lebensqualität

Weit mehr als 500 Kilometer Glasfaser-
kabel werden im Landkreis Nienburg

verlegt. FOTO: GERHARD SEYBERT/ADOBESTOCK
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LadestromÖko –
der umweltbewusste Antrieb
für Elektrofahrzeuge

Jetzt zu Hause

günstig laden!

√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!

standheizung.de

+Weil Ihre Webasto Standheizung
das schöne Gefühl, zuhause zu
sein, einfach mit auf die Straße
nimmt. Wohlfühlen garantiert!

Jetzt
Standheizung
nachrüsten!

Wohlfühlen+

Tel. (05021) 6081-20, Fax 6081-22
E-Mail: zimmermann-autoservice@arcor.de
www.zimmermann-autoservice-nienburg.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 bis 17.30 Uhr

Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg

Entsorgung · Service · Verwertung

Besuchen Sie uns im Netz oder – am einfachsten – lassen Sie
sich Termine per App direkt aufs Handy übermitteln!

Arbeiten für Mensch und Umwelt

An der Steingrube 1-3
31582 Nienburg
www.bawn.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

www.lessmann-meyer.de • info@lessmann-meyer.de

Lessmann GmbH
31606 Warmsen/Bohnhorst • Bahnhofstr. 3

05767 / 229

Installations- und
Heiiizungsbbbaumeiiister m/w/d
für Baustellenleitung im Heizungs- und Sanitärbereich,
inkl. Beratung und Angebotserstellung. Noch kein Meister,
aber Lust auf die Herausforderung? Wir finden eine Lösung!

Elektrotechniker m/w/d
für moderne Gebäudeinstallation
Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung, können
selbstständig arbeiten, sind verantwortungsbewusst und
teamfähig? Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir sind seit über 60 Jahren ein kompetenter Fachbetrieb
für moderne Haustechnik. Von stilvoller Badgestaltung bis
hin zu innovativer Wärme- und Elektrotechnik bieten wir
ein breites Leistungsspektrum und ein interessantes Ar-
beitsumfeld.

Berufserfahrung und Lust auf Neues vorhanden?

Unser junges, dynamisches Team sucht Verstärkung!

BEREIT FÜR EINEN

KARRIERESPRUNG?!

Interesse?
Dann melde

dich bei uns!

" ZEITUNGEN
" MAGAZINE
" ONLINE
" TELEFONBÜCHER
" DIGITALE

AUSSENWERBUNG

" MARKETING
" AGENTUR
" EVENTS
" LOGISTIK
" REDAKTION

" DRUCK
" DIGITAL
" VIDEO
" RADIO
" LUFTBILDER

An der Stadtgrenze 2
31852Nienburg
Tel. 05021 | 966 -406
k.hirsch@dieharke.de



Wirtschaftsförderung im
Landkreis Nienburg/Weser GmbH

Rühmkorffstraße 12
31582 Nienburg
Telefon: 05021 887772-0
Telefax: 05021 887772-1
E-Mail: info@win-nienburg.de
Internet: www.win-nienburg.de

Initiative Ausbildung
Berufskraftfahrer/innen im Landkreis Nienburg

Beruf mit Zukunft
www.diesel-im-blut.de

Deine Aufgaben
Im Güterverkehr bist du vorwiegend mit dem großen Last-
wagen unterwegs. Steuerst du einen Bus, so arbeitest du im
Linienverkehr oder im Reiseverkehr. Du verbringst viel Zeit
am Lenkrad und kennst dieVerkehrsregeln im In- und Ausland.
Bevor du startest, kontrollierst du dein Fahrzeug, ob technisch
alles ok ist. Es geht vor allem um den Motor, die Bremsen und
die Reifen. Du bist verantwortlich für die korrekte Beladung
deines Fahrzeuges. Die Ladung muss gleichmäßig verteilt sein
und du musst ordnungsgemäße Papiere dabei haben. Der
Umgang mit modernen Navigationssystemen gehört zu
deinem Berufsalltag. Fährst du Bus, musst du dich um deine
Fahrgäste kümmern.

Du findest Beschäftigung
• in Transportunternehmen des Güterverkehrs, etwa in
Speditionen, aber auch in anderen Unternehmen, die etwas
zu transportieren haben

• in kommunalen Einrichtungen und herstellenden,
verarbeitenden sowie handelnden Betrieben

• als Busfahrer im Linien- und Schulverkehr sowie im
nationalen und internationalen Reiseverkehr

Dauer der Ausbildung:

3 Jahre

Ausbildungsvergütung nach Tarif:

Ab 700 Euro monatlich

BOCK AUF BOCK?
MACH’ DIE AUSBILDUNG ZUM/
ZUR BERUFSKRAFTFAHRER/IN

» AmWochenende bin ich gerne zu H
ause.

Aber in der Woche bin ich auf Achse! «in

» Letzte Woche Oslo, gestern Amsterdamund morgen geht es nach Barcelona! «

Deinen Ausbildungsplatz findest du bei:
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Eine l(i)ebenswerte Region
Die Imagekampagne zur Fachkräftesicherung fängt schon bei Kindern an
LANDKREIS. Mit der Kampagne „Ein-
fach lebenswert“ machen Landkreis,
Wirtschaftsförderung, Unternehmen
und Einrichtungen auf die Vorteile der
Region aufmerksam. Ziel soll es sein,
Fachkräfte und deren Familien zu ge-
winnen und zu behalten. Der Start-
schuss war bereits 2014 gefallen.
So bunt wie die Imagekampagne sein
soll, so bunt sollen auch die Botschaf-
ter sein, zu denen immer mehr kleine,
mittlere und große Betriebe gehören.
Im Frühjahr 2017 startete außerdem
ein neues Projekt zur Imagekampag-
ne. Um das Symbol und damit auch
die Kampagne selbst noch besser in
den Köpfen der Menschen, die im
Landkreis Nienburg leben und arbei-
ten, zu verankern, hat die WIN das
Jahr 2017 zum „Jahr des Schmetter-
lings“ erklärt. Dazu wurden alle Kitas
in Stadt und Kreis eingeladen, Projek-
te zum Thema Schmetterling zu ent-
wickeln.

Im Januar 2016 startete ein weiteres
Projekt der Imagekampagne. Hoflä-
den und Hof-Cafés werden als Bot-
schafter ausgezeichnet. Hinter der
Idee steht die Absicht, das Besondere,
das der ländliche Raum zu bieten hat,
aufzuzeigen.
Sowohl die Hofläden, die mit ihren re-
gionalen Produkte die Erwartungen
der heutigen Verbraucher erfüllen, als
auch die Hof Cafés, entsprechen dem
Wunsch nach Authentizität der Men-
schen aus unserer Region.
Mittlerweile nutzen bereits viele Un-
ternehmer und Institutionen die
Imagekampagne, tragen sie weiter
und helfen damit den Wirtschaftsraum
NienburgMittelweser in die Köpfe der
Menschen zu bringen und auf lange
Sicht den Standort zu sichern und zu
stärken.
Unternehmen, Institutionen, Vereine
und andere sind eingeladen, sich als
ideeller Partner und Botschafter unse-

rer Region an der Kampagne zu betei-
ligen, und diese innerhalb des Land-
kreises und über dessen Grenzen hin-
aus bekannt zu machen.
Im Rahmen der Standortkampagne
haben sich außerdem Unternehmen
aus dem Landkreis Nienburg zusam-
mengeschlossen, um unter dem Dach
der Initiative „Arbeiten in nienburg.
mittelweser“ gemeinsam um Fach-
und Führungskräfte zu werben. Der
professionalisierte Gesamtauftritt der
Unternehmen ist eine Chance für klei-
ne und mittelständische Unterneh-
men, wahrgenommen zu werden. Der
Erfolg ist messbar und damit auch
steuerbar. Langfristiges Ziel ist die
Schaffung einer gemeinsamen, star-
ken, regionalen und überregional
sichtbaren Arbeitgeber-Marke. DH

Mit Plakaten wie
diesem wird für die
Region geworben.

Zur Entstehung des
Schmetterlings, der den
Umriss des Landkreises
stilisiert darstellen soll.

GRAFIK: WIN

Kinder der Kita Rasselbande aus Lemke haben sich auch
mit dem Symbol beschäftigt. Entstanden ist unter
anderem dieses Kunstwerk. FOTO: SCHMIDETZKI
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Wohnen und arbeiten …

Der Giebichenstein FOTO: INGWIO/ADOBESTOCK

Die Weser zieht sich durch den
Landkreis vom Süden bis
in den Norden – hier im Winter.

FOTO: MANON GARMS

Die Stadt Nienburg

bildet die Kreisstadt und ist mit über 31000 Einwohnern
die größte Stadt in der Mittelweserregion. Neben einer
großen Zahl anUnternehmen aus Industrie,Wirtschaft und
Dienstleistung sind zahlreiche Bildungseinrichtungen und
Vereine in Nienburg beheimatet. Außerdem ist Nienburg
Bundeswehrstandort und verfügt über ein Krankenhaus
mit angeschlossenem Gesundheitszentrum.

Der Flecken Liebenau

feierte in vergangen Jahr sein 850-jähriges Bestehen. Tat-
sächlich dürfte die Besiedlung noch viel älter sein. Die
Samtgemeinde hat rund 6000 Einwohner. Eine Vielzahl
von Handwerksbetrieben sind in Liebenau angesiedelt
und sorgen für eine entsprechend bekannte Tradition. Im
Norden Liebenaus ist das Gewerbegebiet „Beckebohnen“
angesiedelt. Die Samtgemeinde Liebenau verfügt über
verschiedene Sportstätten und Freizeit- sowie Bildungs-
einrichtungen.

Im Flecken Steyerberg

leben knapp 5300 Menschen. Neben Gewerbegebieten
gibt es im Ort Steyerberg sowie in den Ortsteilen mehrere
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen.Mit dem Lebens-
garten beherbergt Steyerberg eine der größten und ältes-
ten Kollektive in Deutschland. Ein lokales Bündnis küm-
mert sich um ein familienfreundliches Steyerberg. Der Fle-
cken ist „100. Region mit Europasiegel“ und hat vom Nie-
dersächsischen Umweltminister die Auszeichnung „Kli-
makommune 2014“ bekommen.

Samtgemeinde Mittelweser

Aus zwei mach eins: Auch die Samtgemeinde Mittelweser
ist in dieser Form die jüngste im Landkreis. Sie entstand
am 1. November 2011 aus dem Zusammenschluss der
Samtgemeinde Landesbergen und Stolzenau. Es leben
dort etwa 16000Menschen.Mit ihrenMitgliedsgemeinden
bezeichnet sie sich selbst als „Prototyp einer aufstreben-
den, modernen Samtgemeinde mit gleichzeitig faszinie-
rendem dörflichem Flair und Besinnung auf ihre Traditio-
nen.“ Attraktive Neubaugebiete zu günstigen Preisen, Bil-
dungseinrichtungen und Freizeitmöglichkeiten wie auch
viele Betriebe und über 150 Vereine machen die Samtge-
meinde attraktiv.

Die Samtgemeinde Uchte

verteilt ihre rund 15000 Einwohner auf etwa 284 Quad-
ratkilometer Fläche. Besonders Diepenau/Lavelsloh und
Uchte stellen im Hinblick auf die Versorgung die beiden
Hauptzentren dar. Weiter ist mit diversen Fachgeschäften
und Dienstleistern ein breites Branchen-Spektrum gebo-
ten – auch in den Gewerbegebieten. Auch Baugebiete
sind in allen drei Mitgliedsgemeinden ausgewiesen,
ebenso wie Schulen und Kindergärten.

Die Samtgemeinde Grafschaft Hoya

ist eine aufgrund einer Fusion noch junge Samtgemeinde
mit nun fast 17000 Einwohnern. 2011 schlossen sich die
Samtgemeinden Hoya und Eystrup zusammen. High-
Tech-Arbeitsplätze in ländlicher Idylle, handwerkliche
Dienstleistungen und ein vielseitiges Freizeitangebot mit
Einkaufsmöglichkeiten vom Tante-Emma-Laden bis zum
Supermarkt machen die Samtgemeinde zum idealen
Wohn- und Urlaubsort.

Samtgemeinde Heemsen

Die rund 6000 Einwohner starke Samtgemeinde liegt in
reizvoller Landschaft zwischen Marsch, Geest, Wäldern
und Moor. Hier befindet sich auch eines der größten Spar-
gelanbaugebiete Niedersachsens. Wohn- und Lebensqua-
lität haben einen sehr hohen Stellenwert. Sämtliche Ein-
richtungen der Daseinsvorsorge sind vorhanden. Mit den
Bundesstraßen 209 und 215 ist die Samtgemeinde ver-
kehrsgünstig gelegen.

Rehburg-Loccum

ist mit gut 10000 Einwohnern die zweitgrößte Stadt des
Landkreises, grenzt an das Steinhuder Meer und wird
vom Höhenzug der Rehburger Berge durchzogen. Nach
einem Bürgerbeteiligungsprozess mit großer Resonanz
war das Fazit zu ziehen: Die Bürger interessieren sich für
ihre Stadt, sie wollen sich an Entwicklungen beteiligen
und – sie mögen Rehburg-Loccum als Mittelpunkt ihres
Lebens.

Die Samtgemeinde Marklohe,

die im vergangenen Jahr ihr 50-jähriges Bestehen feierte,
ist für rund 8500Menschen ein Zuhause. Vor allem ein seit
Jahren anhaltender und regelmäßiger Bevölkerungs-
zuwachs ist Garant für den Erhalt der Lebensqualität und
der Infrastruktur. Zum Dorfleben gehört auch ein gutes
Angebot an Arbeitsplätzen, Handel und Dienstleistung
vor Ort. Die Voraussetzung ist mit der Erschließung hoch-
wertiger Gewerbe- aber auch Baugebiete geschaffen.

Die Samtgemeinde Steimbke

mit ihren mehr als 7000 Einwohnern ist zwischen Bremen,
Hannover und der Südheide gelegen und mit einem
S-Bahn-Anschluss sowohl Standort überregional tätiger
Unternehmen wie auch klein- und mittelständischer Be-
triebe. Handwerk und familiär geprägte Landwirtschaft
tragen außerdem zur wirtschaftlichen Stabilität bei. Die
Landschaft ist beliebtes Naherholungsziel für Gäste und
Einheimische. Sei es in einem idyllischen alten Hof mitten
im Dorf oder in einem der attraktiven Neubaugebiete;
Wohnmöglichkeiten gibt es viele – auch in Neubaugebie-
ten. Bildungseinrichtungen sowie Sport- und Freizeitstät-
ten bieten eine attraktive Infrastruktur.

Annahmeschluss
… für Ihre Stellenanzeige
am Samstag ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Hohe
Lebensqualität

Bei der STADT NIENBURG/WESER (Bevölkerungszahl: 31.000)
sind zum nächstmöglichen Termin die Stellen

einer Stadtplanerin oder eines Stadtplaners (m/w/d)

und

einer Jugendsozialarbeiterin oder eines

Jugendsozialarbeiters (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit oder Teilzeit zu besetzen.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.nienburg.de/
stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder E-Mail zu, sondern
nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewerbung online“ auf
unserer Internetseite www.nienburg.de/stellen. Bewerbungsschluss ist
der 13.01.2019.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir suchen ab sofort und in Vollzeit einen

MEDIABERATER (M/W/D)

Kontakt:
Bitte schicken Sie Ihre aussage-
fähige, digitale Bewerbung an:

Unser Angebot:
• Seien Sie Teil von etwas Beson-

derem: Der Verlag blickt auf eine
knapp 150-jährige Geschichte und
befindet sich mitten imWandel
zumMultimedia-Unternehmen.

• Wir sind stolz auf unsere kurzen
Entscheidungswege und auf
unser sympathisches und hoch
motiviertes Team. Werden Sie
Teil dieses Teams!

SekretariatGF@DieHarke.de
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburgg
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Fitness,
Gesundheit,
& Freizeit

Einrichten
&Wohnen

• Spaß am Verkaufen und die Bereit-
schaft, Verantwortung für den eigenen
Verkaufserfolg zu übernehmen.

• Sie gehören zu den erfahrenen Ver-
trieblern, verkaufsbegabten Nach-
wuchstalenten bzw. Quereinsteigern.

• Sie haben eine abgeschlossene kfm.
Ausbildung oder verfügen über Erfah-
rungen im Vertrieb/Verkauf.

• Sie verfügen über gute Umgangs-
formen, eine gute Allgemeinbildung
sowie ein gepflegtes Erscheinungsbild.

• Sie besitzen einen eigenen PKW und
den Führerschein Klasse B.

• Als Mediaberater übernehmen Sie von
Anfang an einen festen Kundenstamm,
den Sie persönlich und telefonisch be-
treuen und durch gezielte Neukunden-
Akquise im Landkreis Nienburg stetig
erweitern.

• Sie arbeiten aktiv an der Weiterentwick-
lung unserer Print- und Online-Produkte
mit, etwa indem Sie neue Anzeigen-
formate oder Kampagnenideen ent-
wickeln und technische Weiterentwick-
lungen anstoßen.

Ihr Profil:Ihre Aufgaben:



Wohnen und arbeiten …

www.helios-gesundheit.de

Nutze unseren Heimvorteil: Karriere und Ausbildung
in den Helios Kliniken in Nienburg und Stolzenau
—
Jetzt bewerben auf www.helios-gesundheit.de/mittelweser

W
Ausbildung bei führendem Unternehmen
der Branche
Ardagh Group ermöglicht Karrieren in vielen Berufszweigen
Die Ardagh Group ist ein führendes Ver-
packungsunternehmen in den Bereichen
Metall, Glas und Technologie mit über
108 Produktionsstätten in 22 Ländern.Mit
23300 Beschäftigten erwirtschaftet es ei-
nen Umsatz von rund 7,5 Milliarden Euro
pro Jahr.

Die Verpflichtung zu Qualität, Service
und technologischem Fortschritt in Ver-
bindung mit der ständigen Verbesserung
und Stärkung unserer Produkte und Pro-
zesse machen Ardagh zu einem zuver-
lässigen und kompetenten Partner der
Getränke-, Lebensmittel abfüllenden und
pharmazeutischen Industrie.

Die Glasverpackung zählt heute zu den
nachhaltigsten Verpackungsarten und
wird auch in Zukunft einewichtige Rol-
le auf dem Markt spielen. Deshalb

legt die ArdaghGroup großenWert
auf die Ausbildung der eige-

nen Nachwuchskräfte. Junge Menschen
können eine Ausbildung zumVerfahrens-
mechaniker Glastechnik, Fachkraft für
Lagerlogistik, Elektroniker für Automati-
sierungstechnik, Mechatroniker, Indust-
riekaufmann, Fachinformatiker für Syste-
mintegration oder Industriemechaniker
Instandhaltung absolvieren.

www.ardaghgroup.com/careers

Mit Stipendien Ärzte in Landkreis locken
Kreisverwaltung unterstützen Medizin-Studenten
Der Landkreis Nienburg vergibt dieses
Jahr bis zu drei Stipendien an Medizinstu-
dentinnen und -studenten. Gefördert wird
das Studiummit 300 Euro monatlich sowie
einem Zuschuss zu den Studiengebühren.
Bedingung der Förderung: die Studenten
müssen sich dazu verpflichten, sich nach
dem Studium im Landkreis niederzulas-
sen.

Ende November endete die jüngste Be-
werbungsfrist. Wichtige Voraussetzung für
das Stipendium sei ein nachgewiesener
Studienplatz, teilt der Landkreis mit. Die
Förderung erfolgt über einenZeitraumvon
maximal sechs Jahren. Wie lange sich die
fertigen Medizinerinnen und Mediziner
dazu verpflichtenmüssen, im Landkreis zu
praktizieren, hängt von der Dauer der För-
derung ab.

Mit dem Stipendienprogramm will die
Kreisverwaltung dem drohenden Ärzte-
mangel entgegenwirken, der laut Progno-
senderKassenärztlichenVereinigungNie-
dersachsen im Jahr 2020 im Landkreis ein-
treten wird. „Zur langfristigen Sicherstel-
lung einer wohnortnahen medizinischen
Versorgung wurde das Stipendienpro-
gramm für Medizinstudentinnen und -stu-
denten eingeführt, um frühzeitig ärztli-
chen Nachwuchs zu gewinnen“, sagt die
Kreisverwaltung.

Gerade Mediziner sind gefragt. Das kann
mit Stipendien unterstützt werden. DH

Gerade Mediziner sind gefragt. Das kann mit
Stipendien unterstützt werden.

FOTO: VICTORIA P/ADOBESTOCK

Wir suchen Verstärkung!
Central Europe - Germany - Nienburg

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Nienburg suchen wir ab sofort:

www.ardaghgroup.com

Wir sind einer der weltweit führenden Ver-
packungshersteller in den Bereichen Metall, Glas
und deren Technologie. Unseren Erfolg verdanken
wir dem klaren Fokus auf Qualität, Service und
technologischen Fortschritt.

Aufgrund unserer Firmengeschichte und jahr-
zehntelanger Erfahrung sind wir für unsere Kunden
jederzeit ein starker und verlässlicher Partner.

•Maschinenführer (m/w/d)

• Linienführer (m/w/d)

• Schlosser / Industriemechaniker
(m/w/d)

•Mitarbeiter Rohstoffentladung
und -prüfung (m/w/d)

• Scherben- und
Rohstoffversorger (m/w/d)

• Elektroniker (m/w/d)

•Mechatroniker (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.
Weitere Informationen finden Sie in unserem
Bewerbungsportal, online unter
www.ardaghgroup.com/careers.

IMMOBILIEN SEIT 1852

WIR WÜNSCHEN ALLEN LESERN FRÖHLICHE WEIHNACHTEN
UND ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR.

Beim Verkauf unseres
Hauses in Nienburg hat uns
das erfahrene Rübenack-
Team von der Bewertung bis
zur Hausübergabe optimal
unterstützt.

Kirchplatz 11, Nienburg/Weser
w w w . r u e b e n a c k . d e

Tel.: (05021) 91 92 93

Christiane Sabine Carola Brigitte Vanessa Sascha
Rübenack Ahlers Müller-Weikopf Dalke Bergmann Sievers
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Als mittelständisches Bauunternehmen mit 200 Mitarbeitern sind wir seit über
125 Jahren im Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau erfolgreich tätig.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

BAGGERFAHRER M/W

ZWEIWEGEBAGGERFAHRER M/W

GLEISBAUER M/W

MAURER M/W

STEINSETZER M/W

Wir bieten einen sicheren und langfristigen Arbeitsplatz, leistungsgerechte Bezahlung,
überdurchschnittliche Sozialleistungen und maßgeschneiderte Fortbildungsangebote.

Wenn Sie engagiert, zuverlässig, teamfähig sind und Interesse an einer Mitarbeit in unserem Betrieb
haben, dann senden Sie Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung, Herrn Bierwirth.

Friedrich Duensing GmbH | Kleeblattstraße 2 | 31535 Neustadt | Ortsteil Eilvese
Tel. 0 50 34 / 8 72 -34 | bierwirth@duensing.de

Ganz stark in alternativen Antriebstechniken
Vor allem Hybrid-Fahrzeuge sind bei Nobbe die Renner
LANDKREIS. Nahezu geräuschlos und lokal
emissionsfrei – der Faszination eines Vollhy-
brids im rein elektrischen Betrieb kann sich
niemand entziehen. Das enorme Drehmo-
ment des Elektromotors sorgt für Dynamik
und Fahrspaß, gleichzeitig bleibt der Ver-
brauch niedrig. Ein strategisches Unterneh-
mensziel von Toyota ist, Technologien zu ent-
wickeln, die Fahrspaß und Nachhaltigkeit
miteinander verbinden.Dabei geht es umLö-
sungen, die individuelle Mobilität im Gleich-
gewicht mit Ökonomie, Ökologie und den
Ansprüchen der Toyota Kunden ermögli-
chen. Wie sich diese scheinbar gegensätzli-
chen Anforderungen vereinbaren lassen,
zeigt sich insbesondere in den Vollhybridmo-
dellen.

„Jedes Modell der Toyota Vollhybridpalette
gibt seinem Fahrer das sichere Gefühl, die
richtige Entscheidung getroffen zu haben,“
weiß Sebastian Kindermann, Geschäftsfüh-
rer vom Autohaus Nobbe. „Für uns ist der
Hybridantrieb schon lange nicht mehr der
Antrieb der Zukunft. Im Prius stellt er seit
weit mehr als 17 Jahren eindrucksvoll unter
Beweis, dass er längst fester Bestandteil un-
seres Straßenbildes ist“. Mit Toyota ist auch
Nobbe ein Vorreiter in Sachen Hybrid-Tech-
nik. An vier Standorten in der Region be-
schäftigt das Unternehmen 95 Mitarbeiter.
„Bei uns sind alternative Antriebe hoch im
Kurs“, sagt Kindermann. So hat Toyota mitt-

lerweile mit dem Modell Mirai auch das ers-
te mit Wasserstoff betriebene Serien-Auto im
Portfolio. Rund die Hälfte aller Zulassungen
aus den Nobbe-Autohäusern sind aktuell
Hybride. Das Interessante daran: „Die Ener-
gie, die beim Fahren entsteht, wird aufgefan-
gen und verpufft nicht einfach“, erklärt der
Geschäftsführer.

Auch im SUV Bereich ist Toyota seit einigen
Jahren mit dem RAV-4 vertreten und setzt
auch hier Maßstäbe. Über 80 Prozent aller
verkauften Fahrzeuge dieser Modellreihe
wurden im vergangenen Jahr alsHybrid aus-
geliefert. So ist der japanischeHersteller vom
Yaris bis zumRAV-4 inzwischen in allenKlas-
sen mit einem Hybrid vertreten. Das neueste
„Kind“ der Toyota Hybrid Modellpalette ist
der C-HR, der im vergangenen Jahr vorge-
stellt wurde. Hier verbindet Toyota optisch
die Vorzüge eines SUV mit einem Coupe zu
einem absoluten Designerstück.

Vormerken sollten sich Hybrid-Interessierte
das Wochenende 26./27. Januar. Dann wird
der neue RAV-4 offiziell vorgestellt – auch in
den Autohäusern von Nobbe in Nienburg,
Warmsen, Sulingen und Porta Westfalica.

nis

Attraktive
Arbeitsplätze

Jochen Hadler (links) und Sebastian Kinder-
mann präsentieren den Toyota C-HR.

FOTO: SCHMIDETZKI

Ferdinand Nobbe GmbH
Südring 6 · 31582 Nienburg
Großenvörde 82 · 31606 Warmsen

www.nobbe-gmbh.de



Wenn deiine Heimat Sulingen, Verden,
Nienburg, Syke, Soltau oder

Bad Fallingbostel ist:

Niedersachsen

Regionaldirektion Sulingen-Verden

Wir bieten

für Bachelor of Science der einschlägigen Fachrichtungen
ein breites und interessantes Aufgabenspektrum. Dieses
reicht von den klassischen Katasteraufgaben einschließlich
des vermessungstechnischen Außendienstes über Aufgaben
in den Bereichen des Geodatenmanagements und der Ent-
wicklung von GIS-Anwendungen hin zu den Aufgaben der
Geschäftsstellen der Gutachter- und Umlegungsausschüsse.

Kontakt

LGLN
Regionaldirektion Sulingen-Verden
Galtener Straße 16
27232 Sulingen

Tel: 04271 801-500
Fax: 04271 801-501
E-Mail: poststelle-sul@lgln.niedersachsen.de

www.lgln.de

des Landesamtes für Geoinformation und Landesvermes-
sung Niedersachsen (LGLN), ist dein attraktiver Arbeitgeber
für interessante und vielfältige Tätigkeiten im Bereich der
Geoinformationstechnologie.

6 Katasterämter in 4 Landkreisen
6062,5 km² Zuständigkeitsgebiet
Wir sind doppelt so groß wie das Saarland!

Dienstleistungen und Personalvermittlung mit Respekt
Bei PS Personal & Vermittlung zählen Engagement, Wertschätzung und
Unterstützung
Wir sind ein familiär geführtes, wirtschaftlich gesundes
Unternehmen imMittelstand. Unsere Unternehmenskultur
ist geprägt von einem kooperativen Führungsstil, sowie
von Engagement, Wertschätzung und gegenseitiger Un-
terstützung. Für uns ist Vertrauen, Transparenz und ge-
genseitiger Respekt die entscheidende Grundlage für eine
faire und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit unseren
Mitarbeitern und Kunden.

Wir bieten Ihnen die Dienstleistung der Personalvermitt-
lung an. Gern suchen wir auch für Sie das Personal. Wir er-
stellen Arbeitsplatzprofile, sichten die Bewerbungsunter-
lagen und führen die Vorstellungsgespräche. Sie bekom-
men ein Kurzprofil von dem/der Kandidat/in und wählen
aus, wen Sie sich persönlich anschauen möchten. Wir un-
terstützen Sie im Entscheidungsprozess und auch in der
Einführung des/der neuen Kandidaten/in in Ihrem Unter-
nehmen.

Ebenso bieten wir die klassische Arbeitnehmerüberlas-
sung. Sie erhalten personelle Unterstützung bei Auftrags-
spitzen, Langzeiterkrankungen, Elternzeit oder Urlaubs-
vertretung. Dabei tragen wir die Personalkosten und ferti-
gen die Lohnabrechnung. Sie haben genau kalkulierbare
Personalkosten, da sie nur die geleistete Arbeit bezahlen.
Eine kostenintensive und zeitaufwendige Personalsuche
entfällt ebenfalls. Somit bleiben Sie flexibel.

Eine weitere Dienstleistung, die wir anbieten, ist der
Büroservice. Wir erledigen Ihren Schriftverkehr, bieten
Ihnen einen Abrechnungsservice und erledigen Ihre son-
stigen administrativen Arbeiten. Nach einem kostenlosen
Erstgespräch finden wir für Sie die richtige Lösung.

Wir sind Ihr Partner rund ums Personal und handeln indivi-
duell und persönlich.

Sie erwarten:

! hochwertige Arbeitskleidung
! und vieles mehr

Regional ist schwer im Trend …
Gute Produkte aus der Heimat bieten Vorteile für Kunden
und Anbieter
Regional erzeugte Lebensmittel liegen voll
im Trend – regional gilt schon als das „neue“
Bio. Für 75 Prozent aller Verbraucher ist es
wichtig, regional erzeugte Lebensmittel zu
kaufen.

Gleichzeitig profitieren die Betriebe von
neuen Absatzmöglichkeiten zu fairen Prei-
sen. Hinzu kommt, dass durch den Erhalt
und die Förderung der regionalen Wert-
schöpfung der ländliche Wirtschaftsraum
gestärkt werden kann und so Bleibepers-

pektiven und sogar Anreize zur Ansiedlung
in der Region geschaffen werden.

Erste Ansätze und Kooperationen zwischen
regionalen Anbietern im Landkreis Nien-
burg gibt es bereits, der Nienburger Spargel
ist dabei das bekannteste Beispiel. Auch
sind schon erste Produkte in Zusammenar-
beit entstanden. In Kooperation mit der Glis-
ser Backstube haben die Senffabrik Leman
und die Raiffeisen Agil Leese etwa verschie-
dene Pralinen entwickelt. DH

Spargel ist eines der Aushängeschilder für natürliche
Qualitätsprodukte aus der Region. FOTO: AK-DIGIART/ADOBESTOCK



Bezahlbarer
Wohnraum

Bauen und wohnen …

Bremen

Verden

Sulingen

Minden

Neustadt /
Hannover

Heemsen

Steimbke

Landesbergen

Rehburg-
Loccum

Stolzenau

Schlüsselburg/
Wasserstraße

Uchte

Steyerberg

Liebenau

Husum

Marklohe

Wietzen

Nienburg

Warmsen
Diepenau

Hoya

Eystrup

Pennigsehl

Siedenburg

Über 120000 Einwohner, Gewerbe diverser Branchen
Direkt in der Mittelweser-Region liegt der Landkreis
Nienburg mit seinen knapp 121000 Einwohnern und
einer Fläche von rund 1400 Quadratkilometern.

Die Region selbst bietet rund 300000Menschen ein Zu-
hause. Neben vielen Arbeitgebern stehen diverse Frei-
zeitmöglichkeiten zur Verfügung. Allein über gut 3000
Kilometer erstreckt sich das Radwegenetz in der Regi-
on, mehr als 200 Ausflugsziele befinden sich in der Ge-
gend, die sich durch eine abwechslungsreicheWasser-,
Wiesen-, Moor- und Waldlandschaft auszeichnet.

NachAngaben des Landkreises hat die Zahl derWohn-
gebäude in seinem Gebiet seit 1990 um fast ein Viertel
zugenommen. „Seit Anfang der 1990er Jahre wurden
im Kreisgebiet mehr als 10000 Baugenehmigungen er-
teilt. Die derzeit vorhandenen Baulandreserven im
Landkreis reichen aus, um die Nachfrage nach Grund-
stücken in den nächsten zehn bis zwölf Jahren bedie-
nen zu können. Die Baulandpreise im Kreisgebiet sind
auch im Vergleich zu den Nachbarkreisen sehr güns-
tigg. Auch der Kaufppreis für ein Bestandseiggenheim ist
günstiger als im Landesdurchschnitt. Dementspre-
chend ist es trotz einer landesweit nur durchschnittli-
chen Kaufkraft für viele Haushalte möglich, ein Eigen-

heim zu erwerben. Trotz mittelfristig im Zuge des de-
mographischen Wandels abnehmender Einwohner-
zahlen, wird die Zahl der Haushalte und damit die
Nachfrage nach Wohnungen im Landkreis noch lange
Zeit stabil bleiben.“

Der Landkreis baut auf eine breit gestreute regionale
Wirtschaftsstruktur mit rund 4900 ansässigen Klein-
und mittelständischen Unternehmen. Neben traditi-
onsreichen Familienunternehmen im Handwerk sind
Papier- und Glasproduktion, Chemische Industrie, Le-
bensmittelherstellung, Logistik sowie Automobilzulie-
ferer, Sondermaschinenbau und der Bereich regenera-
tive Energien die Branchenschwerpunkte. Zur Wirt-
schaftsleistung in der Region trägt außerdem die Land-
wirtschaft maßgeblich bei. Um die nachhaltige Ent-
wicklung der Wirtschaftsregion kümmert sich die
Wirtschaftsförderung WIN GmbH. nis

Gemeinde Name des Baugebietes Richtwert
erschließungskostenfrei

Samtgemeinde Liebenau
Auswahl einiger Baugebiete in der
Samtgemeinde Liebenau

Binnen: „Steinlage“ 22,00 €/m2

Pennigsehl: „Am Sportplatz“ 28,00 €/m2

„Zum Bult“ 28,00 €/m2

Ansprechpartner: Thorsten Friedrich, Telefon (0 50 23) 2926
Internet: www.Liebenau.com

Bauland
ab 18 €/m2

Ein Traumgrundstück in der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya

Weil die richtige Wahl des Baugrundstückes eine der
wichtigsten Entscheidungen für Ihre Zukunft ist.

(Fördermöglichkeiten beim Grundstückskauf!)

Antje Hill
Schloßplatz 2 · 27318 Hoya / Weser · Telefon (04251) 815-66

E-Mail: a.hill@hoya-weser.de

www.grafschaft-hoya.de/baugrundstuecke

Landkreis Nienburg/Weser
D e r L a n d r a t

Sie wollen Ihr Leben verändern? Sie wollen für einen großen
Arbeitgeber mit einem breit gefächerten Aufgabenspektrum
und guten Karrieremöglichkeiten tätig sein, aber trotzdem
die Lebensqualität im ländlichen Raum genießen? Sie wollen
der Anonymität und Hektik der Großstadt entfliehen und
setzen auf Heimat, Familie und kurze Wege?

Dann werden Sie Mitglied in unserem Team! Die Kreisver-
waltung Nienburg/Weser ist ein starker und verlässlicher
Arbeitgeber mitten zwischen den Ballungszentren Bremen,
Hannover und Minden und laufend auf der Suche nach quali-
fizierten, verantwortungsvollen und engagierten Kolleginnen
und Kollegen.

Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf unserer
Homepage
www.landkreis-nienburg.de/stellenangebote
Dort finden Sie auch Angaben zu den verschiedenen Aufga-
benbereichen, Anforderungsprofilen und Ansprechpersonen.

Landkreis Nienburg/Weser
– Fachdienst Personalwirtschaft –

Frau Stankewitz
31577 Nienburg, Tel. 05021/967-378



Die BKM-Gruppe ist das größte Bauunternehmen in Nienburg/Weser. Wir arbeiten
seit fast 50 Jahren bundesweit für Auftraggeber aus Industrie und Gewerbe. Unsere
Fertigteilwerke gehören zu den leistungsfähigsten konzernunabhängigen Werken in
Norddeutschland. Wir entwickeln maßgeschneiderte Konstruktionslösungen und
erstellen umfangreiche statische Berechnungen in unseren Planungsbüros für
Stahlbeton-Werkplanung. Im Schlüsselfertigbau sind wir in der Planung und
Realisierung von Industrie- und Gewerbe-Immobilien bundesweit erfolgreich tätig.

Bewerben Sie sich jetzt ! Wir suchen zur Erweiterung unseres Teams:
• Beton- und Stahlbetonbauer (m/w)
• Fertigteilmonteure (m/w)
• Konstrukteure (m/w) für Tragwerke

Unsere Ausbildungsangebote:
• Duales Studium Bauingenieurwesen (m/w)
• Ausbildung Bauzeichner (m/w) Schwerpunkt Ingenieurbau
• Ausbildung Beton- und Stahlbetonbauer (m/w)

Weitere Informationen zu unserem Karriereangebot:
www.bkm-bau.de/karriere

BKM Fertigteilwerk Nord GmbH & Co. KG
Ansprechpartner: Peter Runge
Immenweg 18 – 30 | 31582 Nienburg/Weser
karriere@bkm-bau.de | Tel. (05021) 6017-52

Jobs mit besten Aussichten.
Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit Perspektive.

Vielfältige
FreizeitangeboteAktiv in Vereinen oder für sich

Im Landkreis gibt es zahlreiche Sportmöglichkeiten
LANDKREIS. Sport im Verein, alleine, draußen oder
drinnen – im Landkreis Nienburg bieten sich unzäh-
lige Möglichkeiten der Körperertüchtigung. Allein
der Kreissportbund zählt als Dachverband fast 200
Vereine, in denen weit mehr als 52000 Aktive trainie-
ren, abschalten und sich in Wettkämpfen messen
können.

Am meisten Mitglieder zählen dabei die Turnsparten
von Kindern bis zum Senioren, gefolgt vom Fußball
(vor allem bei Männern) und Schießsport sowie Reiten
(bei den Frauen besonders hoch im Kurs). Doch auch
Kampfsportarten, Tauchen, Schach und Billard wer-
den zusammen mit über 30 Sportarten angeboten.

Zahlreiche Turniere, teilweise sehr hochklassig be-
setzte, bringen nicht nur die Sportlerinnen und Sport-
ler zusammen. Sie sind auch Ziel vieler Zuschauer,
die als Eltern beim Nachwuchs, als Freunde oder
Fans dabei sein wollen.

Auch abseits der bekanntesten Sportarten sind Kreis
Nienburger dabei erfolgreich. Tanzformationen etwa
gehen in der 2. Bundesliga aufs Parkett, volle Besu-
cherränge sind dabei die Regel. Aber auch Billard
wird in der 2. Bundesliga gespielt, zudem finden sich
in vielen Sportarten Deutsche und gar internationale
Meister.

Aktiv sein können Freizeitsportler auch auf zahlrei-
chen Wanderwegen, einigen Trimm-Dich-Pfaden und
einem mehrere hundert Kilometer langen Radwege-
netz. Auch für Reiter gibt es viele Möglichkeiten.

Schwimmen ist ganzjährig möglich. Freibäder und
Badeseen bieten im Sommer die Möglichkeit zur Er-
frischung und zur Bewegung im Wasser, und jetzt im
Winter gibt es Hallenbäder in Nienburg, Liebenau,
Steimbke (demnächst nach Reparaturarbeiten wie-
der), Rehburg, Warmsen, Essern und dem benachbar-
ten Borstel.

Als Bund, dessen Vereine und Verbände viele ihrer
Sportarten in der freien Natur ausüben, beachtet der
KSB den Schutz der Umwelt und fördert die umwelt-
gerechte Ausübung der durch die Mitglieder betrie-
benen Sportarten. Der KSB nimmt die gemeinsamen
Interessen seiner Mitglieder wahr, vertritt und fördert
sie. Er versteht sich als Dienstleistungsorgan seiner
Mitgliedsvereine in Sachen Sport. Einmal pro Jahr
werden die Leistungen der besonders erfolgreichen
Aktiven aus den Vereinen des KSB Nienburg mit ei-
ner großen Gala gewürdigt – Medienpartner ist dabei
die HARKE. nis

Theater, Musik, Sport …

Die ländliche Gegend ermöglicht es,
vielerorts draußen aktiv zu sein.

FOTO: DUSANPETKOVIC1/ADOBESTOCK

info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien
Fischer & Simon GmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg

05021-9102000

Wir sind für Sie da
und stehen an Ihrer Seite...

Für uns ist ...
eine Immobilie
nicht ein Objekt, für uns ist eine Immobilie ein Zuhause.

Ihr Zuhause!
Vom ersten Kontakt bis zur Übergabe
Ihres Schlüssels ...

Wir stehen
mit unseren fachkundigen & markt
orientierten Dienstleistungen persönlich
sowie individuell
an Ihrer Seite!

Iris Fischer & Lothar Simon

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Verlässlicher Partner für alle Geräte
in Haushalt und Gewerbe
„Hermann Hausgeräte“ kümmert sich umWartung, Service, Reparatur
undVerkauf
Nienburg. Seit 40 Jahren ist „Hermann Hausgerä-
te“ aus Nienburg verlässlicher Partner, wenn es um
technischen Kundendienst, Ersatzteile und auch
Neugeräte samt Beratung geht – seit zwölf Jahren
an der Großen Drakenburger Straße 34a.
Geführt von den Inhabern Joachim Zundel und
Klaus Hoppe kümmern sich erfahrene ausgebilde-
te Kundendiensttechniker umWartung, Diagnostik
und Reparatur von Haushaltsgeräten aller Marken.
„Dazu gehören auch regelmäßige Schulungen“,
sagt Klaus Hoppe. „Daher sind unsere Mitarbeiter
immer auf dem neuesten Stand der Technik“, fügt
Joachim Zundel hinzu. Gerade die Entwicklung bei
modernen Haushaltsgeräten mache dies unerläss-
lich.
Der Betrieb ist Premium-Service-Partner von BSH
Hausgeräte, zu der unter anderem Bosch, Siemens,
Gaggenau und Neff gehören. Aber auch Produkte
aller anderen Hersteller sind bei den Technikern
des Nienburger Unternehmens in guten Händen.
Neben „weißer Ware“, von der Waschmaschine
über den Trockner bis zum Backofen, sind seit Jah-
ren auch Kaffeevollautomaten sowie diverse Klein-

geräte gefragt – sowohl für Reparaturen als auch
für den Kauf. Dabei fahren die Techniker meist zum
Kunden, Dank der Werkstatt vor Ort sind Anliefe-
rungen aber ebenso möglich.
Wichtig: Kommt einTechniker bei der Überprüfung
eines Gerätes zu der Erkenntnis, eine Reparatur
lohne sich nicht mehr, können sich Kunden die
Kosten dafür schon seit Jahren auf den Kaufpreis
anrechnen lassen, wenn sie bei„Hermann Hausge-
räte“ kaufen. Dabei orientiert sich das Geschäft an
den individuellen Kundenwünschen.Was nicht auf
Lager ist, kann bestellt werden. Ein Vorteil des
Kaufs von Neugeräten bei „Hermann Hausgeräte“
ist die Zwei-Jahres-Garantie, um die sich die Mitar-
beiter direkt kümmern.
Die beiden Inhaber und ihre sechs Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die sich um den Service beim
Kunden und in der hauseigenen Werkstatt küm-
mern sowie im Büro ansprechbar sind, erreichen
ein Einzugsgebiet, das weit über die Kreisgrenzen
hinaus reicht. Bis Syke, Walsrode, Garbsen und
Petershagen reicht es mittlerweile.

nis

Anzeige

Kundendienst
für Haushalt und Gewerbe
J. Zundel & K. Hoppe GbR

Große Drakenburger Straße 34A
31582 Nienburg
Telefon (05021) 66284 · Fax 923337

www.hermann-hausgeraete.de

Kundendienst, Verkauf und Ersatzteile – Alle Marken



Mit dem Fahrrad quer durch den Landkreis
Der Weser-Radweg und viele andere Routen für Touren und tägliche Fahrten
LANDKREIS. Von Süden nach Norden
durchfließt die Weser den Landkreis
Nienburg. Begleitet wird sie dabei vom
Weser-Radweg von Hann. Münden bis
an die Nordsee.

Von Stolzenau entlang an Landesber-
gen durch die Kreisstadt Nienburg,
Drakenburg und Hoya fließt die Weser
durch den Landkreis Nienburg und ne-
benher verläuft der beliebte Radweg,
der durch vier Bundesländer und di-
verse Landkreise führt – insgesamt
über mehr als 500 Kilometer und somit
aufgrund des Streckenverlaufs länger
als es die Weser selbst ist.

Die Qualität des Weser-Radwegs beur-
kundet auch die Vier-Sterne-Auszeich-
nung. „Unser gemeinsames Ziel, einen
der beliebtesten Radfernwege in
Deutschland mit der Qualitätsoffensive
auf einen hohen Qualitätsstandard zu
bringen, zahlt sich jetzt aus“, freut sich
Petra Wegener, Geschäftsführerin des
Vereins „Weserbergland Tourismus“,
bei dem die Fäden zusammenlaufen.

Der ADFC lobte in der Bewertung un-
ter anderem, der Weser-Radweg halte,
was er verspricht und zeichne sich
durch eine flussnahe Routenführung
links und rechts der Weser aus. Die
Route verläuft auf autofreien und ver-
kehrsarmen Wegen und kann daher
beim Thema Sicherheit besonders
punkten und ist hiermit auch für Fami-
lientouren optimal geeignet.

Nicht nur Touristen dient der Weser-
Radweg aber als Route. Auch für Ta-
gesausflüge und selbst für den tägli-
chen Radverkehr dienen einige Ab-

schnitte.

Weitere interessante Radwege im
Landkreis Nienburg sind etwa

• der Grafen-Ring: Er leitet Fahrrad-
fahrer durch die „Sagenhafte Graf-
schaft Hoya“. Er verbindet auf einem
rund 75 Kilometer langen Rundkurs
die zehn Mitgliedsgemeinden der
Samtgemeinde und trägt den Unter-
titel „Mit Märchen, Sagen und Le-
genden zu den Sehenswürdigkeiten
der Samtgemeinde Hoya“.

• die Wolfstour: Sie bringt Radlern auf
insgesamt etwa 90 Kilometern, die
jedoch abgekürzt werden können,
mit Informationstafeln die Rückkehr
des Wolfs nach Deutschland näher.
Ausgangspunkt ist das Wolfscenter
in Dörverden, von dort aus führt die
Route durch viele Orte des Landkrei-
ses Nienburg, etwa rund um das
Lichtenmoor, wo einst der „Würger“
für Aufsehen sorgte.

• die Energie-Entdeckerroute Mittel-
weser: Sie umfasst bis zu 21 Statio-
nen rund um Erneuerbare Energien.
Je nach Strecke beträgt die Länge 45
oder 65 Kilometer. Dabei durchläuft
sie mehrere Gemeinden im Land-
kreis Nienburg, von Wietzen im Nor-
den bis Steyerberg im Süden.

• die Dino-Tour: Sie ist ein etwa 30 Ki-
lometer langerThemenrundwegdurch
spannende Epochen der Evolutions-
geschichte im Bereich der Stadt Reh-
burg-Loccum. Es dreht sich von den
Dinosauriern bis in die Zeit der Ro-
mantik.

• der Wasser-Land-Weg: Er bringt Rad-
wanderer in vier Etappen durch die
Wasserlandschaft der Mittelweser im
Kreis Nienburg. Ziele sind Flüsse,
Seen, Wälder, Moore und Geest. Die
Gesamtlänge beträgt 214 Kilometer.

• die Landpartie: Sie führt durch Dör-
fer des Kreises Nienburg, verbindet
Hofcafés, Brauchtum und Tradition.
Unterteilt ist die Gesamtstrecke mit
einer Länge von 177 Kilometern in
die drei Etappen Nord, Mitte und
Süd. nis

Theater, Musik, Sport …

Immer der Weser entlang –
und an manchen Stellen teilen sich

noch weitere Routen den Weg.
FOTO: SCHMIDETZKI

An zentralen Punkten bekommen
Radfahrer Überblicke über den Weg, wie

hier an der Weserbrücke in Nienburg.
FOTO: SCHMIDETZKI
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Vielfältige
Freizeitangebote
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Sofort zu vermieten:

Ansprechpartnerin: Svenja Kästner · svenja.kaestner@heineking.de
+49 5025 89-177 · www.heineking.de

Große, gepflasterte Außenfläche · 2 Schattenhallen
Landfläche für Baumschule/Gartenbaubetrieb etc.

288 m² – verglast und beheizbar
Verkaufshalle

Auch als Praxisräume geeignet
Vermietung von Teilflächen möglich

350 m² – vielseitig einsetzbar
Moderne Bürofläche Lagerung

Umzug · Wohnungsauflösungen
Zwischenlager · Einlagerung von Oldtimern

vielfältige Möglichkeiten

Einzelflächen teilbar ab 1.000m²
Lager- / Produktionsfläche 5.500m²

Hallen- / Geschosshöhe 6,00m / 7,50m inkl. Binder
Baujahr 1992/2005

Landesbergen / nahe B6
Speditionslager

9 Sektionaltore, motorische Überfahrrampen. Stahlbeton F 90, Bodenlast 50 t, beheizt.

Über 30.000m²: davon 10.000m² sofort verfügbar

Einzelflächen teilbar ab 3.240m² / 972m² / 1.603m²
Lager- / Produktionsfläche 5.800m²

Hallen- / Geschosshöhe 5,00m
Baujahr 1971

Garbsen / A2
Lagerhalle

7 Rolltore, 2 bewegliche Überladerampen. Gute und schnelle Anbindung zur A2.

6.250m²: davon 500 m²– 2.000m² sofort verfügbar / Bürogebäude



Pause mit Blick aufs Schloss: Auch durch
Hoya führt der Weser-Radweg.

FOTO: MITTELWESER TOURISTIK

Raiffeisen Genossenschaft aus Leese bietet mit dem Family Service Unterstützung an
Früher war alles anders – oder etwa nicht?
Es lässt sich nicht leugnen, dass pflegebe-
dürftige Familienangehörige früher ganz
selbstverständlich zu Hause betreut wur-
den. Dank mehrerer Generationen, die un-
ter einem Dach lebten, blieben auch Oma
und Opa zuhause. Es war immer jemand
da, der unter die Arme greifen konnte, sei
es beim Einkaufen, Haushalt oder Arztbe-
such. Externe Pflegedienste waren selten
Thema. Und heute? Nur noch selten trifft
man auf diese Konstellation, die besonders
auf dem Lande Tradition war. Sie schaffte
Sicherheit und war von Respekt und Tole-
ranz geprägt. Generationenhäuser sind ge-
nauso selten geworden wie Zeit, die für die
Betreuung notwendig wäre. Kaum verwun-
derlich, dass Pflegeheime überfüllt sind
und überall neue Senioreneinrichtungen
alias „betreutes Wohnen“ entstehen.

Bereits vor 13 Jahren hat Raiffeisen Agil
Leese diese Entwicklung erkannt und sich
mit dem „Family Service“ das Ziel gesetzt,
Betreuungspersonal zu vermitteln, dass
betreuungsbedürftige Menschen im

häuslichen, gewohnten Umfeld durch
den Alltag begleitet. Damals be-

gann das Unternehmen mit der traditionel-
len Seniorenbetreuung Familien im regio-
nalen Umfeld zu unterstützen. Das vertrau-
ensvolle und persönliche Angebot sprach
sich herum und immer mehr Anfragen –
auch zu weiteren Betreuungsanliegen – er-
reichten die Genossenschaft.

Mittlerweile reichen die Dienstleistungen
von der Alltagsbegleitung bis hin zur Fami-
lienbetreuung. Die Alltagsbegleitung un-
terstützt dabei, die Selbstständigkeit trotz
Barrieren zu bewahren. Fürsorgliches und
kompetentes Betreuungspersonal stimmt
sich auf die Bedürfnisse und Gewohnheiten
der Betreuungsperson ab, und unterstützt
stundenweise bei der Gestaltung des Ta-
ges. Das schafft auch mögliche Freiräume
für Angehörige.

Wenn die Betreuung stundenweise nicht
ausreicht, vermittelt Raiffeisen Leese den
Kontakt zur Tochterfirma Family Service
Polen. Diese stellt polnisches Betreuungs-
personal, das die Betreuung und Beglei-
tung während des Tages ebenso gewähr-
leistet wie Anwesenheit und Bereitschaft
während der Abend- und Nachtstunden als

auch an den Wochenenden.
Wenn der Alltag in einer Fami-
lie schwierig wird, vielleich
nach einem Unfall, aufgrund vo
oder Einschränkungen während einer
Schwangerschaft, hilft der hiesige Family
Service, gewohnte Strukturen zu erhalten
und unterstützt, wenn die Kraft nicht mehr
reicht. Dazu zählen Kinderbetreuung,
Haushaltstätigkeiten sowie die Sicherstel-
lung des Schul- und Kindergartenbesuchs.
Die Schulbegleitung hilft Kindern und Ju-
gendlichen, die aufgrund einer körperli-
chen, geistigen oder seelischen Behinde-
rung auf unmittelbare, individuelle Unter-
stützung beim Schulbesuch angewiesen
sind. Sowohl die Erfüllung der gesetzlichen

Schulpflicht aber vielmehr die Integration
des Betroffenen in das gesellschaftliche Le-
ben stehen dabei an erster Stelle. Das Ver-
ständnis des Schülers für seine Besonder-
heiten und die Akzeptanz der eigenen Per-
sönlichkeit wird gefördert und unterstützt.
Familienzusammenhalt – das ist nach wie
vor das größte Ziel, den der Family Service
verfolgt. Und natürlich die Angst vor dem
Alleinsein zu nehmen.

DH

Wenn der Alltag schwierig wird

ht
on Krankheit
hrend einer Schulpflicht aber vielmehr die Integration

Hohe
Lebensqualität

SENIORENBETREUUNG
stundenweise oder 24-Stunden (Tag u. Nacht)

Unverbindliche Beratuung

05761 / 9211 44
www.family-service-leese.de

Glücklich zu Haaause
deuuutschhhlandweit
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mit attraktiven Rabatten bedanken wir uns für das Ver-
trauen, das Sie uns 2018 entgegen gebracht haben.
Nutzen Sie die Chance auf einen besonders günstigen
Einkauf, um Ihr Heim rechtzeitig zum kommenden Jahr
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen.

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein
frohes neues Jahr.

Liebe Kunden,

Ihr Ralf Heineking

Auch abseits des Trubels führt die Route durch
die Region FOTO: MITTELWESER TOURISTIKImpressionen entlang des
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Das Team braucht dich

Bauleiter (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)

Polier (m/w/d)

Jetzt bewerben unter: karriere.max-boegl.de


